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Genfer Sorgen .

Abessinien appelliert erneut an den Bölkerbundsrat . — Tüdslawiens Klage auf der

Tagesordnung . — Innenpolitische Danziger Fragen .

Litwinow Ratsvorsitzender .
nicht nur die letzten Volkstagswahlen angefochten —

freilich mit so schwachen Argumenten , daß sich das

Danziger Obergericht keinesfalls zur Aufhebung der

Wahl entschließen dürfte — , sondern darüber hinaus in

nicht weniger als sieben Fragen der Innenpolitik der

Freien Stadt Danzig den Rat -angerufen . Es handelt I

sich dabei um die Anfechtung einer Reihe von ;

Senatsanordnungen , um den Versuch , die ;
Frage von Zeitungsverboten zur Sprache zu bringen -

usw . Während aussenpolitische Streitfragen zwischen
Danzig und Polen überhaupt nicht auf der Tagesord¬

nung des Rats stehen , stellt die Tatsache einer so großen :

Zahl innenpolitischer Angelegenheiten Danzigs in Genf
etwas völlig Neues dar . Freilich eine wenig erfreu¬
liche Neuerung , für die die Danziger Opposition , vor
allem das Zentrum und die Sozialdemokraten , die Ver¬

antwortung trägt .

Die neue abessinische Note an den Völkerbund .

Genf , 13 . Mai . Die abessinisch eRegierung hat ,
wie gemeldet , beim Generalsekretär des Völkerbundes erneut
Beschwerde erhoben gegen die militärischen
Maßnahmen der italienischen Regierung ,
besonders gegen die Entsendung zahlreicher Truppen und

größerer Mengen Kriegsmaterials nach den italienischen
Kolonien .

Die Note bemerkt dazu , daß die offiziellen Reden , die

diese Vorgänge begleitet haben , keinen Zweifel an
den feindlichen Absichten der italienischen Regie¬
rung lassen . Abesiinien habe schon zu wiederholten Malen

auf die Gefahren solcher Maßnahmen für den Frieden hin¬
gewiesen .

Gegenüber den Vorwürfen von italienischer Seite über
militärische Vorbereitungen Abessiniens verweise die

abessinische Regierung aus das wiederholt an die italienische
Regierung gestellte Ersuchen , zur Ernennung der Schieds¬
richter nach

'
Artikel 5 des italienisch -abessinischen Schieds¬

vertrages zu schreiten .
Der italienische Gesandte in Addis -Abeba habe die

abessinische Regierung aufgefordert , Schiedsrichter abessini¬
scher Nationalität zu ernennen , Im Gegensatz dazu sei die

abeffinische Regierung der Meinung , daß das sicherste Mittel

zur Herbeiführung einer unparteilichen und unabhängigen
Schiedsinstanz darin bestehe , solche Persönlichkeiten zu
wählen , deren Unabhängigkeit , Prestige , Sachkenntnis und

Erfahrung von allen Staaten unangefochten sei .

Die italienische Regierung habe angesichts dieser Haltung
aus die abessinischen Vorschläge nicht geantwortet . Statt¬

dessen haben verantwortliche politische Persönlichkeiten
Italiens beleidigende Anschuldigungen gegen
Abesiinien ausgesprochen und haben die Absicht Italiens an¬
gekündigt , mit Abessinien ein für allemal ein Ende zu machen .
Die abesiinische Regierung erhebe Protest gegen die Be¬

hauptung Italiens , daß der abessinische Kaiser die allgemeine
Mobilisierung angeordnet habe . Abesiinien sei zu keiner

Mobilisierung geschritten und bekräftige seine friedlichen Ab¬

sichten . Ohne Vorbehalt verpflichte es sich , sich dem Schieds¬
spruch unparteiischer Richter zu unterwerfen .

Der neue Appell schließt mit der dringlichen Aufforderung
an den Völkerbundsrat , nach Artikel 15 eine friedliche

Regelung der Streitfrage zu sichern , damit die politische
Unabhängigkeit und Unversehrtheit des abessinischen Staats¬

gebietes geachtet und gegen jeden Angriff aufrechterhalten
werde .

Tribunal hat lediglich zu untersuchen , ob bei der Urteils¬

findung formalrechtliche Unterlassungen vorgekommen sind .

Für die Verhandlung , der von den Verurteilten nur acht
beiwohnen , sind drei Tage vorgesehen .

Die litauische Antwortnote vor der englischen Regierung .

London , 13 . Mai . Zn Beantwortung einer schriftlichen
Anfrage teilte Lordsiegelbewahrer Eden im Unterhaus
mit , daß die Antwort

'
der litauischen Regierung auf die

Vorstellungen der Memelgaranten zurzeit geprüft werde .

as . Berlin , 14 . Mai . ( Drahtbericht unserer Berliner

Abteilung .) Der am kommenden Montag beginnenden
Ratstagung , die unter dem Vorsitz des russischen Außen -

kommissars Litwinow stattfinden wird , sieht man in

Genfer Kreisen mit recht gemischten Gefühlen entgegen .
Es wird offenbar kaum gelingen , eine Erörte¬

rung des italienisch - abessinischen Kon¬

fliktes zu verhindern , zumal die abesiinische Re¬

gierung eine erneute Beschwerde an den Völkerbund
richtete . Darin wird u . a . Italien beschuldigt , auf ge -

wisse Regierungen dahin gewirkt zu haben , daß diese
Mächte sich nicht bereit erklären , Schiedsrichter für den

abessinischen Konflikt zur Verfügung zu stellen . Anderer¬
seits zeigt die Haltung der italienischen Presse , daß man
in Rom alle Ratschläge die Paris und Lon¬
don erteilen mochten , für h ö ch st über¬
flüssig erachtet .

'
Irgendein Eingreifen dieser

Mächte , das lassen die römischen Blätter vernehmen , sei
sehr geeignet , den Widerstand Abessiniens zu stärken
und laufe dem Zweck , den Frieden zu sichern , direkt zu¬
wider . „ Die Nationen , die vier Fünftel des

Erdkreises kolonisiert haben
"

, werden viel¬
mehr darauf hingewiesen , daß sie ihre kolonialen Er¬
oberungen ebenfalls nicht von dem Urteil anderer Län¬
der abhängig gemacht hätten . Diese kleinen Kost¬
proben aus den italienischen Pressekommentaren zeigen
schon , daß Rom entschlossen ist , an seiner
Politik festzuhalten und den Regierungen in
London und Paris sehr deutlich zu verstehen gibt , daß
sie sich nicht in diese Dinge einmischen sollen . Ob der
Rat unter solchen Umständen eine Erörterung der

abessinischen Frage umgehen kann , scheint fraglich ,
wenn man wohl auch alles versuchen wird , um zu ver¬
hindern , daß der Rat hier ein neues Fiasko erleidet .

Als wenig angenehm empfindet man es auch , daß
der südslawisch - ungarische Streitfall
wegen des Marseiller Königsmordes nun doch auf die

Tagesordnung der Ratstagung gesetzt worden ist . Man

spricht in den letzten Tagen davon , daß Frankreich und

Italien versucht hätten , die Regierung in Belgrad zur
Zurücknahme ihrer Klage zu veranlassen , da man in
Rom angesichts der bevorstehenden Donaukonserenz
naturgemäß alles Interesse daran hat , Ungarn nicht
noch weiter zu verärgern . Doch sind diese Bemühungen
offenbar ohne Erfolg gewesen . Berichterstatter für diese
Fraga in Genf ist der englische Lordsiegelbewahrer
Eden , der grade gestern , nachdem er bekanntlich un¬
mittelbar nach seiner Informationsreise , die ihn nach
Berlin , Warschau , Moskau und Prag führte , erkrankte ,
wieder zum erstenmal in seinem Amte erschienen und
im Unterhaus mit Bestall begrüßt wurde .

Neben Fragen der internationalen Politik stehen
diesmal in Genf aber auch innenpolitische
Danziger Fragen auf der Tagesordnung . Die

Opposition in Danzig , der in den letzten Wahlen gezeigt
wurde , daß die große Mehrzahl der Bevölkerung sich zu
Adolf Hitler bekennt , versucht auf dem Weg über den
Völkerbund gegen die nationalsozialistische Danziger
Regierung zu arbeiten . So hat die Danziger Opposition

D
'
ie Kassations - Verhandlung im

Memelländer Prozeß .

Formalrechtliche Prüfung des Berhandlungsoerlaufes .

Kowno , 13 . Mai . Vor dem litauischen Obertribunal in
Kowno wurde am Montagvormittag in öffentlicher Sitzung
die Kaiiationsklage gegen das am 17 . April in end¬
gültiger Form veröffentlichte Urteil des Kriegsgerichtes im
'Memclländer -Prozeß zur Verhandlung gestellt . Das Oberste

Sekunde . Die Rettuugsarbeiten mußten nach 40 Minuten

abgebrochen « erden , da die Pumpen und Aufzüge infolge

Kurzschluß außer Betrieb gesetzt wurden . Man glaubte

bereits die ganze Belegschaft in Stärke von 600 Mann als

verloren , aber glücklicherweise gelang es Freiwilligen , in

einem Nachbarstollen nach längerer Zeit 200 Bergleute zu

retten . Das Bergwerk wird von einer chinesisch - japanischen

Gesellschaft geleitet .

Polens Weg .

Nach dem Tode des Marschalls .

Unter den Nachrufen , die dem toten Marschall
Polens , Josef Pilsudski , in der ganzen Welt gewidmet
werden , kehrt immer die eine Feststellung wieder , daß
er der Vater des heutigen polnischen Staates ist . Dar¬
über hinaus muß man aber noch sagen , daß es selten ein

Beispiel in der Weltgeschichte gibt , wo ein gütiges Schick¬
sal einen Staatsgründer das Leben so lange erhält , bis

er den letzten Stein zum neuen Baugefüge geliefert hat .
wie es Pilsudski vergönnt war . Mit dem Instinkt des

großen Soldaten vereinigte er die politische Einsicht des

überragenden Staatsmannes . Er hat die nationalen

Notwendigkeiten des eigenen Staates und damit die

Zielrichtung der polnischen Außenpolitik klar erkannt ,
und diese Erkenntnis führte ihn auch zu einem richtigen
Urteil über die nationalen Notwendigkeiten des großen
deutschen Nachbars . Aus dieser doppelten Einsicht her¬
aus ist Pilsudski am Werke gewesen , die Spannung

zwischen Deutschland und Polen zu beseitigen zu Helfen
und mit Adolf Hitler jenen Vertrag zu vereinbaren ,
nach dem alle Meinungsverschiedenheiten von Staat zu
Staat durch vertrauensvolle Aussprache geklärt werden

sollen . Dieser große historische Vorgang muß jetzt auch
in den Nachrufen jener westlerischen Blätter gezwun¬

genermaßen anerkannt werden , die aber noch nicht be¬

griffen haben , daß hier nicht eine Geheimbündelei am

Werke ist , sondern eine Arbeit für den Frieden , die

schon heute praktisch mehr bewirkt hat als alle Pakte
und Paktentwürfe es jemals könnten . Wir Deutschen
aber sehen hier die ganz große politische Tat Pilsudskis ,
der damit für die politische Stellung und Sicherung
seines Vaterlandes etwas Überragendes geleistet hat .

Pilsudski durfte die Augen in dem Bewußtsein

schließen , daß nach langen inneren Kämpfen seine

Politik heute alles andere als der Ausfluß eines per¬
sönlichen Regiments war . Wenn er sich zunächst auch
bei feiner großen Umorganisation des polnischen
Staates aus einem Lande des westlerischen Parlamen¬
tarismus zu einem autoritären Führerstaate der Armee

versichert , und wenn die politischen Berater zunächst
seiner „ Oberstengruppe

" entnommen wurden , -so ist doch

feine Politik nach innen und außen längst von der

großen Mehrheit des polnischen Volkes als richtig er¬

kannt worden . Die Vertrauten des Marschalls haben

längst bewiesen , daß sie unter seiner Führung zu
Staatsmännern heranreifen , die klar wissen , was sie
wollen . Das hat auch Herr Laval jetzt in Warschau er¬

fahren . Man darf sich über den etwas schwungvollen
Ton des gemeinsamen Kommuniques nicht wundern .
Es ist französische Art , die schmückenden Beiworte dann

zu vermehren , wenn der sachliche Ertrag einer Aktion

besonders gering ist . Laval hat jedenfalls die selb¬

ständige Außenpolitik Polens , die ein gutes Verhältnis

zu Frankreich wie zu Deutschland anstrebt , hinnehmen

müssen . Polens außenpolitischer Weg
bleibt unverändert . Polen lehnt es ab , daß
Armeen oder Luftstreitkräfte auf Grund eines

französisch - russischen Beistandspaktes ihren Weg durch
das polnische Hoheitsgebiet nehmen . Einem Kollektiv¬

pakt aber würde Polen nur beitreten , wenn alle

interessierten Staaten dazu bereit sind und wenn Polens
besondere Wünsche dabei berücksichtigt werden . Die

Pariser Presse hat sich eifrig bemüht , den Polen einen

Kollektivpakt dadurch schmackhaft zu machen , daß ein

solches Instrument Deutschland den Rückweg zur
Sowjetunion versperre . Indem sich der polnische

Außenminister , Oberst Beck , ausdrücklich freie Hand

auch für die weitere Pflege guter Beziehungen zwischen
Warschau und Berlin vorbehielt , würde das polnisch -

französische Bündnis , das man in dem Warschauer

Kommunique so schwungvoll als Beweis für die innige
Solidarität zwischen Polen und Frankreich bezeichnet ,
nicht die deutsch - polnischen , sondern nur die neuen

französisch - sowjetrussischen Beziehungen degradieren .
Der Übereifer der Pariser Presse hat wohl nicht be¬

dacht , daß er mit solchen Feststellungen Lavals Besuche
in Moskau nicht gerade einen glücklichen Auftakt gibt .

Innenpolitisch wird Polens Weg durch die

neue Verfassung und die künftige Wahl¬

ordnung scharf umrisien . Das Parlament wird in

Zukunft keine Parteien mehr kennen . Die Aufstellung
der Kandidaten erfolgt durch Ausschüsse aus Vertretern

der kommunalen Selbstverwaltung , der öffentlich -

rechtlichen Wirtschaftskammern und der Gewerkschaften .

Diese Ausschüsse nominieren doppelt so viel Kandi¬

daten wie Abgeordnetensitze zu vergeben sind . Der

Wähler folgt also keiner Parteiparole mehr , sondern

muß sich für Persönlichkeiten entscheiden . Man hat

zwar das geheime und direkte Wahlrecht beibehalten ,
das Wahlalter aber auf 24 Jahre erhöht Die Volks¬

vertretung wird nach wie vor aus Sejm und Senat be¬

stehen . Der Senat aber wird indirekt gewählt , bis auf
ein Drittel feiner Mitglieder , die die Regierung voll

Tsingtau , 14 . Mai . ( Eig . Drahtbericht . ) Am Montag

ereignete sich in einem Bergwerk bei Tszetschwan au der

Zweiglinie der Schautuugbahu nach Boschan etwa 80 Kilo¬

meter östlich von Tsinanfu ein schweres Gruben¬

unglück . Infolge eines Wassereinbruches ertranken an

4 0 0 chinesische Arbeiter und ein japanischer

2ng « üenr . Das Wasser stieg in den Stollen einen Meter je

Gröhes Grubenunglück in Schantung .

400 Arbeiter ertrunken .
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sich „
<ms beruft . Das Wahlrecht zum Senat ist be -

schrünkt auf die Inhaber militärischer und ziviler
Orden und auf die gewählten Funktionäre der Selbst¬
verwaltung uni ) der Berufsverbände . Das Parlament
wird auf die Kontrolle des Staatshaushaltes und eine
teilweise Mitwirkung an der Gesetzgebung beschränkt .

Wie stark der autoritäre Zug in der neuen
polnischen Verfassung tatsächlich ist , geht daraus her¬
vor , Satz der Staatspräsident ohne Gegenzeichnung
eines Ministers seinen eigenen Nachfolger vorschlagen
kann . Im Kriegsfälle darf er ihn sogar ernennen .
Der Staatspräsident beruft auch den Ministerpräsiden¬
ten und den obersten Heerführer , selbstverständlich liegt
bei ihm auch das Recht , das Parlament jederzeit aufzu¬
lösen . Die Wahl des Staatspräsidenten in
normalen Zeiten erfolgt zwar durch alle stimmberech¬
tigten Staatsbürger , aber diese können sich nur zwischen
dem Kandidaten des abgehenden Präsidenten und
einem Gegenvorschlag entscheiden , der von einem
Notablen - Ausschutz gemacht wird . Mit der neuen Der -
faffung und dem kommenden Wahlgesetz wird Polen
sein eigenes Startsgepräge tragen . Es ist damit der
unheilvollen Parteiherrschaft mit ihren üblen Begleit¬
erscheinungen entrückt . So konnte der tote Marschall
auch den innenpolitischen Neubau des polnischen Staats¬
wesens vollenden . Er hat der Staatsführung — und
diese setzt sich heute ausschließlich aus dem alten Ver -
trautenkreise des toten Marschalls aus der Legionärzeit
her zusammen — alle Machtmittel in die Hand gegeben ,
um die Geschlossenheit des Staates nach innen und
außen wirksam werden zu lassen . Polens Weg nach
innen und außen trägt auf diese Weise eigene und
selbständige Züge .

Me erste Aussprache Lavals mit Muni «
.

Spärliche Nachrichten .

Moskau , 13 . Mai . Laval ist Montagvormittag
in Moskau eingetroffen . Zu fernem Empfang
hatten sich ringe fanden Außenkommissar Litwinow , der
Ehef des Protokolls , Krestinski , der Vorsitzende des
Moskauer Sowjets , B u l g a n i n , der Kommandierende des
Moskauer Militärkreises , Kork , airdere leitende Beamte
d ? s Außenkommissariates und der Volkskommissariate . Die
Bahnhofshalle des Weißrussische-Baltischen Bahnhofs war
mit französischen und sowjetrussischen Fahnen geschmückt .
Eine Ehrenkompagnie war zum Empfang des fran¬
zösischen Außenministers aufmarschiert . Als der Zug einlief ,
ertönten die französische und die Sowjethymne . Unmittelbar
nach dem Empfang begab sich Laval in die ihm von der
Sowjetregierung bereitgestellte Wohnung im Repräsen¬
tantenhaus des Außenkommissariats , der früheren Villa des
ehemaligen Eroßkaufmanns Rjabuschinskt .

Seit der Ankunft des französischen Außenministers Laval
in Moskau liegen nur spärliche Nachrichten in Paris
vor . Der Sonderberichterstatter von Havas berichtet über
die erste ein stündige Unterredung zwischen
Laval und Litwinow , daß sich die beiden Staats¬

männer herzlich zu dem Ergebnis ihrer Bemühungen be¬
glückwünscht haben , die zur Unterzeichnung des französisch -
sowjetrussifchen Beistandspaktes in Paris führten , dessen Be¬
deutung und Tragweite für die Aufrechterhaltung des Frie¬
dens in Europa man in Moskau noch eindrucksvoller
empfinde als anderswo .

Der Sonderberichterstatter des „ Temps
"

, der den Außen¬
minister nach der russischen Hauptstadt begleitet hat , be¬

richtet , der dort vorherrschende Eindruck sei vielleicht weniger
die wahrhafte Herzlichkeit des Empfanges als ein Gefühl
der wirklich beachtlichen Ordnung und Organisation ,
was unweigerlich in die Augen steche .

Der nach Moskau entsandte Sonderberichterstatter der
„ Information " erklärt : Der Tod Pilsudskis ändert plötzlich
das ^ Aussehen der Dinge . Es ist schon das Gerücht im Um¬
lauf , daß die Zusammensetzung der polnischen Regierung eine
ziemlich beträchtliche Veränderung erfahren wird .

Die Trinksprüche der beiden Auhenminister
Moskau , 14 . Mai . Außenkommissar Litwinow gab

Montagabend zu Ehren des französischen Außenministers
Laval ein Essen , an dem außer den Herren der fran -

Sn Delegation fast alle Mitglieder des Rates der
ommissare , des Außenkommissariats , die beiderseitigen

Botschafter und Vertreter der französischen Botschaft teil¬
nahmen .

Autzenkommissar Litwinow begrüßte Laval int Namen
der Sowjetregierung und erklärte u . a ., der Besuch gewinne
eine besondere Bedeutung dadurch , daß er unmittelbar dem
Abschluß des zwischenstaatlichen Paktes folge und feine feier¬
liche Bekräftigung darstelle . Der Pakt ist nicht nur gegen
niemand gerichtet , sondern schließt keinen einzigen Staat
vom Beitritt , der an der Verwirklichung dieser Ziele inter¬
essiert ist , aus . Als Werkzeug -des Friedens bekräftigt und
verschärftder Pakt zu gleicher Zeit ein anderes Frie -
denswerk , die Völkerbundssatzung , deren notwen¬
dige Ergänzung er bildet .

In feiner Antwortrede erklärte Laval , mit seinem
Besuch in Moskau habe die französische Regierung die ganze
politische Bedeutung des Beistandspaktes unterstreichen
wollen .

llMznWss Mel slWM - WMWn * W5lomtion
Amtliche Mitteilung über die Besprechungen

Denains in Rom .

Rom , 13 . Mai . Zwischen dem französischen Luftfahrt¬
minister D e n a i n und dem italienischen Regierungschef
Mussolini ist am Montagabend eine Konvention
über die Einrichtung von Luftfahrtlinien
unterzeichnet worden .

In einer amtlichen Mitteilung heißt es , daß diese Kon¬
vention die Politik herzlichen Einvernehmens zwischen den
beiden Regierungen hestätige und eine engeZusammen -
arbeit zwischen der französischen und der italienischen
Luftfahrtgesellschaft feststelle . Diese Zusammenarbeit be¬
treffe insbesondere die Eröffnung der Linie Rom — Paris und
den Plan einer beiderseitigen Verbindung zwischen Tunis
und Tripolis , sowie die Organisation von Landungsstellen
auf italienischem Gebiet für die französische Luftlinie Mar -
seille -Veirut , Staatssekretär General Valle und Lust¬
fahrtminister Denain hätten auch zahlreiche Besprechungen
über die Bedingungen gehabt , unter denen die in London
und in Stresa geplante allgemeine gegenseitige Luftschutz -
konoention verwirklicht werden könnte . Im Verlaufe
eines weiteren Meinungsaustausches seien die technische
Z u s a m m e n a r b e i t der französischen und der italienischen
Luftwaffe , wie auch die Maßnahme einer eventuellen Ver¬
ständigung über die Sicherstellung dieser Zusammenarbeit
geprüft und beschlossen worden . Die Besprechungen seien in

einer Atmosphäre der größten Herzlichkeit vor sich gegangen
und hätten von neuem die Freundschaft der beiden Länder
bestätigt .

Enge Zusammenarbeit der beiderseitigen
Luftfahrt - Industrien .

Paris , 13 . Mai . Der römische Sonderberichterstatter des
„ Journal "

verzeichnet die Vorteile , die für die französische
Luftfahrtindustrie aus dem Abschluß des französisch - italie¬
nischen Luftabkommens hervorgehen würden . Dieses Ab¬
kommen wird sich nach Ansicht des Blattes nicht nur auf den

gegenseitigen Beistand im Falle eines Krieges beschränken ,
sondern sieht eine enge Zusammenarbeit der
beiderseitigen Luftfahrtindustrien vor .
General Denain habe am Samstag Gelegenheit genommen ,
einen kurzen Flug mit dem neuen italienischen Verkehrs¬
flugzeug „ Savoia 79 "

zu unternehmen , das eine Siunden -

geschwindiakeit von 440 Kilometer erreicht . Diese Fest¬
stellung allein genüge , um die Bedeutung und die Vorteile
zu erkennen , die die französische Flugzeugindustrie aus einer
technischen Zusammenarbeit der beiden Länder ziehen könne .
Italien werde dagegen Nutzen aus dem Vorsprung ziehen ,
den Frankreich auf dem Gebiete der Kompressor -Motoren und
in der Frage gewisser Rüstungseinzelheiten ( gemeint sind
die Kanonen -Flugzeuge sowie die Anordnung der Maschinen -

gewchre für Jagd - und Bombenflugzeuge ) besitze .

Polens Trauer um Marschall Pilsudski .

Die Vorbereitungen für die Beisetzung .

Warschau , 14 . Mai . ( Eigene Drahtmeldung .) Die Fest¬
setzung des Beisetzungstages sowie der Zeit der Überführung
der Leiche des Marschalls Pilsudski nach Krakau wird , rote
verlautet , vielleicht erst am Donnerstag erfolgen , da noch
eine Reihe von Vorbereitungen für die Beisetzung getroffen
werden müssen . Auch ist der Sarg noch nicht fertiggestellt ,
der unter Leitung von Professor Jastrzembrow

'
ski an¬

gefertigt wird . General Wieniawa -O l g o s z e w s k i hat
sich im Flugzeug nach Krakau begeben , um dort die Vorbe¬
reitungen für die Beisetzung und für die Trauerfeier in der
Kathedrale auf dem Wawel , einem Hügel , auf dem auch das
Schloß liegt , zu treffen . Voraussichtlich am Donnerstagabend
werden die sterblichen Überreste des Marschalls in dem mit
einem Glasdeckel versehenen Sarg vom Schloß Belvedere in
die St .- Johannes -Kathedrale in Warschau übergeführt wer¬
den . Dort kann dann die Bevölkerung in der Nacht zum
Freitag , am Freitag selbst und in der Nacht zum Samstag
bis zum frühen Morgen von dem polnischen Nationalhelden
Abschied nehmen . In der Kathedrale werden am Sarge
Generäle und Unteroffiziere der Wehrmacht die Ehrenwache
halten . Der Trauergottesdienst vor der Überführung des
Sarges zum Bahnhof , die wahrscheinlich Samstagvormittag
erfolgt , wird von Kardinal Kakowski gehalten werden .
Vom Warschauer Hauptbahnhof soll der Zug mit dem Sarge
dann in langsamer Fahrt mit Aufenthalt auf allen Bahn¬
höfen nach Krakau geführt werden .

Die Zeitungen sind auch am Nachmittag m 11

schwarzem R
'
ande erschienen : sie bringen Bilder diH

Marschalls und Nachrufe , die die allgemeine Trauer um den

großen Führer , den Schöpfer und Erbauer des Staates und
der Armee zum Ausdruck bringen . Die Nachrufe weisen nicht
nur auf die geschichtliche Bedeutung der Perfönlichkeit Pil¬
sudskis hin und darauf , daß man das letzte Jahrzehnt in der

Geschichte Polens als die „ Epoche Pilsudskis
"

bezeichnen
werde , sondern sie huldigen auch einmütig dem unge¬
wöhnlichen Charakter des verschiedenen
Marschalls , der von frühester Jugend an sein glühendes
Temperament dem Gedanken der Befreiung Polens und

späterhin dem Ausbau Polens zu einer starken und großen
Macht gewidmet hat . Allgemein wird die ungewöhnliche
Lerantwortungssreudigkeit Pilsudskrs hervor¬
gehoben , der sich niemals von den Meinungen seiner Um¬

gebung abhängig machte , sondern in schwierigen Lagen die
volle Verantwortung für die Geschicke des Staates vor der
Nation und vor der Geschichte auf sich nahm .

Das Postminifterium gibt eine besondere schwarze
Trauermarke mit dem Poitrait des Marschalls heraus . Der

Kultusminister hat einen Aufruf an die polnische Jugend er¬
lassen , in dem es heißt : „ Ihr alle habt den Marschall Pil -

sudski gekannt und geliebt ; nicht nur als Euren Erzieher ,

sondern auch als den besten Freund der Jugend . Er wird für
Euch und für die künftigen Geschlechter das Symbol der Ehre
und der Größe Polens bleiben ."

Das Beileid der deutschen Minderheit .

Kattowitz , 13 . Mai . Der deutscheVolksbund hat
zum Tode des Marschalls Pilsudski an den polnischen
Ministerpräsidenten folgendes Beileidstelegramm gesandt :

„ In tiefster Anteilnahme trauert mit der Regierung
und der polnischen Nation die deutsche Bevölkerung Schlesiens
an der Bahre des ersten Marschalls Polens Josef Pilsudski .
Deutscher Volksbund für polmsch - Schlesien ."

Am Dienstag oder Mittwoch wird der Deutsche Volks¬
bund eine öffentliche Trauerrund gebung für Mar¬

schall Pilsudski veranstalten .

Telegramm des Führers an die

Witwe Pilsudskis .

Berlin , 13 . Mai . Der Führer und Reichskanzler hat an
die Witwe des verewigten Marschalls Pilsudski Frau
Alexandra Pilsudski das nachstehende Beileidstelegramm ge¬
richtet :

„ Die Trauerbotschaft vom Ableben Ihres Herrn Ge¬
mahls S . Exz . des Marschalls Pilsudski hat mich auf das

Schmerzlichste berührt . Rehmen Sie , hochverehrte , gnädige
Frau , und Ihre Familie den Ausdruck meiner tief¬
empfundenen Anteilnahme entgegen . Dem
Heimgegangenen werde ich stets ein dankbares Gedenken be¬
wahrens Adolf Hitler , Deutscher Reichskanzler ."

Präsidialkanzlei , Reichstag und

Reichsminislerien flaggen halbmast .

Berlin , 13 . Mai . Amtlich wird bekannt gegeben : Aus
Anlaß des Ablebens des Marschalls Pilsudski flaggen die
Gebäude der Präsidialkanzlei , des Reichstages und sämtlicher
Reichsministerien heute und am Beisetzungstage halbmast .

Laval und Pütain bei den Beisetzungs -

Feierlichkeiten .

Paris , 13 . Mai . Wie verlaufet , wird die französische
Regierung bei den Beisetzungsfeierlichkeiten für Marschall
Pilfud

'
ski durch Außenminister Laval und Marschall

Pdtain vertreten werden . Außerdem wird sich eine
militärische Abordnung nach Warschau begeben .

Laval erklärte weiter : Wir haben ein Werkzeug des

Friedens geschaffen , so lautet Ihre Definition , und sie oft die

beste Kennzeichnung des Paktes . Ich weiß , daß ich unser
beider heißen Wunsch ausdrücke , wenn ich sage , wir würden
es gern sehen , wenn andere Länder an dem friedlichen Auf¬
bauwerk teilnehmen würden , das so notwendig ist .

Nach dem Essen fand ein Empfang statt , an dem das
diplomatische Korps Mitglieder der Sowjetregierung so¬
wie Mitglieder der Regierungen der Sowjetrepubliken , Der -
treter der Wissenschaft und Kunst , sowie der in - und auslän¬
dischen Presse teilnahmen .

Später einsetzende Generalstabsbesprechungen .

Paris , 14 . Mai . Der Außenpolitiker des „ Echo de

Paris
"

, der die Reise Lavals nach Moskau mitmacht , er¬
klärte , der Abschluß des französisch- sowjetrussischen Paktes sei
erst die negative Seite eines Werkes , aus dem man im

Laufe der Zeit auch positive Ergebnisse zu gewinnen hoffe .
Der Vertrag >sei geschaffen , da die „deutsche Gefahr

"

den Zusammenschluß aller Völker not¬

wendig mache , die die Verträge verteidigen wollten .
Ein solcher Zusammenschluß bleibe aber unwirksam ohne
Aloskau . Das sei allen vor Augen zu führen , die von Zwei¬
feln befallen seien oder Kritik übten . Man habe sich mit
dem Vertrag gegen das etwaige Wiederauf¬
leben der deutsch - russischen Rapallopolitik
gesichert und „ der Reichswehr für den Kriegsfall die un¬
geheuren Hilfsquellen Sowjetrutzlands entzogen

"
. Nach dem

Urteil von ausgezeichneten Sachkennern genüge dieses Er¬
gebnis sowie die Notwendigkeit , der Kleinen Entente eine

Stütze im Osten zu geben , vollauf zur Rechtfertigung dessen ,
was geschehen fei . Dies ist nach Ansicht des Blattes die

negative Seite .
Die früher oder später einsetzenden Generalst . abs -

besprechungen würden nur dann erfolgreich fein , wenn
vorher viele andere Fragen geklärt seien . Hierzu gehöre
der Faktor Polen . Durch den Tod Pilsudskis sei eine
neue Lage geschaffen . Mit Pilsudski verschwinde der
Traum eines ukrainischen Reiches , der Traum
von Kiew , der Warschau in die Arme Berlins getrieben
habe .

Auch die Sonderberichterstatterin des „ Oeuvre " betont ,
daß das Ableben Pilsudskis für die sowjetrussische Politik
und damit für die französisch- sowjetrussischen Beziehungen
von ausschlaggebender Bedeutung werden könnte . Mit dem

Marschall verschwinde für Polen der Traum einer Erobe¬

rung russischen Gebietes .

Eisenbahnverhandlungen geplant .

Moskau , 13 . Mai . In Moskauer politischen Kreisen ist
die Tatsache vermerkt worden , daß sich unter den Mitgliedern
der französischen Delegation auch der Direktor der

französischen Eilenbahn , Maier , befindet . Man
nimmt an , daß mit Maier nicht nur , wie amtlich mitgeteilt
wird , über eine Vervollkommnung der Eisenbahnverbindung
Moskau — Paris verhandelt , sondern daß auch die Frage
einer französischen Beteiligung an dem Aus¬
bau des Eisenbahnnetzes int Westen Sowjetruß -
lands besprochen werden wird .

„ Aus Angst vor dem rasch emporwachsenden
Deutschland .

"

Moskau , 13 . Mai . Die „ Prawda
"

bringt am Montag
zur Begrüßung des französischen Außenministers Laval zwei
Aufsätze .

In dem einen , dem Leitartikel , werden besonders
Herriot , Paul -Doncour und Barthou für die franz öfisch -

sowjetrussische Annäherung gelobt . Die Werktätigen der
Sowjetunion , heißt es in dem Leitaufsatz weiter , haben
immer heiße Sympathie zu dem großen französischen Volk

gehabt , das der Geschichte der Menschheit glorreiche Episoden
revolutionären Kampfes voll unbändigen Heldentums und
grenzenlosen Mutes geschrieben hat .

Weit kühler ist der zweite Aufsatz , ein Artikel
Radeks , der ht langatmigen Ausführungen den kommu¬
nistischen Arbeitern der Sowjetunion klar zu machen ver¬
sucht , wie es zu der engen Zusammenarbeit der Sowjet¬
unton mit kapitalistischen Staaten kommen konnte . Radek
erklärt diese Tatsache damit , daß die kapitalistischen Staaten
aus Ang st vor dem rasch emporwachsenden
Deutschland sogar ein Zusammengehen mit der Sowjet -
union , deren Friedensliebe bekannt | et . zur Sicherung des

Friedens angestrebt hätten . Die Sowjetunion habe niemals
die Absicht , sich an imperialistischen Bündnissen zu betei -

ligen , wohl aber sei sie bereit , Abmachungen zum Schutze
des Friedens mit kapitalistischen Staaten zu schlteßen . Zum
Schluß erklärt Radek sehr offen , daß die Sowjetunion
über den Abschluß von Verträgen gegenseitiger Hilfe mit /
Staaten eines anderen sozialen Systems niemals ihr «
Klasfeninteressen vergesse .



(Expreß -Bildmatem -DiensL )

Die W \\M EemeNeloGeil, ein Eisolg Her fiommunijten

Römer fühlte . Sein abenteuerliches Leben ähnelt dem des

Italienische Malerei naturalistischen Großmeisters . Aber während dieser ein

Proletarier blieb , der sich mühsam die Anfangsgründe der

Bildung beibringen mußte , wuchs Salvator Rosa aus der

Sphäre des Humanismus hervor . Er schrieb geschliffene
Satiren und sympathisierte mit allen Revolutionen . Ein
Intellektueller , der sich aus literarischen Gründen für den
Kommunismus begeisterte , soll er in Neapel die „ Todes¬
rotte " gegründet haben , die den sozialen Ausgleich mit Gift
und Dolch erstrebte . Er stand auf der Seite des Empörers

weich ist , daß man gl ______, „ „ ,
Wie ganz anders spricht der Beraamaske Carlo C e r e s a

Ungarns Wehrfor - erungen „ überhört
"

bet Beraamaske Carlo Ceresa
zu uns !

'
iDas Bild eines alten Aristokraten könnte unmittel¬

bar neben Velazquez hängen .

Das endgültige Ergebnis .

Paris , 13 . Mai . Das Innenministerium gibt am

Montagabend folgendes endgültiges Wahrer geb -

nis bekannt : Bon insgesamt 858 Gemeinden über 5000 Ein¬

wohner haben die Mehrheit erhalten :

die Sicherung des Friedens in Europa gewahrt werden
könnten .

Der Rat begrüßte mit Freude den Abschluß
des französisch - sowjetrufsischen Beistands¬

vertrages , in dem er die Grundlage der künftigen Ge¬

staltung der Sicherheit in Osteuropa sieht . Bezüglich der

römischen Abkommen ist die Balkan -Entente bereit ,
falls ihren berechtigten Interessen Rechnung getragen wird ,
der Verwirklichung dieses Werkes in Zusammenarbeit mit

allen im Protokoll vom 7 . Januar bezeichneten Ländern ihre

Unterstützung zu leihen . Diese Interessen sirid einer ein¬

gehenden Prüfung unterzogen worden , die nicht nur eine

völlige Übereinstimmung der Ansichten in ,
allen Fragen er¬

gab , sondern auch eine untrennbare Gemeinsamkeit der vier

Staaten der Balkan -Entente .

2tt der Frage der Schaffung einer Balkan -

Bank ist ein von der türkischen Abordnung vorgelegter
Vorentwurs von den Währungsbanken geprüft worden ,
deren Gouverneure künftig mindestens einmal jährlich zu
einer Sitzung zusammentreten sollen .

einen Kommunisten zählte , acht Vertreter Moskaus aufipersen

wird , während die Sozialisten von 10 auf 5 zusammenge¬

schmolzen sind . Besonders bezeichnend ist in Parts die

Niederlage des Vorsitzenden des Nationalen Frontkampser¬
verbandes ( UNC .) Lebecq , der von der marxrstrfch -

kommunistischen Einheitsfront geschlagen wurde . Das Wahl¬

bündnis zwischen diesen beiden Parteien hat sich fast über¬

all zu Gunsten der Kommunisten ausgewirkt .

Der Heimattreue Block in Straßburg

unerschüttert .

Straßburg , 13 . Mai . Bei den Neuwahlen zu den Ge¬

meinderäten in Elsaß -Lothringen richtete sich die Aufmerk¬

samkeit besonders stark auf die sruyere Landeshauptstadt

Straßburg , wo es zu scharfen Kämpfen zweier Fronten ge¬

kommen war . In französischen chauvinistischen Kreisen zahlte
man fest darauf , daß die Autonomisten und die mit rhnen

in einer „ Volksfront
" zusammengeschlossene Hermattreue

Arbeiterpartei des bisherigen Bürgermeisters Hueber

völlig ausqeschaltet werden könnten . Zur grogen Ent¬

täuschung der französischen Kreise hat aber trotzdem rn zwei

von vier Straßburger Kantonen die „ Volksiront
" einen

klaren Sieg erringen können . Sie bildet mit 16 von rnsge -

samt 36 Mandaten auch im neuen Gemeinderat ernen ge -

chlossenen Heimattreuen Block , während die Mehrheit infolge

großer innerer Gegensätze in keiner Frage eine Geschlossen¬

heit aufweist .

Der „ Temps
" ist beunruhigt .

Paris , 14 . Mai . ( Eigene Drahtmeldung .) „ Der Kom¬

munismus , die Partei der Diktatur und des Terrors , die

vaterlandsfeindliche Partei , ist der Nutznießer der Eemeinde -

ratswahlen
"

, ruft erschreckt über das Anschwellen der kom¬

munistischen Bewegung der traditionalistisch eingestellte

.Temps
" aus , der überdies sein Urteil in die Worte kleidet ,"

daß ein derartiges Ergebnis beunruhigend sein muß für die¬

jenigen , die aus die Erhaltung der nationalen Überlieferung ,
der außen - und innenpolitischen Selbstbesinnung des Landes

bedacht sind , ist selbstverständlich . Aber es ist auch be¬

unruhigend für die Erhaltung des Regimes , für die

Demokratie und selbst für jene , die diese zu verteidigen

glaubten und meinten , sie müßten sich gegen einen imaginären

Faschismus zur Wehr setzen
" . In diesem Urteil steckt der

mehr oder weniger deutliche Vorwurf an jene radikal -

sozialistischen Kreise , die trotz der parlamentarischen Bindung

Herriots an das Konzentrationskabinett Flandin für dre

sozialistischen bezw . kommunistischen Kandidaten überall dort

eingetreten sind , wo es galt , der sogenannten Reaktion den

Garaus zu machen .

Die übrigen Künstler Norditaliens sind schnell abgetan .
Nachdem bereits Andrea del Barto seine Gestalten mit
seinem berühmten Sfumato in Dunst aufgelöst hatte ,
brauchen wir keinen C i g o l i mehr , dessen „ Grablegung

" so
staubt , die Figuren hätten keine Knochen .

Aus dieser Übersicht geht die starke Zunahme her¬
vor die die äußerste Linke erfahren hat .

„ Paris Midi "
bezeichnet den Wahlerfolg der äußersten

Linken als eine ernste Warnung an die bürger¬

lichen Parteien , die sehr rasch vernichtet werden wür¬

den , wenn sie sich nicht zu gemeinsamem Vorgehen zusammen¬
schlössen . Das Land sordere eine solche Tat . Nach soviel

Enttäuschungen und Beunruhigungen sei alles andere der

alten , unfähigen und verfaulten Politik vorzuziehen .

Für die französische Hauptstadt wirkt sich das Wahl¬

ergebnis dahin aus , daß der Stadtrat , der feit 1929 nur

des und 18 . Jahrhunderts .

( Ausstellung im Nassauischen Landesmuseum . )

II .
Aus dem vulkanischen Boden Neapels wachsen neben den

von der heißen Sonne durchglühten Trauben auch die heißen
Leidenschaften . Caravaggio wurde zum Messerstecher . Ar¬
temisia Eentileschi zur betörend schönen Frau . Ihr
Liebesroman ist oft erzählt worden . Ihr Lehrer , der sie
verführte . entzog sich seinen Verpflichtungen , indem er der
schönen Artemisia frühere Verfehlungen vorwarf . Die großen
Bildet der Künstlerin schwelgen in Blut und Erotik und die
„ Susanna mit den beiden Alten "

setzt greisenhafte Begehr¬
lichkeit und wilde , jungfräuliche Abwehr gewiß nicht gerade
zimperlich gegeneinander . Ob die Komposition und die Helle
Tongebung auf vlämische Einflüsie zurückgeführt werden
muß , ober ob das Umgekehrte zutrisft , läßt sich heute nicht
mehr seststellen . Von dem Vater der Künstlerin , die viel¬
leicht als erste Frau der Neuzeit mit männlicher Energie ihr
Dasein schmiedete , von Orazio Eentileschi , sieht man
eine in den Farben etwas weichliche Madonna . Eine andere
interesiante Persönlichkeit Neapels ist Luca Giotdano .
Et ging von dem Spanier Ribera aus , der aber ganz zu den
„ Tenebtosi

" Neapels gehört , und dessen Fehlen man tn der
Ausstellung bedauert . Früh verlor er seine Eigenart und
fabrizierte die Bilder schockweise nach bewährten Mustern .
Es wundert uns nicht , daß er seine Werke mit neapolitani¬
scher Spitzbüberei in den Rauchfang bängte , um sie als antik
zu verkaufen . Man zählt rund 5000 Bildet seiner Hand , von
den Fresken , mit denen et die Kirchenwände kilometerweise
bedeckte , ganz zu schweigen . Die Weltmeisterschaft der Fixig¬
keit erwarb er sich , als er ein Riesengemälde in 48 Stun¬
den vollendete , weshalb ihm die bewundernden Zeitgenosien
den Ehrentitel „ F a p r e st o "

verliehen , was man ins Mo¬
derne am besten mit Rekordmaler übersetzt . In der Ausstel¬
lung hängt ein kleines Unsittenbild von ihm , die „ Spieler

" .
Dem Geiste nach ist es eigentlich nicht von ihm . sondern von
Soren « Lotto . Ein anderes Mal ist er wohl in die von
Michelangelo abgestreiften leeren Hüllen geschlüpft . Er
war eben der „ Schüler aller und keines "

, wie die Konkurrenz
hämisch betonte .

Sechs Jahre nach dem Tode Caravaggios wurde in

Neapel Salvator Rosa geboten , der sich aber später als

Den Norden Italiens beherrscht die Tradition Ve¬
nedigs . Padovanino , den man wohl den „ weib¬
lichen Tizian

"
genannt hat , zeigt Mars und Venus beim

Schachspiel . Der Rhythmus der Linien und der malerische
Kontrast des blauschillernden Panzerstahls mit dem rosa¬
farbenen Frauenfleisch erinnert an den Großmeister der
Lagunenstadt . Nur ist das Heroische ins tokokohaft Glatte
und Süße umgewandelt . Unerträglich die Fadheit eines
Palma Giovane . Man denke bei dem Salonbild „ Pan
und Syrinx

" an Arnold Böcklin ! Das Empörende liegt
weniger in der minderwertigen Gesinnung als in der guten
Qualität der Malerei , die an ein solches Thema vergeudet
wurde . Giulio C a r p i o n i bietet mit seiner „ Höhle des
Schlafes

"
nach Ooids Metamorphosen eine reichlich konfuse

Allegorie . Mit Alessandro T u t ch i und seinem Patisurteil
gleiten wir schließlich in die parfümierte Boudoirsphäre .
Hier kündet sich bereits das 18 . Jahrhundert an , mit dem
wir uns das nächste Mal auseinandersetzen wollen . W . W .

M a s a n i e l l o und ließ sich von Räubern in den Abruzzen
gefangennehmen , weil er das äußerst romantisch fand . Ein

italienischer Karl Moor , zog er durch die Eebirgsklüfte , um

sich dann als Grandseigneur am großherzoglichen Hof in

Florenz niederzulassen , Maler , Schauspieler , Harlekin , Epi¬
grammatiker und Musiker . Eine seiner Kanzonen hat

Fr . Liszt neuzeitlich instrumentiert .
In der Ausstellung sehen wir sein Selbstbildnis . Sal¬

vator legt die Rose , die er als Signum benutzte , auf einen
Totenschädel . Dieses Kokettieren mit dem Gegensatz von
Leben und Tod ist bezeichnend für das sich im Artistischen
auflösende Barock . Aber seine Landschaften sind ungeheuer .
Über unheimlichen Felsgraten läßt et wie ein Opernregisseur
die Blitze zucken und die Donner rollen . 2n seinem „ büßen¬
den Eremiten " wird die Selbstzerfleischung eines Menschen
mit der aufgewühlten Natur erschütternd zusammengeballt .
Daß Neapel auch das Stilleben als selbständigen Kunst¬
zweig aufblühen ließ , beweist Giuseppe R e c c o . Wer ein¬
mal in den Gasten des Hafenviertels von Neapel herum¬
schlenderte , wird erstaunt gewesen sein über die unter freiem
Himmel errichteten Verkäufsstände , deren Tische unter der
Fülle von Melonen , Trauben . Fischen und Meeresfrüchten
bersten . Recco ahmte sie fo täuschend nach , daß man in ihm
eine „ Gefahr für Vielfraße " erblickte .

2n Rom flaute damals die Malerei bedenklich ab . Am
meisten hat uns noch Carlo Maratti zu sagen , wenn auch
seine „ Geburt der Rose " mehr durch den poetischen 2nhalt
als durch die Kraft der Malerei festelt . Die Liebesgöttin
sticht sich einen Dorn in den Fuß , und aus den Blutstropfen
sprießen die Rosen auf . Es ist wie ein Gesang aus Ariosi .
G . B . Saloi , nach seinem Geburtsort Sassoferrato ge¬
nannt , kennt jeder Romfahrer von der „ Rofenkranzmadonna "

in S . Sabina , dem glatten Werk eines Könners und geist¬
losen Menschen . 2n der Ausstellung hängt die „ Beweinung
Christi "

, die in einer selbst für das italienische Barock recht
unverfrorenen Weise den Meister von Urbino bestiehlt . Was

General Zbigniew Kasprcycki ,
6er als Nachfolger des Marschalls zum polnischen

Kriegsminister ernannt wurde .

nun den polnischen Staat und seine Politik in erster Linie

zu repräsentieren haben werden , sind der Staatspräsident
M o s c i ck i , Außenminister Beck , General und Kriegs¬

minister Kasprcycki und der Generalinspekteur _
der

Armee , General Rydz - Smigly . Staatspräsident Moscicki ,
der sich schon vor der Übernahme seines hohen Amtes einen

Ruf als Wissenschaftler erworben hat , steht im gleichen Alter

wie der verstorbene Marschall , mit dem ihn nicht weniger
als vier Jahrzehnte der Freundschaft und politischen Zu¬
sammenarbeit verbanden . Der Staatspräsident erfreut sich
in allen Bevölkerungsschichten Polens hoher Wertschätzung
und hat sich durch feine ruhige , besonnene Staatsführung
internationales Ansehen erworben . Durch die vor kurzem
angenommene neue Verfassung wurden bekanntlich seine
Vollmachten stark erweitert , eine Maßnahme , die natürlich
in gleicher Weise auch die Last seiner Verantwortung er¬

heblich erhöht .
Das gilt nicht weniger von dem neuen Ministerpräsi¬

denten , dem Obersten Slawek . Er ist bekannt als der
Mann des besonderen Vertrauens des verstorbenen Mar -

Ministerpräsident Flandin hat am Montagvormittag

die Klinik verlassen , in der er wegen seines Oberarmbruches

lag und ist in das Ministerpräfidium zurückge -

kehr t

schon bei Raffael glatt und korrekt war , wird hier zur
fatalen Devotion . Und was soll man von dem Florentiner
Carlo Dolci sagen , der seinen Namen „ der Süße

" nur mit

allzuviel Recht verdient ? Sein „ jugendlicher Christus
"

ist
von einer Zusammenstellung der Farben , daß man sich
schüttelt . Hier stoßen wir hart an die Grenze , wo die

Kunstwerke aufhören und die Heiligenbilder anfangen .

2ntereffanter ist die Malerei Genuas . Einen Alessan¬
dro Magnasco könnte man manchmal mit Salvator Rosa

verwechseln . Er erlebt die Natur als Drama , und der in

schmutzig -düsteren Farben gemalte „ Meeressturm
" bedeutet

eine Darstellung der entfesselten Elemente , die die schöne
Welt in den Zustand des Chaos zurückführen möchten .

2n Genua wirkte auch G . B . C a ft i g I i o n e , dessen
großes Bacchanal an den Franzosen Pousiin erinnert . Hier
wie dort ein Museum antik -plastischer (Erinnerungen . Von

Orgie keine Spur . Ein trockengelegter Dionysos . (Eine Aus¬

schweifung von Wassertrinkern .

Der Schluhbericht der Bukarester Ratstagung
der Balkan - Entente .

Bukarest , 14 . Mai . Die Konferenz des ständigen Rats
der Balkan -Entente hat am Montagnachmittag ihre Ar¬
beiten beendet . 2n dem Schlußbericht heißt es :

Der ständige Rat der Balkan -Entente hat vom 10 . bis
13 . Mai unter dem Vorsitz des rumänischen Außenministers
Titulescu sieben Sitzungen abgehalten . Er prüfte
zunächst eingehend die allgemeine Lage in Europa und ge¬
langte zu der befriedigenden Feststellung , daß die Lage
auf dem Balkan keinerlei Anlaß zur Beun¬

ruhigung gebe . Ganz im Gegenteil hat der Rat die

Überzeugung gewonnen , daß der Zeitpuirkt für eine Ver¬

stärkung und Erweiterung der Tätigkeit der Balkan - Entente

auf dem Balkan nahe bevorftehe .
Man kam übereinstimmend zu der Erkenntnis , daß die

allgemeinen und besonderen Interessen der Balkan -Staaten
nur durch Zusammenarbeit aller Länder ohne Ausnahme
und im besonderen mit der Kleinen (Entente im Hinblick auf

Parteien in Gemeinden behaupt . gern . verl .
davon

Kommunisten 90 38 52 9

Altsozialisten 169 136 33 39

Neusozialisten 15 12 3 4

Sozialrepublikaner
Raoikalsozialisten

33
222

2o
165

8
57

17
61

llnabhäng . Radikale 51 35 16 20

Linksrepublikaner 146 106 40 51

Volksdemokraten 9 5 4 4

Rechtsrepublikaner
( Marin -Gruppe ) 103 79 24 35

Rechtskonservative 10 8 2 1

llnabhäng . Sozialisten
des Seine -Departements 4 3 1 4

Unbestimmt 6 0 6 1

__________________
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Danzig und Polen .

Wechsel des polnischen diplomatischen Vertreters . j

Königsberg , 13 . Mai . Wie verlautet , soll in nächster

Zeit der diplomatische Vertreter der Republik

Polen in Danzig abberufen werden und als Gesandter in

Prag oder Brüssel Verwendung finden . Als sein Nachfolger
wird der polnische Generalkonful in Königsberg , Dr .
Marchlewski genannt . Marchlewski , der vordem pol¬

nischer Generalkonsul in New York war , ist als Beamter

aus der preußischen Schule hervorgegangen .

Während des Krieges war er als nichtkriegsverwendungs -

sahig beurlaubt und von 1916 bis 1919 Verwaltungsbeamter
beim Magistrat der Stobt Danzig . Er hat seiner Zeit aus

gesundheitlichen Gründen um seine Entlassung aus den

Diensten der Stadt Danzig nachgesucht .

Dienstag , 14 . Mai 1935 .

Die politischen Erben Pilsudflis .

Die Männer , die nach dem Tode des MarMlls

Pilsudski sein politisches Erbe übernommen haben

ftanben zwar alle vier dem Marschall fett langen Jahren

als Mitkämpfer persönlich sehr nahe und sind rnfolgedesfen

auch über seine Auftastungen um die rn die Zukunft rollen¬
den Richtlinien seiner Politik genau unterrichtet , doch ist

es selbstverständlich , daß ihre Verantwortung jetzt um so

größer ist , als der große Stoatslenker nun nicht mehrchnen

direkt zur Seite stehen und nicht mehr persönlich rn die Ge¬

schicke des oanbes eingreisen kann . Die vier Manner , die

Wiesbadener Tagblatt
_____

schalls , so daß man ihn in Polen vielfach als ^ as zweite Ich

Pilsudskis
" bezeichnet . Es ist bekannt , daß Oberst Slawek

bei der kürzlich erfolgten Regierungsumbildung von Prl -

sudski ausdrücklich deshalb auf diesen Posten berufen wuÄ >e,
weil er die Durchführung der neuen Verfassung und der

neuen Wahlordnung überwachen soll , die naturgemäß zu¬

nächst noch mancherlei technische und zum Teal auch rnnen -

politische Schwierigkeiten mit sich bringen wird . Nach An¬

sicht maßgeblicher polnischer Kreise ist auch tn der Außen¬

politik keine Änderung zu erwarten , was ja schon durch die

Beibehaltung des Obersten Beck zum Ausdruck kommt der

seine Politik stets in engster Übereinstimmung mit Marschall

Pilsudski geführt hat . .
Der neue Kriegsminister und der neue Generalrnspekteur

der Armee entstammen dem engsten militärischen Mit -

arbeitetkreis des Verstorbenen . Sie zählen . auch zu öen

ältesten Legionärsoffizieren , die sich im Kriege besonders

ausgezeichnet haben .
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Hauptversammlung des Nassauischen Vereins
für Naturkunde .

Es fanden im Vereinsjahr die üblichen Sommerexkursionen
statt und die wöchentlichen Ausflüge von Prof . Kadesch
mit seinem Kreis , sechs Vorträge im Winter , sechsmal
naturwissenschaftliche Kolloquien , daneben die Kurse und
Führungen von Dr . Fill . 22 062 Erwachsene und 2724 Schüler
besuchten das Museum , ein Zeichen von wachsendem Jnter -
esie für die Naturwissenschaft und Naturkunde . Der Kassen¬
bericht von Studienrat Dr . Wüstenfeld meldete an
Einnahmen einschließlich Übertrags aus dem Vorjahr 3412,29

dtt Ausgaben 981,98 RM ., so daß ein Überschuß von
2430 RM . verblieb . Die Entlastung wurde erteilt , nachdem
Studienrat Dr . Wolf das Ergebnis der Rechnungsprüfung
als , n voller Ordnung befindlich mitgeteilt hatte . Der
Jahresbeitrag von 5 RM . wurde beibehalten

Rach kurzer Pause hielt Dr . F i l l , von Lichtbildern
unterstützt , einen Vortrag über die

Entstehung der Quellen .
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Wiesbadener Nachrichten .

Die Schulentlassenen 1935 .
Uber 700 000 in der Berufsberatung . — Der größte Teil in

die Wirtschaft vermittelt .

Theater und Literatur . 3n der diesjährigen Opernspiel¬
zeit in K a i r o wird Verdis „ A i d a " mit den Bühnenbildern
und Kostümen der Uraufführung von 1871 gegeben . Verdi
hat seine Oper „ Aida " 1870 für Kairo zur Einweihungsfeier
des Suez -Kanals komponiert . — Die Wagner - Dereeniging
in A m st e r d a m hat Generalintendant Strohm in Ham¬
burg eingeladen , die „ Walküre " in Amsterdam zu in -
szenreren . Das Werk soll in zwei Festausführungen am 16 .
und 18 . Mai unter musikalischer Leitung von Erich Klei¬
ber gegeben werden . Die Vereeniging hat erst kürzlich eine
Zweigstelle in Paris gegründet .

Bildende Kunst und Musik . Ein internationaler Kom -
ponistenkongreß findet vom 26 . bis 31 . August in
Vichy statt . Präsidenten des Kongresses sind Richard
Strang und Albert Roussel .
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Der Nassauische Verein für Naturkunde hielt am Mon¬
tagabend im Nassauischen Landesmuseum seine diesjährige
Hauptversammlung ab . Nach der Begrüßung erstattete der
Direktor des Vereins Oberstudiendirektor Dr . H e i n e ck den

Jahresbericht

Etwas mehr als 1,2 Millionen Jugendliche betrug der
am 1 . April von den Schulen zur Entlassung gekommene
Jahrgang , von denen rund drei Viertel für den sofortigen
Übergang m das Wirffchafts - und Berufsleben in Frage
tommen . Über das berufliche Schicksal dieser Schulentlassenen
macht der Sachbearbeiter der Reichsaustalt , Obevregierunas -
rat Dr . Handrick , im „ Jungen Deutschland " bemerkens¬
werte Mitteilungen . Er weist barauf hin , daß die Inan¬
spruchnahme der Berufsberatung und Lehrstellen -
v e r m i t t l n n g der Reichsanstalt ständig zugenommen
habe . Die Berufsberatungsstellen werden vom 1 . Juli 1934
bis 31 . März 1935 von mehr als 700 000 Ratsuchenden aus¬
gesucht , während es in den vollen zwölf Monaten des Vor -
lahres nur rund 600 000 waren . In einzelnen Arbeitsamts -
bezrrken wurden die Jugendlichen ost bis zu 90 % durch die
Berufsberatung erfaßt .

Auch die Vermittlungszahlen haben sich dem -Auch die Vermittlungszahlen haben sich dem -
entsprechend erhöht , und sie werden namentlich in den näch¬
sten Wochen noch wesentlich steigen . Der Referent stellt fest ,
daß der noch vor kurzem gegen manche Berufe beobachtete
Pessimismus bei den Jugendlichen erfreulicherweise ge -
schwuttden sei . Hier zeigten sich die Wirkungen des national -
loziolistlzchen Berufsethos , wie es im Reichsberufskampf , der
zusätzlichen Berusserziehuna der HI . und der DAF . und in
anderen mannigfachen Veranstaltungen zum Ausdruck
komme . Der „ Referent kommt zu dem bedeutsamen Ergebnis ,
daß der größte Teil der männlichen Schulentlassenen von
1935 bis zum 1 . April eine Lehr - oder Ausbildungsstelle ge -
ifunden habe , daß bis über den Mai hinaus noch mit Lehr -
I 'ingseinstellungen gerechnet werden könne , und daß nur in
einigen Bezirken Sondermaßnahmen für nicht Vermittelte
erforderlich fein würden . Es feien dies die Bezirke Branden¬
burg -Berlin , Westfalen , Rheinland und vielleicht noch
kleinere Notstandsgebiete Mittel - und Siiddeutschlands . Die
Beratung und Vermittlung der Mädchen sei dagegen noch
immer schwierig ; hier sei das hauswirtschaftliche Jahr die
beste Sondermaßnahme für die nicht unter -ubringenden
Mädchen .

wie es euch gefällt .

Zur Neueinstudierung des Shakespeare -Lustspiels am Sams¬

tag , 18 . Mai , im „ Großen Haus " .

„ Ist es ein flüchtiger Fürst wie im Ardenner -Wald ?
Soll ich Verirrter hier in den verschlung

'nen Gründen
Die Geister Shakespeares gar verkörpert finden ?
Unbändig schwebt ein Geist in ihrer Mitten
Und durch die Roheit fühl

'
ich edle Sitten ."

So schrieb Goethe in Ilmenau im Gedanken an dies
wunderbar schwebende Shakespeare -Lustspiel . Ein Lebens¬
spiel , vielgestaltig , bunt , voll Licht und Schatten . Wald¬
kobolde scheinen

"
mitzuspielen . Und hinter allem Humor

steht des Lebens Ernst : Der gute Fürst verbannt und mit
ihm seine Getreuesten . Am Hofe Maskerade und Unsitten ,
der launische Tyrann , der den Thron besetzt , läßt Lüge und
Ränke gedeihen . Die Schmeichler und Leisetreter feiern
Triumphe . Die Braven werden verkannt , verbannt . Der
ehrliche Narr kann die Wahrheit nur hinter bitteren Witzen
verstecken und Jaques , der Sonderling , der Einsame , feiert
es in besonderen Worten , wie menschlich -allzu -menschliche
Fehler mit der Geißel der Satire getroffen werden müssen .
Aus dem dumpfen , höfischen Klima sind diese Menschen ge¬
flüchtet in die reine Natur . Hier im dichten Wald atmet
sich

' s freier . Da findet Mensch zum Menschen und das Herz
geht auf . Biedere Schäfer und die Tiere des Waldes sind
bessere Gefährten . Ein vielfaches Liebesspiel verwirrt und
löst sich fast märchenhaft zum heiteren Ende . Sogar der
anfangs böse Bruder des ebenso tapferen wie verliebten
Orlando wird durch ein wunderbares Schicksal geheilt und
darf am allgemeinen Liebesglück teilnehmen . Vier Paare
finden sich so , „ Wie es euch gefällt

"
, und sogar der wackere

Narr findet in derben Szenen sein närrisches Kätchen . Und
am Ende klärt sich auch das Schicksal des verstoßenen Fürsten .
Nur einer bleibt allein ; der sonderbare Jaques , der ewige
Außenseiter , der nun einmal die einsamen Wege braucht , der ,
vorn Leben müde , auf der Schattenseite bleibt und bleiben
will . Dafür weiß dieser merkwürdige Kauz : „ Die ganze
Welt ist Bühne , und alle Menschen sind darin die Spieler " .
Ein lächelnder Melancholiker , ein früh Altgewordener , dem

diese Dauermelancholie schon feinkomische Geste geworden ist .
Aus der harmonischen Gemeinschaft der Glücklichen schließt
er sich selber aus . Eine der seltsamsten Gestalten Shake¬
speares , eine Art Komödien - Hamlet . übrigens hat zweifellos
Shakespeare für die Rosalinde den Porzia -Typ gesehen ,
keinen so zarten Typ , wie er zuweilen gespielt wurde . ( Sie
nennt sich selbst von mehr als gemeinem Wuchs daß ihr das
Männerkleid zu Gesicht stehen würde .) Es ist fiüsch, aus
diesem Stück eine reine commedia del arte zu machen , denn
hinter ihm steht die Tiefe des Lebens . Aber ebenso sehr
darf nichts erdenschwer sein , oder psychologisch belastet
werden . Denn alles Schwere wird in der Romantik dieses
Waldes aufgelöst in phantastisches , vielfältig schwingende «
Spiel . K S ,

Der sachkundige Redner ging aus von der verschiedenen
Niederschlagsmenge der Feuchtigkeit aus der Luft in Deutsch¬
land und ihrem Verbleib nach dem Niederfall des Regens ,

der 4 . Teil in den Boden bringt und je nach der
Beschaffenheit des Bodens infolge dessen Durchlässigkeit in
geringerer oder weiterer Tiefe nach Absinken des Wassers
zur Quellenbildung und ihrem Austritt aus dem Boden
fuhrt . Die jeweiligen geologischen Schichten sind hier von
besonderer Bedeutung , um den Erundwassersee im Erdinnern
3U bilden . Interessant im Anschluß an die Beschreibung des
Grundwasserstroms war die Behandlung der verschiede¬
nen Art en der Quellen . Man hörte neben der
Erundwasserquelle von der Schuttquelle , der Lberlaufquelle ,

geologischen Schichten , der aufsteigenden
Schichtquelle , dem artesischen Brunnen , bei der Verwerfung
und ihrer Bedeutung von der Schichtverwerfungsquelle , der
Heberquelle und auf ber Tabelle bet Mineral¬
quellen ihre 11 verschobenen Arten ( einfache warme
Quellen , einfache Säuerlinge , alkalische Quellen , muristische
Quellen , erbige Quellen , Eisenquellen , Schwefelquellen , Job¬
quellen , Kiesquellen , radioaktive Quellen ) . Der Redner kam
dann auf den Kochbrunnen zu sprechen , berührte das
Kapitel anderer Quellen , insbesondere die von Kreuznach
und Münster am Stein , Nauheim , Karlsbad , die heißen
Quellen ( Eeylire ) und sprach zuletzt über die Wies -
v .a

de ne r W a s s e r g e ro i n n u n g aus den Quellen durch
» ^

„
Stollen am Kellerskopf , Münzberg , Schläferskopf , Kreuz -

Beschreibung des Stollenbaues ( Pfropfe und
Wasserreservoire , die fast eine unterirdische Talsperre beden¬
ken ) . Die Bedeutung der Quellen für Wiesbaden ging deut¬
lich aus den Ausführungen hervor . Die Zuhörer dankten
durch starken Beifall , der zweifellos auch den gut ausgewähl¬
ten Bildern galt . Dr . Heineck dankte dem Redner für feinen
aufschlußreichen Vortrag .

— Azaleen unter Palmen . Die Azwleen -Züchtungen ge¬
deihen in Wiesbaden vorzüglich , das kann man in jedem
^ ahr auf neue feststellen . Besonders die dekorative Azalea
mollis , die man strauchartig zu -sä-m -mengepfla -nzt hat , ist von
bestrickender Wirkung . So sieht man sie im Blumengarten
mit -einer Unterpflanzung von Vergißmeinnicht und in den
anderen Anlagen wirkt sie nicht minber prächtig . Am schön¬
sten _haben sich die Sträucher mit den gelben und lachs¬
farbigen Blüten jedoch im geschlossenen Kurgarten am Ab¬
hang links vom Nizzaplätzchen entwickelt . Dort sind die
prachtvollen Azaleen , deren -effektvolle Farben weithin
-leuchten , von einem Palmenhain umgeben , über 50 Palmen
aller Arten von der Zwergfächerpa -lme bis zu den hoch¬
stämmigen Edelpalm -en , die im Winter in den städtischen
Gewächshäusern standen , hat man jetzt dort ausgestellt , so
daß ein Gartenabschnitt geschaffen wurde , der sich mit den
schönsten Parkanlagen in den Tropen messen kann .

— Keine „ Standarten der Arbeit " . Reichsorgan i ja t i-ons -
le -iter Dr . Ley hat folgende Anordnung getroffen : Es ist
mir gemeldet worden , daß einige Betriebsgemeinschaften
„ Standarten der Arbeit "

eingefll -hrt haben . Ich untersage
dies hiermit . Begriff und Bezeichnung „Standarte "

sind und
bleiben der SA . -und SS . vorbehalten .

für die Zeit vom 1. 4 . 1934 bis zum 31 . 3 . 1935 . Wesentliche
Veränderungen erfolgten in der Vereinsarbeit durch die
Einführung ber neuen Satzungen . Durch sie wurde bet Vor¬
stand auf drei Personen beschränkt und neben ihm der Beirat
auf 5— 7 Mitglieder . Dadurch war eine schnelle Zusammen¬
arbeit möglich . Der Mitgliederbestand betrug am 1 . April
1935 : 324 zahlende Mitglieder , darunter 281 aus Groß -
Wiesbaden , 19 im übrigen Regierungsbezirk , 24 außerhalb ,
außerdem 4 Ehrenmitglieder , 18 Korrespondierende . 12 Mit¬
glieder schieden durch Tod aus . Unter ihnen hatte das
Ehrenmitglied Prof . Dr . Ton ton sich besondere Verdienste
durch rege forschende Mitarbeit , veröffentlicht in den Jahr¬
büchern , erworben . Durch Erheben von den Plätzen wurden
die Toten geehrt . Wichtig war ber Beschluß , die Bücherei
des Vereins im Museum mit der Nassauischen Landesbiblio¬
thek zu vereinigen . Der Redner verlas die Eingabe an den
Oberbürgermeister , der stattgegeben wurde , so daß die Büche¬
rei langsam überführt wird . Die Mitglieder genießen dafür
das Vorrecht der freien Bibliotheksbenutzung . Für den
Tauschverkehr wurde eine neuzeitliche Kartei eingerichtet .

Aus Aunst und Leben .
* Das Beethovenfest in Heidelberg . In neun Konzerten

bot dies « erfolgreich verlaufene Festwoche (vom 6 .- 12 . Mai )
-einen eindrucksvollen Querschnitt durch bas Schaffen des
größten Sinfonikers : nur Lied , Oper und Oratorium mußten
fortbleiben . Das Elly - Ney - Tr -io spielte - feinen Erst¬
ling , bas C -Moll -Trio -aus op . 1 . Kl -a r inetten - Trio , Geiste r -
trio und op . 97 fanden «durch diese führende Kammermusik¬
vereinigung mit Prof . Floriz -el von Reuter -und Ludwig
Hölscher eindringliche SBieberga 'ben , wie auch das Tripel -
fongert , das feiten zu Gehör kommt . HeideWergs junger
Gene ra l musi -kdire kt o r Kurt Overhoff begleitete es , wie
-auch Elly Ney , znm meisterlich gespielten Es -Dur -Konzert .
Seine Deutung der 1 ., 3 ., 8 . und 9 . Sinfonie , die den krönen¬

den Abschluß der Festwoche brachte , durfte sich -in eigener ,
charaktervoller Großzügigkeit neben der Auffassung Prof .
Hermann Abendroths behaupten , ber voll musikalischer
Hingabe die Pastorale -unb Siebente leitete . Dr . Richard
Benz sprach über Beethoven und suchte -aus weiter Schau
und poetisch , beschwingter Sprache ein neues Verhältnis zum
großen Sinfoniker . Eingerahmt rourb -e seine Rede durch
klangschöne Wiedergaben des D -Dur - und A - Moll -Quartetts ,
op . 19 und 132 , durch das Städtische Streichquartett , das
Konzertmeister Adolf Berg sicher führte . Im Serenaden¬
konzert spielte er beide Romanzen , die mit 'ber Coriolan -
Dunertiire Overhofss diesem Seren -ad -enkonZert zum Erfolg
verhalfen . Die „ Missa Solemnis " wurde gesichert du -rch Prof .
Dr . H . Poppens rastlose Vorbereitungen , die „ Neunte " durch
Ooerhosss großzügige Gestaltung . Das Violinkonzert spielte
Georg Kulenkamp ff in meisterlicher Sicherheit , die
keine technischen Schwierigkeiten mehr kennt .

* Beethovens Konversationsheste , über die Jahre von
Beethovens Taubheit gibt es eine erschütternde Dokumenten¬
sammlung , die uns das tägliche Leben des Meisters , sein
Schaffen , seine Empfindungen unb Stimmungen , seine Freu¬
den und mehr noch seine Leiden unb Sorgen erschließt . Es
sind die „ Konversationshefte

“
, kleine Hefte von

handlichem Format , durch die ber taube Tondichter in den
Jahren 1819 — 1827 mit der Umwelt verkehrte . Sie lagen
bisher unerschlossen in den Archiven der Preußischen Staats¬
bibliothek in Berlin . In jahrelanger Arbeit hat der be¬
kannte Beethovenforscher Walther Nohl die kleinen , un¬
deutlich mit Bleistift geschriebenen Zettel entziffert . Um
dieses einzigartige Beethovenbenkmal veröffentlichen zu
können , richtet die Akabemische Verlagsgesellschaft Athenaion
m . b . H ., Potsbam , einen Aufruf um Beteiligung an bie

musikalische Welt . In diesen als Kulturdokument unschätz¬
baren Konversationsheften spricht bas Genie in seinen
menschlichsten Stunben zu uns . Grillparzer , selbst der be¬

deutendste Gesprächspartner Beethovens , bezeugte von diesen
vergilbten Blättern : „ Jeder Atemzug , jeder Seufzer ist hier
fixiert ; hier ist ber Augenblick verewigt . .

* Freilichtbühne Augsburg . Die reichswichtigen Spiele
auf der Freilichtbühne am Roten Tor in Augs¬

burg werden im Sommer 1935 folgende Opern und Schau¬
spiele aufführen : Karl Maria v . Webers „ Freischütz

"
,

„ Die toten Augen " von Eugen d 'Albert , „ SaI ome “

von Richard Strauß , „ Toska " von Puccini in eigener
dramaturgischer Bearbeitung unb bie Erfolgsoper ber Frei¬
lichtbühne „ Cavalleria rufticana " von Mascagni .
Jntenbant Erich Pabst wirb Goethes „ F a u st

"
( 2 . Teil ) als

Freilichtschauspiel inszenieren . In Anbetracht ber Tatsache ,
daß die Römerbergfestspiele in Frankfurt a . M . den 1 . Teil
von „ Faust "

geben , ist ber in Augsburg gefaßte Plan be =
fonbers bedeutungsvoll . Oberspielleiter Walter Oehmichen
wird das Schauspiel „ Die Raben |teinerin “ von Ernst
von Wildenbruch inszenieren . Die Handlung des Stückes
spielt bekanntlich in Augsburg .

* Eine Million Bücher in historischen Räume « . In
Dresden ist soeben ein großzügiges Erneuerungswerk zum
Abschluß , gelangt . Die Sächsische Lanbesbibliothek , eine der
wertvollsten und umfangreichsten Büchersammlungen Deutsch¬
lands , wurde einer durchgreifenden Neuordnung unterzogen .
Im Rahmen der dadurch bedingten baulichen Umgestaltungen
entstand zugleich ein neues Buchmuseum , wie man es in
solcher Raumschönheit unb museumstechnischer Vorbildlichkeit
nur selten antreffen wirb . Zum Teil erstreckt sich bas Er -
neuerungswerk auch auf bas Äußere bes Gebäudes , des
Japanischen Palais , in dem bie Lanbesbibliothek seit rund
150 Jahren untergebracht ist . Dieses Palais gehört burch
feinen vornehmen Barockstil zu ben architektonischen Kostbar¬
keiten Dresdens . Ein paar große Meißener Vasen , die in
dem Vestibül Ausstellung fanden , sollen daran erinnern , daß
bas Japanische Palais einst bie weltberühmte Porzellan -
sammlung Augusts bes Starten beherbergte . Im ersten Ober¬
geschoß würben bie eigentlichen V i b l i o t h e k s r ä u in e im
architektonischen Geiste einer mobernen Eroßlinigkeit neu
gestaltet . Durch geschickte Umbauten gelang es , bie zweck¬
mäßigste Einteilung durchzuführcn , so baß bie Katalogsäle
ben Kern ber ganzen Anlage bilben , an ben sich auf ber
einen Seite bie Verwaltungsräume , auf ber anberen bie nach
den neuesten Gesichtspunkten ber Arbeitshygiene ausgestatte -
ten Lesesäle anschließen .

______ _____________________
Dienstag , 14 . Mai 1935 .

— Wirtschastskundliche Fahrten für alle Arbeitsfront -
Mltglieder . Um die schaffenden deutschen Menschen mit dem
Gefüge des deutschen Wirtschaftslebens vertraut zu machen ,
veranstaltet das Amt für Derufserz -iehung -in der DAF . -im
Sommer 1935 wirtschaftskundliche Fahrten als Gemein -
schaftsfahrten , die sich a -uf alle Wirtschaftsgebiete des deut¬
schen _ Vaierlandes und alle volkswirtschaftlich wichtigen
Wirtschaftszweige verteilen . Die Kosten belaufen sich für die
verschiedenen Reisen zwischen 16 -und 35 RM . und gelten -ab
Sammelpunkt bis zum Ende der Fahrt . Sie enthalten außer
dem Fahrgeld Unterkunft un 'b Verpflegung , Besichti -gungeu
-und Führungen . Die Reisen stehen allen Mitgliärern ber
DAF . offen . Die Anmeldung -erfolgt bei den jeweiligen
Gan - oder Kreissitz des Amtes für Berufserziehu -ng . Die
Reifen dauern -im Durchschnitt -sechs Tage .

— Besondere Vertrauensärzte für Schwangerschafts¬
unterbrechung . Im Zusammenhang mit dem Erlaß der ersten
obligatorischen Standesordnung für die deutschen Ärzte -ist
auch ein bedeutsamer Beschluß über das Verfahren bei ber
Schwangerschaftsunterbrechung von den berufenen ärztlichen
Körperschaften -gefaßt worden . Der Beschluß bestimmt , daß
zur Feststellung der ärztlichen Begründung für eine
Schwangerschaftsunterbrechung , außer in Fällen schwerster
Lebensgefahr , die vorherige Beratung mit wenigstens noch
einem zweiten Arzt erforderlich ist . Die Sta -nbesoertretung
bestimmt allenthalben eine Anzahl von Ärzten , -aus der der
beratende Arzt zu wählen ist . Einigen sich diese beiden
Arzte nicht , so -ist die Zuziehung eines aus dem in Betracht
kommenden Organgebiet besonders kundigen Arztes oder
Facharztes geboten . Das Ergebnis der Beratung bzw . die
Gutachten find in einem Protokoll ni -ederzu -lsgen , das dem
Vorsitzenden der Ärztekammer oder der Standesorgan -ifation
des Bezirkes zu übergeben ist , -und von diesem gesichert gehn
Jahre lang a -ufbewahrt werden muß . Der Vorsitzende -ist be¬
rechtigt , Einblick in das Protokoll zu nehmen und unter
Zuziehung mindestens eines anderen Vorstandsmitgliedes
-das beiden geeignet Erscheinende gu veranlassen . Durch diese
Regelung scheint auch von Seiten der örtlichen Standes -
organis -ation her eine wesentliche Eindämmung der Ab¬
treibung möglich gemacht .

— Sprecher der Jugend bei der Reichsbahn . Zwischen
der Reichsbahnhauptverwaltun -g und dem Sozia -len Amt der
R -eichs 'jugendführunq ist vereinbart -worden , daß die Reichs »
j-ugendführung bei den 77 Ausbesserungswerken der Reichs » I
bahn „ Sprecher der Jugend

"
eiiisetzt . Zu der bedeutsamen

Vereinbarung bemerkt „Das junge Deutschland
"

, daß die
Reichsbahn als der größte Arbeitgeber des Reiches die ge¬
waltige Zahl von ru -Nd 6000 Jugendlichen beschäftige , die
durch Mehre -instellungen noch bedeutend erhöht werden solle .
Die Ausrichtung der Jugendlichen in der Reichsbahn zur
Hitlerjugend fei dadurch gewährleistet , daß die Sprecher
der Jugend in den Untergliederungen der Reichsbahn den
zuständigen Sozialen Amt der HI . -angehören .

— Gesamtergebnis der Spende des Postpersonals zum
WHW . Die Beamten , Angestellten und Arbeiter der Deut¬
schen Rei -chspost und der R 'eichsdMckerei haben für das
Win -terhilfsw -erk 1934/35 nach dem jetzt vorliegenden Ge¬
samtergebnis 2 770 000 RM . -aufgebracht ; es sind damit die
Erwartungen um etwa 200 000 RM . übertroffen .

— Wiederaufnahme des Postanweisungs ufw . -Verkehrs
nach Luxemburg . Nach einer Mitteilung des Reichspost -

minifberiums wird der Postanweisungs -, Nachnahme - , Post -
a -uftrags -, Postüberweisungs - und Gebührenzettelverkehr nach
Luxemburg vom 15 . Mai an wieder -ausgenommen .

— Warenproben mit Handelswert und mit zollpflich¬
tigem Inhalt nach Britisch - Jn - ie « . 2m Verkehr mit Vritisch -
Jndien sind fortan Warenproben mit -Handelswert und mit
zollpflichtigem Inhalt zu -gelassen . Die Sendungen müssen auf
der Vorderseite mit dem grünen Zollzettel versehen sein ;
auf ihm ist der Inhalt der Sendung nach Art der Ware ,
Reingewicht und Wert vom Absender anzugeben . Fehlt der
grüne Zollzettel , so werden die Sendungen mit Zollstrafen
belegt oder beschlagnahmt .
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Wiesbaden - Biebrich .

Wiesbaden - Dotzheim .

Zukunft und Stärke unseres Staates sind bedingt

durch die Kraft und Gesundheit einer geeinten Jugend .

Die Zeltlager der Hitler - Jugend legen den Grundstein

dazu . ____________

Wiesbaden - Vierstadt .

Der Muttertag nahm auch hier in diesem Fahre
einen besonders würdigen Verlauf . 3n allen Familien
wurden durch Geschenke und Vlumenspenden der Mütter ge¬
dacht , die hiesigen Gärtnereien hatten durch den Blumen¬

verkauf reichlich zu tun . Am Sonntagoorinittag gedachten
Pfarrer Steubing in der evangelischen Kirche und Pfarrer
Wahl in der katholischen Kirche in ehrenden Worten der

deutschen Mutter . Am Nachmittag veranstaltete die Frauen¬
schaft der NSDAP , im Saale i >er Jägerstiftung einen

Mütternachmittag , zu dem vorwiegend ältere Mütter geladen
waren . Pgn . Nita Wüstenfeld gedachte in ihrer Ansprache
des Tages . Bei Kaffee und Kuchen blieb man in angenehmer
Unterhaltung beisammen . Frau v . Koster , Wiesbaden , er¬

freute Durch Gefangsvorträg « , während Hilde Jeckel Gedichte
vortrug und Geschwister Kutsch durch Klavier - und Violin -

vorträge zum weiteren Gelingen des Nachmittags beitrugen .

— Kurhaus . Fredo Marvel ! i , der mystische Experi¬
mentator zeigt in seinem Abend am Donnerstag _ dieser

Woche im kleinen Saale des Kurhauses : Rätselhafte Ge -

dairkenübertragung , Hellsehen usw .

_ Das Musikseminar Elisabeth Eüntzel bereitet für

Sonntag , 19 . Mai , wieder eine Morgenfeier vor , die dem

kammermusikalischen Schaffen , spez . für Blaser , unserer großen

Klassiker Haydn , Mozart , Beethoven gewidmet ist . Das

Quintett von W A . Mo ' art für Klavier , Oboe , Klarinette ,
Horn und Fagottin , Es -Dar (K . $ . Z . 452 ) , und das

Quintett, ' op . 16 , von Beethoven für dieselbe Besetzung
werden außer einer Sonate für Flöte und Klavier von

I . Haydn , zur Aufführung Kommen . Ausführende sind die

Herren K . Bchn ( Oboe ) , F . Nemec ( Horn ) , W . Schemell
( Fagott ) , K . Schaans (Flöte ) , F . Witze ! ( Klarinette ) , sämt¬

lich vom Staatstheater , und Elisabeth Güntzel ( Klavier ) .
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Der Beuch der Veranstaltung ist frei , doch wird nm kosten¬
lose Eintragung in die bei Stöppler und Ernst aufliegenden
Listen gebeten .

Die zum Wochenende in Wiesbaden und Biebrich ein¬

quartierten 800 Württemberger unternahmen am Sonntag¬
vormittag im Rahmen „ Kraft durch Freude

" eine

Rheinfahrt nach St . Goar und kehrten um 17 Uhr zurück ,

zurück . Gegen Mittag unternahmen ebenfalls mehrere
hundert Teilnehmer des Rotaryklubs eine Rheinfahrt mit

Sonderdampfer .

Herr Friedrich Schmalbach , Horst -Wessel - Stratze 28 ,
konnte am 11 . Mai seinen 80 . Geburtstag begehen .

Die Versammlung der „ E i b b e r K e r b e g e s e l l -

schäft
" am Samstagabend im „ Nonnenhof

" nahm bei

starker Beteiligung unter der umsichtigen Leitung des Vor¬

sitzenden Pg . Adolf Hotter einen sehr anregenden Verlaus .
Die Frist zur Einreichung der Entwürfe für den Kerbe - Zug

ist bis zum 25 . Mai verlängert worden . Für die besten Ent¬

würfe sind wieder Prämien vorgesehen . Nach Eingang der¬

selben wird die Baukommission gehildet , die sofort die Pläne
auswählt und unter sachkundiger Führung an die Arbeit

geht . — Einen erfreulichen Erfolg zeigt die neugegründete
Kerbe - Sparkasse . Man hofft , bis zur Kerbezeit ca . 8000 RM .
an die Sparer ausschütten zu können , ein glänzendes Zeug¬
nis für den Sparsinn der Mitglieder . Angeregt durch diesen
Erfolg wurde beschlossen , neben der Kerbe - Sparkage eine

Weihnachtskasse ins Leben zu rufen , um auch zur Weih¬

nachtszeit einen Spargroschen zur Hand zu haben .

Die hochschulpolitische Lage der Gegenwart .

Frankfurt q . M ., 13 . Mai . Am Sonntag fand im Adols -

Hitler -Haus zu Frankfurt a . M . eine Reichstagung ihr Ende ,
Die für Die hochschulpolitische Entwicklung der nächsten Zeit
von ganz besonderer Bedeutung sein dürfte . Unter Anwesen¬
heit sämtlicher EaustuDentenbunDsführer und Der gesamten
Reichsleitung Des RS .-Studentenbundes sprach Der Gauleiter

Hessen -Nassaus ,
Reichsstatthalter Sprenger .

Er erklärte , Die deutsche Jugend werde dereinst Bauherr
Des Deutschen Reiches sein und Diese Aufgabe könne nur er¬
füllt werden , wenn Die studierende Jugend im Rahmen Der

ihr gesteckten Aufgaben besonderen Anteil an Dem Wieder¬
aufbau Deutschen Geistes und Kulturlebens
nähme . Was die Aufgabe Der Partei in Der Gesamtheit ist ,
ist Aufgabe Des NS .- StudentenbunDes im Rahmen Der Hoch¬
schulen . Gerade der Studentenbund als Bestand -
teil Der Partei wird Dem Leben an der Hochschule sein
Gepräge geben , und Die gesamte Studentenschaft an Deutsch¬
lands hohen Schulen gestalten . Der StuDentenbund wird zu
Dieser Arbeit Der weltanschaulichen Schulung alle Stüdieren -
den , auch dann , wenn sie nicht Parteigenossen und Mitglied
des Bundes sind , heranziehen . Jeder andere Weg , der gesucht
wird , geht Daneben und wird Dazu führen , daß Die Studenten -

schaft nicht Den Weg Der Gesamtheit Des Volkes geht . Der

Reichsamtsleiter des NS .- Studentenbundes ,
Pg . Derichsweiler ,

sprach sodann über Die hochschulpolitische Lage der Gegenwart .
Nach einer eingehenden Betrachtung >der kürzlich mit Staats¬
sekretär Dr . Lammers als Führer Der Gemeinschaft
studentischer Verbände geschlossenen Vereinbarung wandte sich
Der Reichsamtsleiter Den Aufgaben des NS -Studenten -
bundes in der politischen Erziehung zu und betonte dabei ,
daß Der StuDentenbund heute Die alleinige Verantwortung

des Deutschen Sängerbundes überreicht . Für

20jähriqe Aktivität wurden A . Jösch , Hild und L . Schreiner

ausgezeichnet , für 10jährige F . Gimbel , A . Barton , L . Kleoer ,
W . Klotz , R . Sternberger , H . Kilian und W . Welkenbach .

Für besonders rührige Sänger und (iüi , regelmässigen Probe¬

besuch gibt der Verein alljährlich besondere Auszeichnung .

Am Himmelsahitstage unternimmt der Verein eine Wande¬

lung , und am 19 .— 21 . Juli beteiligt sich der Chor am Gau -

fest in Wiesbaden . Der MGV . Lönsdorf i . Rhld . wird dem

MGV . „Frohsinn
" « m 3 . und 4 . August einen Besuch ab -

statten und in Bierstadt ein Konzert geben .

Am letzten Sonntag hielt die K r e i sf achg ru p p « f ür

deutsche S ch ä f e r h u n d e , Ortsgruppe Wiesbaden -B ier -

stadt -Erbenheim , ihre L eistungs pr üf un g auf Dem

Sportplätze an 6er Adlerstr atze ab . Die Oberleitung h atte

der bekannte Züchter Theodor Hetz , Bierstadt , als Richter

fungierten die Herren Fischer , Dotzheim und Bermmger ,

Frankfurt . In der S ch u tz h u n d e p r ü f u n g bestand , Birke

vom Haus Eller , ihre Prüfung mit Der Note „ Vorzüglich ,

Führer und Besitzer August Reitz , Biebrich . Bei Der Zucht -

Prüfung errang Polizeioberwachtmeister Welkenbach , Brer -

stadt mit Horst vom Taunusberg , die Note „ Vorzüglich
" .

Frau Hetz als Führerin und Besitzerin Der Burga aus Der

Leichtweishöhle errang Z . p . mit „ « ehr gut
"

. Die I nge nD -

veranlagungsp
'
rüfung war sehr stark besetzt und

wurden auch ganz hervorragende Resultate erzielt nach Aus¬

sagen der beiden Richter besitzt Die Ortsgruppe in Den Jung¬
tieren ein ganz hervorragendes Material und wird im Laufe
Der Zeit noch manchen schönen Erfolg erzielen . Die höchst «

Note im A u sbi ldu n g s k e n n z e i ch e n errangen Peter
aus der Leichtweishöhle , Führer und Besitzer Frau Heg ,
Bierstadt , Mohr v . D. Weinreb , Führer und Besitzer G . Fuhr ,
Bierstadt , Markfeld v . D. Weinreb , Führer und Besitzer

Schilge , Igstadt , Meuter v . D. Weinreb , Führer und Besitzer
Maurer Erbenheim , Blume vom Herzogspreu und Cora vom

Herzogspreu .beider Besitzer und Führer Kviminalsekretär

Franke , Mainz , unÄ MäDi von Der Weinreb , Besitzer und

Führer Willi Fuhr , Kloppenheim .

Wiesbaden - Erbenheim .

Die hiesige Mil ch abs a tzg e n os se nsch aft , m . b . H .,
hielt am Sonntagnachmittag im Gasthaus „ Zum Engel
eine autzerorDentliche Generalversammlung oiB,_ Die unter

Leitung Des Aufsichtsratsvorsitzenden Karl Weitz stand , und

zu Der auch Der Kreisbauernführer erschienen war . Die Ee -

nossenschast mit ihren runD 140 angeschlossenen Betrieben

ist in den Neuaufbau der deutschen Milch - und Fettwirt¬

schaft eingegliedert . An die Stelle freier , hemmungsloier

Produktion ist ein organischer Aufbau getreten , Der Die Be¬

lange der Allgemeinheit in den Vordergrund rückt , gegen¬
über egoistischem Streben des einzelnen . Zur Durchführung

ihrer Aufgabe hat die Genossenschaft eine Zentrale ge¬

schaffen , die die tägliche Gesamtproduktion aufnimmt . Nach

Der Mitteilung Des Vorstandes ist Die Finanzierung dreses

Objektes , Dessen Bau nebst Einrichtung über 70 000 RM .

beansprucht hat , jetzt gesichert . Um die Deckung Des aufzu -

nehmenden Kapitals zu gewährleisten und Den banküblichen

Anforderungen hinsichtlich Der Sicherheit gerecht zu werden ,

mutzte Die finanzielle Basis verbreitert werden . Ein Ge¬

schäftsanteil von 5 RM . und eine Haftsumme von 20 RM .

konnten nicht ausreichen . Einstimmig wurde daher durch
Akklamation beschlossen , Den Geschäptsairterl auf 10 RM . ,
und die Haftsumme auf 250 RM . zu erhöhen . Auf jede amge -

fangenen 25 Liter täglicher Milchanlieferung ist em Ge -

schäftsanteil zu zeichnen . Damit ist eine gerechte Verteilung

Des internen Kräfteverhältnisses gewährleistet . Aup Grund

einer Tagesproduktion von 8000 Litern ergibt sich eme

Kapitalbasis von 320 Anteilen gleich 3200 RM . mit einer

Haftsumme von 80 000 RM . Die Derzeitige Ablieperung rst

auf etwa 9500 Liter gestiegen . Der Erzeugerpreis bleibt un¬

verändert 15 Pfennige je Liter . An Die Stelle der geplanten

Aufhebung der Kontingentierung , gegen Die Bedenken laut

wurden , tritt vorerst nur eine Lockerung dahingehend , Dag

feder Erzeuger für je einen Morgen bewirtschaftete Fläche

Dreieinhalb Liter anstatt wie bisher drei Liter zum Preise

von 15 Pfennigen je Liter abliefern kann . — Der Wasser -

verbrauch zum Kühlen Der Milch , etwa 30 Kubikmeter täg¬

lich , stellt eine starke Belastung Der Betriebskosten dar . Der

erste Versuch zur Gewinnung von Kühlwasier aus dem vor¬

handenen Brunnen ist fehlgeschlagen . Es wurde beschlosien ,
an anderer Stelle einen neuen Versuch zu machen und Durch

Anlage eines großen Brunnens von etwa 2 Meter Durch¬

messer ein « ausreichende Wasserversorgung sicherMtevm .

für Die p o l i t i s ch e E r z i e h u n g Der studierenden Jugend
habe und es sei klar Datz >der NSDStB . als Gliederung der

Partei Die Richtlinien seiner Arbeit niemals zur Grundlage
einer Diskussion machen .werde , denn wenn der NSDStB . Die

Verantwortung trage , könne er sich zu keinerlei Dingen ver -

anlatzt sehen , die Die praktische und richtige Durchführung

seiner Erziehungsarbeit in Gefahr bringe . Vor kurzem sei
zwischen Dom Reichsfiihrer der Hitlerjugend , Baldur von

Schirach und Dem NSDStB . ein Abkommen ge¬

troffen worden , wonach jeder an einer Hoch - und Fachschule

studierende HJ .- Mann Dem NS .- Studentenbunü angehören
werde . Um auch Die Geschlossenheit von Hochschul - und Fach -

schulstudenten weiterhin zu dokumentieren , werde man i?n Zu¬

kunft Die Fachschaftsarbeit Derart durchführen , Dag man neben

Den Universitäten und technischen Hochschulen Die t e ch -

ni scheu Fachschulen an sch liegen werde Den

Forst - und landwirtschaftlichen Hochschulen sollen Dre W e r n -

b a u s ch u l e n beigegliedert werden . Die gesamte Fachfchasts -

arbeit werde in Zukunft gemeinsam mit den RS . - B e r u f s -

o r g a n i s a t i o n e n und Den wenigen nationalsozialistrschon

Hochschullehrern geleistet werden . Andererseits werde in Zu¬

kunft auch nur Derjenige Angehörig « einer NS .-Berufs -

organisation sein können , der schon vorher in irgend eener

Parteigliederung , in diesem Falle dem NS .- Studentenbund ,

gearbeitet habe .
Der Hauptstellenleiter für politische Erziehung , Pg .

M ä h n e r , sprach über die Fachschaftsarbeit des Studenten -

bundes und anschließend referierten die Fachgruppenleiter
der Fachgruppen Volkswirtschaft , Juristen , Techniker und

Kunststudenten über ihre besonderen Arbeitsgebiete . Di «

Fragen der Arbeitsgemeinschaft nationalsozialistischer
Studenten wurden von Der ANSt .- Führerin , L . Mach -

wirth , behandelt . Rach der Behandlung einiger _ orga¬

nisatorischer Fragen und eines ausführlichen Schlutzrsferates
über das Reichsstudentenwerk wurde Die Tagung von Dem

Reichsamtsleiter , Pg . Derichsweiler , geschlossen .

Wiesbaden - Schierstein .

Trotz des kühlen Wetters herrschte am Sonntag reges
Leben am Hafen . 3n der „ Rheinlust

" hatten „ Kraft -

durch - Freude
" - Urlauber aus Auerbach sich einge¬

funden , während in der „ Rheinhalle
" ein Ruderklub aus

Mainz - Mombach tagte . Einen Familienabend veranstalteten

ebenfalls in der „ Rheinhalle
" die hiesigen „ 40jährigen

"
,

sowie der Verein für Schäferhunde , E . V .

Heute Dienstag feiern die Eheleute Postbeamter Bern¬

hard Fischer und Frau Katharine , geb . Lahnstein , Lehr -

stratze 26 , das Fest der silbernen Hochzeit .

— Versammlung der Junggärtner . In der letzten von
dem Bezirksfachwart der Junggärtner geleiteten Versamrn - I

lang sprach Obstbauinspektor Heye 1 mann über das
Umpropfen älterer Ostbäume . Die Zuhörer folgten den inter - I
essanten , Durch Lichtbilder unterstützten Ausführungen des
Redners mit großem Interesse . Zur weiteren sächlichen
Schulung der Junggärtner sollen im Sommer ein Urn -

propfungslehrgang , ein Feldmeßkursus und ein Kursus zur
Erlernung des Sommerschnitts an Formcbstbäumen abge -

halten werden .
— Reichstreffen der Altveteranen in Bad Harzburg .

Nachdem der KyfshäuferbunD für Die ehrwürdigen Kameraden I
aus den Einigungskriegen bereits im Vorjahre ein wohl -

gelungenes Treffen in Heringsdorf durchgeführt hat , werden
Die alten Herren in diesem Jähre vom 24 . August bis I
2 . September vom Kyffhäüserbund nach Bad Harzburg
zufammengerufen . Die Kurverwaltung gewährt den Teil¬
nehmern freien Besuch Der Kurkonzerte und freien Zutritt
der Kuranlagen , Lese - und sonstige Gesellschaftsräume . Anher
einem Empsangsäbend sind an Veranstaltungen vorgesehen
Führungen in Die Umgebung , eine gemütliche Kaffeetafel ,
Lichtbildervortrag , ein Autoausflug in Die prächtigen Harz -

berge u -nd ein Begrüßungsabend der Erhengäste . Den Höhe¬
punkt Des Treffens bildet eine Sedan - Feier am 1 . Sept .,
die anläßlich Der 65 . Wiederkehr Des Sedan -Tages zu einer

besonderen Ehrung Der Altoeteranen ausgestaltet wird .
— Überwachungsstelle für unedle Metalle . Meldung von

Verbrauchszahlen . Die Dezirksstelle Wiesbaden der Indu¬

strie - und Handelskammer für Das Rhein - mainische Wirt¬

schaftsgebiet teilt mit : „Nach Der Anordnung der Uber -

wachungsstelle für unedle Metalle haben Die Derbraucher I

von unedlen Metallen die Verbrauchszahlen des Jahres
1934 zu melden . Die Überwachungsstelle für unedle Metalle

hat angeordnet , datz Kleinverbraucher im Sinne des § 7 der

Anordnung 29 vom 27 . April 1935 von Der Meldung nicht
betroffen werden "

.
— Berkehrsunfall . Am 13 . Mai , gegen 18 .50 Uhr , be - I

fuhren zwei Personenkraftwagen die Schiersteiner Straße in

Richtung Kaiser -Friedrich -Ring hintereinander . In Höhe
der NtöderwalDstraße gab der vordere Wagen Durch Heraus - I

stellen des Richtungsanzeigers Die Änderung der Fahrt¬
richtung an und steuerte gleichzeitig links in die Rieber -

waldstraß « . Dem dahinter fahrenden Wagenführer war es

nicht mehr möglich , den Wagen abgubremsen . Um einen Zu¬
sammenstoß $u vermeiden , fuhr dieser ebenfalls scharf links
in die Riederwaldstraße und streifte hierbei die Bordstein - I

kante des Bürgersteiges , wodurch Die rechts Hinterachse und
das Rad verbogen wurden . Personen wurden nicht verletzt .
Die Schuld an diesem Unfall trifft den vorderen Wagen ,
weil er die Änderung Der Fahrtrichtung zu spät angezeigt
hatte .

— Gefundene Gegenstände . In der Zeit vom 6 .— 12 . Mai
d . I . wurden beim Fundbüro des Polizeipräsidiums abge¬
liefert bzw . gemeldet : Gefunden : 1 vernickelter Streich¬
holz -Automat : 1 breites Double -Armband : 1 Autoreif -Decke ;
1 Fahrrad , Marke „ Molto "

; 1 silbernes Ohrgehänge ; 1 Geld¬

schein ; 1 Spazierstock ; 2 Paar Damenstrümpfe ; 1 silberne
Geldbörse ; 1 schwarzlederne Handtasche ; 1 Aktentasche mit I

Kinderkleidchen ; 1 künstliches Gebiß ; 1 tulasilberne Arm - I

banduhr ; 1 Kinderroller ; 1 rotledernes Handtäschchen mit

Inhalt ; 1 blaue Kinder -Strickjacke ; 1 schlangenförmige Hals¬
kette , mehrere Schlüssel . Zugeslogen : 1 Kanarienvogel ,
gelb und schwarz ; 1 Kanarienvogel , gelb und grau .

— Wertvoller Jagdhund abhanden gekommen ! Am

Sonntag , 13 . Mai , in den Spät nach Mittagsstunden ist in

Kiedrich ( Rheingau ) ein Jagdhund entlaufen . Be¬

schreibung : Brauner , kurzhaariger , Deutscher Vorsteherhund ,
acht Monate alt , vorne etwas weihe Brust , am linken Fuß
über Der Kralle eine kleine Warze . Hört auf Den Namen

„ Lux
"

. Sachdienliche Angaben erbittet die Kriminal - |
polizei Wiesbaden , Zimmer 78 . Vor Ankauf wird gewarnt .

— Silberne Hochzeit . Heute feiern die Eheleute Hermann
Graf und Frau Johanna , geb . Peufch , Albrechtstraße 44 ,
Das Fest Der silbernen Hochzeit . — Das gleiche Fest begehen
heute der Telegraphist bei der Berufsfeuerwehr Willy

Mernberger und Frau Auguste , geb . Fischer , Roonstr . 8 .

— Frühlingsfahrt ins bayerische Allgäu . Die Reichsbahn -

virektionen Frankfurt a . M ., Mainz und Karlsruhe veran¬

stalten gemeinsam in der Zeit vom 25 . Mai bis 2 . Juni
eine um 50 % ermäßigte Frühlingsfahrt nach O b e r st -

Dorf . Der Zug fährt auf der Hinfahrt über Stuttgart ,
Ulm , Kempten durch das DtpenoorlanÄ und auf Der Rück¬

fahrt über Lindau , an dem Bodensee entlang und weiter

Durch den Schwarzwald über die SchwarzwalDbahn mit

ihren kunstvollen Bauten und herrlicher Aussichtsmöglichkeit .
Auskunft erteilen di « Fahrkartenausgabenstellen der Reichs¬
bahn und die ME .-Reisebüros .

— Ein Frühlingsfesi für alle ! Das Programm für die

große Veranstaltung „ Ein Frühlingsabend bei der PO ." ,

liegt nunmehr in allen seinen Einzelheiten fest . Schon Der

äustere Rahmen Des Festes ist etwas ganz anderes , als man
es sonst gewohnt ist . Ein jeder Raum des Paulinenschlötz -

chens ist in einer anderen Dekoration ausgestattet . Bunte

Farben und Blüten betonen den frühlingsmäßigen Charak -

rer . Die Vielseitigkeit des ganzen Festes zeigt sich am besten
an der Aufteilung Der verschiedenen Räume im Rahmen der

Veranstaltung . Es sei nur genannt : das „ llberbrettl "
, di «

„Großtankstelle
"

, das „ Cafe Maikäfer
" oder Der Saal „An

6er schönen blauen Donau " . Schon aus diesen Namen ersieht
man di « Originalität Der Veranstaltung . Das genaue Pro¬

gramm ist ab Donnerstag , 16 . Mai 1935 , bei allen Vorver¬

kaufsstellen zu haben . .Selbstverständlich ist Dieses Frühlings¬
fest keine interne Veranstaltung der PO „ sondern es werden
im Gegenteil alle Wiesbadener Partei - unD Volksgenossen
erwartet . Nur eines empfiehlt sich , nämlich der rechtzeitige
Bezug von Eintrittskarten . Um einer Überfüllung und

dadurch verursachten Beeinträchtigung Der Darbietungen
vorzubeugen , werden nämlich Karten nur in beschränkter
Anzahl ausgegeben . Also , rechtzeitig Karten besorgen ! Vor¬
verkaufsstellen gibt es in allen Teilen der Stadt und bsi

sämtlichen Ortsgruppen der NSDAP ., Wie bei den Block -

und Zellenleitern . Am Samstag . 18 . Mai , trifft sich ganz
Wiesbaden beim „ Frühlingsfest der PO ." .

In seinem Vereinslokal Gasthaus „ Zur Rüfe
"

hielt der
MEV . „ Frohsinn

"
feine diesjährige Friihjahrshaupl -

versammlung ab , wobei der Vorsitzende , Karl Will , Die

Ehrungen verdienter alter Sänger vornahm . Don Den im

Jahre 1910 eingetretenen Sangesbrüdern konnten drei zu
Ehrenmitgliedern ernannt werden : Karl Will , Julius

Faust und Wilhelm Bierbrauer . Alle anderen haben

ihr Leben auf Dem Felde der Ehre gelassen . Der,stellver¬
tretende Vorsitzende , L . Kilian , dankte Herrn Will für seine
treue Führung des Vereins . Für 30jährige aktive Mit¬

wirkung im Chor erhielten die Sänger : C . Schreiner ,
K . Bierbrauer , K . Bach , T . Bach , A . Meyer , W . Meyer ,
I . Zerbach , K . Müller , K . Mernberger die Ehrennadel

Heute am 14 . Mai begehen die Eheleute Äoh . Eimer

und Frau , geb . Büger , das Fest der silbernen Hochzeit .

Wiesbaden - Georgenborn .

Unser Stadtteil findet durch seine schöne Lage auf der

Höhe inmitten von herrlichen Wäldern immer mehr Freunde ,
was sich in Dem zunehmenden Besuch zahlreicher Spazier¬

gänger und Wanderer b̂emerkbar macht . Auch der verbilligte
Omnibustarif trägt viel zur Hebung des Fremdenverkehrs
bei .
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iu . Mainz , 13 . Mai . 2m Rhein bei Nackenheim wurde
die Leiche des vierzehnjährigen Lehrlings Heinz Dcwald aus
Mainz gelandet . Während der Hochwassertage vor Tagen
hatte der Junge mit einem Freund eine Paddelfahrt unter¬
nommen . Infolge der starken Strömung kenterte das Boot .
Dem Freund gelang es , das Ufer schwimmend zu erreichen .Dem Freund gelang es , das Ufer schwimmend zu erreichen .
Dewald war des Schwimmens unkundig und ertrank .

Lebendigen Leibes verbrannt .
— Bad Kreuznach , 13 . Mai . 2m benachbarten Mühl¬

burg fand man einen 7Vjährigen 2nvaliden in seinem Schlaf¬
zimmer mit schweren Brandwunden tot auf . Die eingelertete
Untersuchung hat ergeben , daß der Greis des Nachts sein
Bett verlassen hat und dabei mit der brennenden Petroleum¬
lampe in Berührung gekommen sein mutz , so datz das Nacht¬
gewand Feuer fing und so der alte Mann den Tod in den
Flammen fand .

Paddler im Rhein
'

ertrunken .
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— Auringen , 13 . Mai . Am vergangenen Samstag
wurde Herr Friedrich Saunt im Alter von 69 Jahren unter
grotzer Beteiligung zu Grabe getragen . Er war 40 Jahre
im Dienste der Reichsbahn als Rottenführer tätig . — Anläß¬
lich des Muttertages hielt die Frauenhilfe Au¬
ringen im Saalbau „ Zur Rose " gemeinschaftlich mit dem
Krieger - und Militärverein Auringen einen Eemeindeabend
ab . Der Krieger - und Militärverein verlieh
verschiedenen Mitgliedern für 25jährige Dereinsangehörig -
keit eine Urkunde . Von feiten der Frauenhilfe wurden
Chöre sowie Theaterstücke zu Gehör gebracht .

= Nordenstadt , 13 . Mai . Anlätzlich des Mutter¬
tages fanden sich int Parteilokal Gasthaus „ Krone "

auf
Veranlagung der NSV . und NS .-Frauenschaft zirka fünfzig
ältere und kinderreiche Mütter ein . Herr Pfarrer Dietz so¬
wie Ortsgruppenamtswalter der hiesigen NSV .-Ortsgruppe ,
Pg . Reichenbach , sprachen begrüßende Worte . Bei

"
Kaffee

und Kuchen lietzen es sich alle vortrefflich schmecken , während
den wegunfertigen Alten und Kranken ihre Gabe ins Haus
gebracht wurde . Die schön verlaufene Veranstaltung war
von Gedichten , welche von Mitgliedern der NS .- Frauenschaft
und BdM .- Mädels vorgetragen wurden , eindrucksvoll um¬
rahmt .

= Schlangenbad , 13 . . Mai . Die Kur hat einen guten
Anfang genommen ; zahlreiche Anfragen lasten auf einen
guten Fortgang der , Kur hoffen . Auch das Freiluft - Ther -
mal - Schwimmbad erfreut sich bereits eines guten Besuches .

— Rückershausen , 13 . Mai . Auf Anregung der Orts¬
bäuerin Frau L . Badenheimer hielt Frl . Riechers von der
Bäulerlichen Werkschule Bad Schmalbach einen Back - und
Sützspeisekursus ab , der sehr gut besucht war . Sämt¬
liche Teilnehmerinnen waren sehr befriedigt und lietzen der
Leiterin des Kurses durch die Ortsbäuerin herzlich danken .
Es besteht allgemein der Wunsch nach wetteren Kursen und
belehrenden Vorträgen .

Reichsführer der SS . Himmler in Darmstadt
und Kassel .

= Darmstadt , 13 . Mai . Nachdem am Samstag der Be¬
fehlshaber der deutschen Geheimen Staatspolizei und Reichs -
führer - SS . Himmler vor dem Alten Palais die Beamten
und Angestellten der Geheimen Staatspolizei des Reichs -
stattlzalterbezirks Hesten vom Reichsstatthalter Gauleiter
Sprenger übernommen hatte , besichtigte er am Sonntag¬
vormittag die 33 . SS .- Standarte . In Begleitung des Reichs¬
führer der SS . befanden sich der SS .- Gruppenführer Heitz -
meyer , der Führer der 33 . SS .- Standarte Polizeidirektor
Herbert - Mainz , Stabsangehörige der Reichsführung der SS . ,
darunter Gruppenführer Heydrich , Oberführer Pohl und
Standartenführer Schmidt .

— Kastel , 13 . Mai . Am Sonntag weilte Reichsjührer
der SS . Himmler in Kastel , um den Appell der 35 . SS .-
Standarte abzunehmen . Nach der Begrüßung des Reichs¬
führers durch den Führer des Abschnitts 30 , Oberführer
Unger , Gauleiter Staatsrat Weinrich und den Vertreter
der Wehrmacht schritt Reichsführer der SS . Himmler die
Front ab , um dann in einer Ansprache die Aufgaben und
Ziele der kommenden Zeit darzulegen . Der Kampf , so führte
der Reichsführer u . a . aus , der heute geführt wird , ist ein
Kampf der Geister , in dem Weltanschauungen miteinander
ringen . Ihr Männer der SS . habt dazustehen wie ein Mann ,
ausgezeichnet durch inneres Misten und tadellose Haltung ,
ebenso wie in den Jahren des Kampfes . Mit der Aufforde¬
rung an die Schutzstaffeln , in Tat und Pflichterfüllung treu
zum Führer zu stehen , schloß der Reichsführer seine Ansprache .
Ein Vorbeimarsch gab dem Appell der 35 . SS .- Standarte
einen würdigen Abschluß .

Zwei Eiubrecherbandeu verhaftet .
- Frankfurt a . M .. 13 . Mai . Vor einer Woche Wurden

aus einem Radiogeschäft im ersten Stock eines Hauses der
Weißfrauenstratze zahlreiche Apparate gestohlen . Die Ein¬
brecher waren an der Hauswand hinwuzgeklettert und dann
in das Geschäft eingedrungen . Die gestohlenen Sachen hatten
sie dann vom ersten Stock auf die Straße gelassen und in
einem Auto fortgeschafft . Als Täter ermittelte man drei
junge Le -ute , als Hehler einen vierten jungen Mann . Die
Bande , denen ein grotzer Teil des Diebesgutes wieder abge¬
nommen werden konnte , kam in Haft . — In den Jahren 1932
und 1933 wurden im Stadtteil Bockenheim zahlreiche Ge -
tchäftseinbrüche verübt , bet denen den Einbrechern viele

wertvolle Dinge in die Hände fielen . Jetzt erst ermittelte die
Kriminalpolizei die Bande und verhaftete sie . Es sind drei
junge Burschen , die bereits ein Teilgeftandnis abgelegt haben .

Bon der Last der Arbeitslosigkeit befreit .
— Dillenburg , 13 . Mai . Der Kreisort Eibels¬

hausen , der durch die vor einigen Jahren erfolgte Still¬
legung der großen Ofenfabrik „ Eibelshiiuser Hütte

" in
schwere Notlage geriet , da fast die gesamte Einwohnerschaft
zu betreuen war , verzeichnet jetzt nur noch etwa 30 Arbeits¬
lose , weil durch die Wiederinbetriebnahme der Hütte , die
einige Monate nach der Machtübernahme erfolgte , fast alle
Leute wieder eingestellt werden konnten . Heute werden an
die 500 Volksgenossen auf der Eibelshäuser Hütte beschäftigt .
Eibelshausen ist wieder ein zufriedenes Dorf , das sich günstig
entwickelt und die Segnungen der neuen Zeit vollauf zu
würdigen weiß .

dieses altfränkischen Barockstädtchens , di « alten Klosterge -
bäude , die katholische Pfarrkirche , die Residenz des Fürsten
von Leiningen , das Rathaus und die Fachwerkhäuser in der
Pfarrgaste , der Seepark Usw . besichtigt .

Ein Teil der Soitderzugteilnehmer nahm die Gelegen¬
heit wahr , Weiter nach dem berühmten Wallfahrtsort
Walldürn zu fahren und die prächtige Wallfahrtskirche
(erbaut 1697 — 1731 ) @u besichtigen . Als gegen 7 Uhr die
Rückfahrt angetreten wurde , da waren sich die Teilnehmer
einig , mit der Reichsbahn wieder einmal eine schöne Fahrt
verlebt zu haben , für deren vorbildliche Organisation und
Durchführung wie immer Reichsbahnoberinspektor Beck
verantwortlich zeichnete .

Frühlingswanderung durch den Odenwald .

„ Wenn der Frühling auf die Berge steigt
" — dann hält

es den rechten Wanderer nicht mehr zu Hause . Und so
machten sich denn 150 Mitglieder «des Rhein - und Taunus -
klubs unter Führung der Herren Schiebel er und
Werjenstein auf die Wanderschaft um den Frühlings -
zaiuber der z . Zt . über dem O d e n w a l d und der von ihm
begrenzten Bergstraße liegt , zu genießen . Wie aus
der Spielzeugschachtel entnommen , so liegen die sauberen ,
stilvollen Landhäuser in duftenden Gärten versteckt und
bilden die Orte , Jugenheim , Seeheim , Auerbach und viele
andere der Bergstraße entlang bis Heidelberg . Ein Paradies
des Friedens und der erwachenden Natur . Hat man auf
bequemen Serpentinwegen mit Ausblicken in das liebliche
Ballhäuser , Tal den 517 Meter hohen Matchen ( Meli -
bvkus ) erstiegen, , so ist man überrascht von der herrlichen
Landschaft , die sich tief unter uns ausbreitet . Vor uns zieht
das ,silberne Band des Rheins durch hellgrüne Felder des
hessischen Rieds , hinter uns grüßen die dunkelgrünen
Kuppen des Odenwaldes . Abwärts führt der Weg in öst¬
licher Richtung über eine Tatsenkung zum gleich hohen
Felsberg . Eruptionen haben vor vielen tausend Jahren
gewaltige Eranitblöcke auf die Hänge dieses Berges ge¬
schleudert . Das Felsenrneer , die Riesensäule , der Altarftein
und artbete bilden alljährlich die Anziehungspunkte vieler
Wanderer . Eines dieser Naturdenkmäler , der Teufel -
st e i n ist von dem Odenwaldklub zum Gefallenendenkmal
ausgestaltet worden , an dem Herr Konrektor Freund als
Vorsitzender der Wiesbadener Wanderfreunde eine Gedächt¬
nisrede hielt . Fernab von dem brausenden Verkehr der
Dergstratze , eingebettet in einem stillen Tal liegen Dorf
und Schloß Schönberg , Sitz des Grasen Erbach - Schön¬
berg . Durch den botanischen Garten gelangt man über einen
sanften Höhenrücken zum benachbarten Fürstenlager ,
ein idyllisches Fleckchen Erde . Einst Mineralbäd deutscher
Fürsten , diente es in der neueren Zeit dem ehemaligen
Eroßherzog von Hesten als Jagdschloß , um jetzt als Jugend¬
herberge , Arbeitsdienstlager und Frerlichtspieltheater Ver¬
wendung zu finden . , In dem nahe gelegenen Auerbach ,
mit seinem viel besuchten , berühmten Schloß fanden sich
d :e Tauniden zu gemeinsamer Schlußrast zusammen .

Ein Maientag im Maintal .

Verwaltungssonderzug der Reichsbahn nach Miltenberg ,
Amorbach und Walldürn .

Miltenberg , die alte kurmainzische Grenzfeste und
das einstige Haupt des Mainzer Städtebundes wird nicht
mit Unrecht als „ Perle des Mains "

bezeichnet . An einem
Sonnentag im Maien präsentiert sich das altertümliche , auf
schmalen etreifen Zwischen Fluß und Berg sich hinziehende
Städtchen besonders festlich . Die Straßen und der Marktplatz
mit ,dem schönen Renaistancebrunnen und prächtigen Fachwerk¬
häusern , unter ihnen das als ältestes Gasthaus Deutschlands
bekannte Hotel „ Riesen "

, ziehen den Besucher in ihren Dann
und vermitteln ein Bild von der glanzvollen Vergangenheit
des Städtchens int Mittelalter , von besten einstiger Wehr¬
haftigkeit heute noch der Spitze Turm und das Würzburger
Tor zeiugen . Die efeuumrankte Mild en bürg grüßt die
Dächer und Zinnen alter Bürgerhäuser , Kapellen und
Kirchen . Diese Zeugen mittelalterlicher Bauweise und Hand -
wevkerkunst werden immer wieder von Fremden gerne auf -
gesucht und haben Miltenberg zu einer der beliebtesten
Sommerfrischen und Ausflugsorte des Maintales gemacht .
Auch am eonntag herrschte bart wieder lebhafter Verkehr ,
allein die Reichsbahndirektion Mainz hatte
einige Hundert Großstädter aus Wiesbaden , Mainz
und Darmstadt in einem verbilligten Verwaltungszug
ins liebliche Maintal geführt . Der größte Teil der Reise¬
gesellschaft hatte den Zug bereits in Klein - He ubach
verlassen , um nach Miltenberg zu wandern . Die Beguemen
wählten den Weg am Schloß des Fürsten zu Löw e n st e i n -
Wertheim vorbei durch den herrlichen Schloßpark , am
Main mit seinem modernen Stauwerk entlang . Wer etwas
besser , zu Fuß war — und das war wohl die Mehrzahl —
ließ sich auf der alten Fähre nach Eroß - Heubach über¬
setzen und stieg auf der alten , mit Stationen besetzten Buß¬
treppe zum Kloster Engelsberg empor , das auf einer
(teil abfallenden Bergnase weit ins Land hinausragt , von
deren Höhe man einen herrlichen Ausblick in das Maintal
mit seinen fruchtbaren Feldern , in den Odenwald und in
den Spessart genießt . Klostergarten und -schenke luden zu
einem frischen Trünke „schwarzen Bieres "

, kredenzt von
Bruder Pförtner , ein . Ein schöner Weg durch Kiefern - und
Buchenwälder führt hinab nach Miltenberg , wo der Sonder -
zng nach

'der Mittagspause die Teilnehmer nach dem be¬
kannten ßuftfuTort des Odenwaldes , nach Amorbach
führte . Hier bereiteten die Einwohner den Gästen einen
herzlichen Empfang . Unter Vorantritt einer Musikkapelle
ging es zur berühmten Abteil irche (feit 1803 evangel .) ,
einem Barockbau , der im 18 . Jahrhundert im Inneren im
Rokokostil umgebaut wurde , prächtige Deckengemälde und
Kunstschmiedearbeiten und eine Barockorgel aufweist , auf
der am Nachmittag der Amorbacher Kirchenmustker Berthold
Bührer Werke von Bach zu Gehör brachte . Anschließend
an diese Feierstunde wurden die übrigen Sehenswürdigkeiten

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Gute Ernteaussichten .

— Aus dem Ländchen , 13 . Mai . Wer in diesen Tagen
durch die ausgedehnten Obstbaumanlagen des Ländchens
wandert , dem bietet sich ein wunderbares Bild . Die Apfel¬
bäume stehen in ihrem vollsten Blütenschmuck und verleihen
der Landschaft einen eigenartigen Reiz . Zahlreiche Spazier¬
gänger sind an den Sonntagen allenthalben unterwegs , um
sich an dem Festkleid der Natur , welches eine gute und ertrag¬
reiche Obsternte erwarten läßt , zu erfreuen . Das Legen der
Kartoffeln ist größtenteils beendet . Die besonders frühzeitig
gelegten vorgekeimten Holländer Erstlinge haben durch
zwischenzeitliche rauhe Witterung etwas gelitten und sind
daher im Wachstum sehr zurück geblieben . Lediglich in den
etwas geschützteren Lagen sind diese gut durchgekömmen . Die
Hackarbeiten haben daselbst bereits begonnen . Der Stand
der Halmfrüchte ist im allgemeinen sehr besriedwend . Das
Wachstum ist außerordentlich üppig und dürfte Aussicht auf
eine gute Ernte vorhanden fein . Vereinzelt konnte bereits
mit dem ersten Schnitt des Erünfutters begonnen werden ,
welches sich infolge der intensiven Winterfeüchtigkeit außer¬
ordentlich gut entwickelt hat und damit den allgemeinen
Mangel an Trockenfutter behebt .

Dienstag , 14 . Mai 1935 .

Bekanntmachungen .
Mee
Auf !

R
ment
2ßil :
gefüh
fchwei
Kühl -
zu er ,

geholi
liches
Herzck
macht
lunid
Wärt
Stärk
mehr
durch

3
wird «
lich i
mit !
Mikr
Der :
gelm
mett
kastei
gena

Absii

es e
daß
durck
sollt ,
den
Krai
Dort
der

leid )
abzu
oder
peri
klun

Leb ,
erwl
gelu
Kre

NS . - Gemeinschaft „ Kraft durch Freude .
"

Führung durch die Ausstellung „ Italienische Malerei des
17 . und 18 . Jahrhunderts

" .
Am Dienstag ^ 14 . Mai »1935 , 20 Uhr , findet eine

Führung durch di
'
eje schöne ichrd interessante Ausstellung im

Neuen Museum statt . Die Führung hat Fräulein Dr .
Juliane Harms . Der Eintritt für die Mitglieder der
DAF . und der NSG . ,Kraft durch Freude

"
betrügt 10 Pfg .

Alle Volksgenossen und Volksgenossinnen mögen diese Ge¬
legenheit , sich nach der Werktagsarbeit auch einmal mit
solchen Dingen zu beschäftigen , Vahrnehmen .
Die Kiudermärchen -Bühne
besucht wieder einmal Wiesbaden und bringt diesmal
„ R o t k ä p p ch e n “

, den Wolf und alle die , welche zu dieser
schönen Geschichte aus dem Märchenland gehören , mit . Die
Kleinen sind herzlich zu dieser Veranstaltung , welche in der
Turnhalle in der Hellmundstraße am Mittwoch , 15 . d . M .,
stattfindet , einyeladen . Karten zum Preise von 10 und
20 Pfg . sind bei allen Dienststellen der DAF . zu haben .
Beginn : 16 .00 Uhr .

Wanderung .
Am 19 . Mai veranstalten wir eine Wanderung über

Platte — Daisbachtal — Kellerskopf — Sonnenberg —
Wiesbaden . Treffpunkt um 8 .00 Uhr am Kochbrunnen .
Diese Wanderung wird dadurch besonders schön , daß der
Volkstanzkreis Groß -Wiesbaden bei einer eingelegten
größeren Rast die Teilnehmer durch Volkstänze , Lieder und
Spiele unterhält . Das Beteiligungsgeld betrügt 10 Pfg .
Auskunft : Rheinstraße 74 , Zimmer 3 . .

„ Krast -durch -Freude " -Urlaubsfahrten
waren und sind für alle Teilnehmer immer ein großes Er¬
lebnis . Daraus erklärt sich auch, daß die Anmeldungen so
stark eingehen , daß schon einige Fahrten geschloffen werden
mußten . Wer also an einer solchen Urlaubsfahrt teilnehmen
will , wenn auch erst im Spätsommer und Herbst dieses
Jahres , der sichere sich durch eine Voranmeldung einen Platz .
Für die Voranmeldung ist eine Gebühr von 3 RM . zu ent¬

richten , die bei der endgültigen Anmeldung angerechnet
wird . Allerdings ist bereits diese Voranmeldung schon
bindend für die angemeldete Fahrt . Anmeldungen und
Auskunft erhalten Sie bei der Geschäftsstelle der NSG .
„ Kraft durch Freude

"
, Rheinstraße 74 , Zimmer 3 .

— Vorn , 13 . Mai . Der hiesige Gemeinderechner Karl
Weinig kann im Mai d . I . . auf eine 25jährige
Dien st zeit zurückblickcn . Er trat sein Amt an , als sein
Großvater I . Gg . Weinig als hoher Achtzigjähriger das¬
selbe niederlegte , nachdem dieser es 49 Jahre verwaltet
hatte . Das Eemeinderechneramt befindet sich somit 74 Jahre
ununterbrochen im Hause der Familie Weinig und wurde
pflichtgetreu ausgeübt . — Die Gemeinde sah sich genötigt ,
mit Hilfe der Freiwilligen Feuerwehr einen ausgiebigen
Flur - und B r a n d s ch u tẑ auszuüben . Die dem Dorfe
entlegenen waldbegrenzten Wiesentäler , welche der Aar -

S naheliegen , werden , wie in manchem Vorjahre , von
Lglern mit Kraftfahrzeugen aufgesucht und dabei wird

das im Wachstum begriffene Nutzfutter oft so sinnlos zer¬
treten und mehr noch verunreinigt , daß dieses Treiben end¬
lich,abgestellt werden mutz . Jeder Übergriff wird mit Strafe
bedroht . Möge sich doch jeder darüber klar werden , ob die
Natur nur für ihn oder aber auch für andere da ist .

— Ostrich i . Rhg ., 13 . Mai . Für die mutige Rettung
eines am 24 . August v . I . Bei Östrich in den Rhein gefallenen
Kindes hat der Regierungspräsident dem Schüler Karl
Becker aus Östrich seine öffentliche Anerkennung ausge¬
sprochen .

m . Rüdesheim a . Rh ., 13 . Mai . Küfermeister Jakob
L i l l konnte seinen 80 . Geburtstag vollenden . Der Jubilar
war früher lange Jahre Vorsitzender der Küfer - Innung des
Rheingaukreises und des Soldatenvereins und ferner lange
Jahre Vorsitzender des Rüdesheimer Winzervereins .

= Bingen a . Rh ., 13 . Mai . In dem Dorf Gaubickel¬
heim wollte ein 17jähriges Mädchen die Kellertreppe hinab¬
gehen , als es plötzlich ausrutschte und rücklings in die Tiefe
stürzte . Bei dem Sturz trug das Mädchen so schwere Kops -
und Rückgratverletzungen davon , datz der Tod bald daraus
eintrat .

— Boppard , 13 . Mai . Wie vor einigen Tagen gemeldet ,
wurde die in Osterspai wohnende Frau 3L mit schweren
Verletzungen in ihrer Wohnung aufgefunden . Die Frau gab
an , von einem Unbekannten überfallen worden zu sein . Die
sofort von der Gendarmerie und der Kriminalpolizei vorge -
nommmenen Untersuchungen haben jetzt zur Aufklärung des
Falles geführt . Die im Krankenhaus in Koblenz in bedenk¬
lichem Zustand darniederliegende Frau hat eingeftanden , den
Einbruch vorgetäuscht und sich die Messerstiche in den Unter¬
leib selbst bergebracht zu haben . Es scheint , daß die Frau
die Tat in einem Anfall seelischer Depression begangen hat .

x Koblenz , 13 . Mai . Arn kommenden Sonntag kommt
das Pionier - Ehrenmal zur Enthüllung .

x Nassau a . d . L „ 13 . Mai . Die Schäden an der H o l l -
richer Schleuse sind beseitigt . Die Lahnschiffahrt
konnte wieder aufgenommen werden . — Am Sonntag wur¬
den hier die neu eingetretenen Arbeitsdienst männer
der Lager Nassau , Bogel , Lorelei , Diez und Holzappel durch
Gau -Arbeitsführer Faatz vereidigt . — Auf der Arzbacher
Straße rannten ein Motorradfahrer und ein Auto zu¬
sammen . Der Motorradfahrer flog über das Auto hinweg
und blieb schwerverletzt liegen . Er wurde durch die
Sanitätskolonne in das Krankenhaus verbracht .

— Rüffelsheim , 13 . Mai . Das Ziel , den schaffenden
Volksgenoffen die deutschen Vildungsgüter in ausgewählten
Darbietungen näher zu bringen , hatte sich auch das vierte
Semester der Opel -Kulturabteilung gesteckt . Reichsleiter
Alfred Rosenberg hatte zu Beginn des Semesters in rich¬
tunggebenden Ausführungen die Kulturaufgaben des schaf¬
fenden deutschen Menschen dargelegt ; über den neuen Sinn
der Wirtschaft , der zunächst den Gesinnungswandel der
Schaffenden voraussetzt , sprach zum Schluß der Kulturveran¬
staltungen Profeffor Dr . Lüer ( Frankfurt a . MZ .

CREME: 15,24,40,54,60 Pf. u. RM 1.00 / Ot : 35 Pf.- RM 1.20
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Auf dem Wege eines natürlichen Gärungs¬

prozesses erfolgt eine stetig fortschreitende

Reinigung der Tabakblätter , bis sie nach

Abschluß der Fermentation in der Durch¬

leuchtung eine Klare Durchsicht ergeben .
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Ein pyromanischer Schriftsteller .

Ein bemerkenswerter Fall von Pyromanie . wird dem¬

nächst vor einem Chicagoer Gericht behandelt wer¬

den . Angeklagt ist der schwedische Amerikaner Carl

Peterson , dem man nicht weniger als fünfzig -Btano -

stistungen vorwirst . ,
Peterson ist ein sehr vermögender Kaufmann . Cr hat

sich auch durch seine Schriftstelleret einen Namen gemacht .

<5cin Spezialgebiet waren Abenteuer - und Kriminalromane .

Kein Roman und keine Kurzgeschichte von ihm lief ohne

ein
"

Feuersbrunst ab . Leider beschränkte sich Peterson nicht

darauf seine sonderbaren Neigungen auf dem Papier zu be¬

friedigen . Er legte einen Brand nach dem andren an ,

ohne das ? die Polizei zunächst auch nur den geringsten Ver¬

dacht harte . Peterson war damals einer der angesehensten

Bürger der Stadt , dem man keine Untaten zutrauen konnte .

Die Polizei wurde erst stutzig , als bei großen Feuern immer

wieder berichtet wurde , daß Herr Peterson kurz vor Aus¬

bruch und namentlich während des Feuers gesehen worden

fei Man beobachtete Peterson unauffällig und konnte ihn

bei seiner letzten Brandstiftung erwischen .

Man nahm in seiner Wohnung eine Haussuchung vor

und entdeckte ein nicht weniger als 3000 Serien dickes

Tagebuch , in welchem Peterson getreulich alle Einzel¬

heiten seiner Brandstiftungen ausgezeichnet hatte . Petersons
Manie ging sogar so weit , daß er sich die eigenen Hande

verbrannte . Durch seine Brandstiftungen ist eine ganze

Reihe von Menschen umgekommen , so datz er eine schwere

Strafe zu erwarten hat , falls er vom Gericht nicht als unzu¬

rechnungsfähig erklärt wird .

Die Ausplünderung der chinesischen
Kaisergräber .

Petina , 1-L Mai . Wie in der chinesischen Presse be¬

richtet wird , sind die in der Nähe von Pektug gelegenen

Kaiserqräber der Ming - Dynastie zum erstenmal tn der

Geschichte von Banditen heimgesucht wurden . Dabei wurde

das Mausoleum der Hauptfrau des ersten Kaisers der Ming -

Dynastie , Hung - Wu ( 1368 bis 1398 ) , vollständig aus¬

geraubt . Die darin befindlichen Kunstfchätze im , Werte von

einigen Millionen Franken sollen sich bereits aus dem Wege

ins Ausland befinden . Bei der Ausplünderung der Grab¬

kammern , die mehrere Tage in Anspruch genommen haben

must hatten die Banditen die Unterstützung der gesamten

Bevölkerung eines in der Nähe gelegenen Dorfes , tn dem

sic ihr Hauptquartier aufgeschlagen hatten . Die Polizei er¬

fuhr von dem Raub erst nach einigen Tagen und nahm in

d - m Dorfe Haussuchungen vor , wobei tn den Hausern der

Dorfältesten verschiedene wertvolle Gegenstände gesunden

wurden und noch sichergestellt werden konnten .

14 russische Arbeiter an Methyl - Alkohol -

Vergiftung gestorben .

Moskau , 13 . Mai . Nach einer Meldung aus Belgorod

bei Kursk südlich von Moskau , wurden dort 51 Arbeiter nach

dem Genug von Methyl -Alkohol ins Krankenhaus einge -

liefert . 14 Arbeiter sind sofort gestorben , der

größte Teil der übrigen ist erblindet und liegt in

hoffnungslosem Zustande darnieder . Es i |t _ eine Unter -

suchunq cingeleitet worden , um festzustellen , au ; welche Weise

Die Arbeiter in den Besitz des Methyl - Alkohols gekommen

sind . ________________

Das Flugboot „ Do X “ kommt ins Luftfahrtmuseum . Am

Freitag traf auf dem Wasserwege von Travemünde int

Schlepptau eines Schiffes der gewaltige Rumpf des Ozean¬

flugschiffes „ Do X “ im Westhafen 25er Itn ein . Sie ~ rag =

flächen des Luftriesen sind schon feit einiger Zeit in Berlin .

Das Flugschiff , das seit vorigem Herbst äusser Dienst ist , soll

in ater wieder aufmontiert werden und dann die Daupt -

sehenswürdigkeit des neuen Berliner Luftfahrtmuseums am

Lehrter Bahnhof Hilden .
__

Das unterbrochene Leben .

Meerschweinchen in einen Eisklumpen

Aufsehenerregendes Experiment eines amerikanischen

Bakteriologen .

New York , 11 . Mai . Ein n ° ch nie dagewesenes Experi¬

ment hat dieser Tage der amerikanische Arst Dr . Ralph

Willard in seinem Laboratorium in Los Angeles durch¬

geführt . Es gelang diesem Gelehrten , etn lebenbes Meer¬

schweinchen , das durch einen viertägigen Aufenthalt m einer

Kühlanlage völlig zu Eis geworden war , wieder zum ~ ebetr

: U erweitern
^ ier aus dem Eisschrank wieder hervor -

geholt wurde , glich es in der Tat einem Eisklumpen . Jeg¬

liches Leben war aus dem Körper gewichen und das kleine

Herrchen hatte längst zu schlagen auf gehört . Dr . Willard

mZte sich dann daran , das entschwundene Lieben wieder

luruckiurufen Es wurde dem erstarrten Körper langsam
fi “

zugeführt , mit Hilfe von elektrischem Strom , dessen

Stärke allmählich gesteigert wurde . Gleichzeitig wurden

mehrere Injektionen gegeben , sowie eine Blutübertragung

bUI *
?acKunb nach schien in das gefrorene Meerschweinchen

wieder Leben zu kommen . Die Bewegungen waren anfäng¬

lich mit bloßem Auge überhaupt nicht wahrnehmba ^ aber

mit der 3eit konnten sie auch die anwesenden , nicht mit

Mikroskopen bewaffneten Zeugen ganz deutlich beobachten .

Der Wiedeibelebungsversuch „ist in der Tat in Dollem Umfong

Gelungen . Bereits am nächsten Tag lief das Versuchs -

Meerschweinchen wieder frisch und vergnügt in seinem Glas¬

kasten umher . Irgendwelche nachteiligen Folgen sollen trotz

genauester Untersuchung nicht feststellbar fern .

Der amerikanische Gelehrte ist mehr durch Zufall als mit

Absicht zu derartigen Experimenten gekommen . Dr . Willard

beschäftigte sich nebenbei mit gründlichen bakteriologischen

Studien
^

und zwar suchte er eine Behandlungsmethode , dre

es ermöglicht , gewisse Krankheiten dadurch zu bekämpfen

dast man die umgebenden , noch gesunden Teile des Körpers

durch Abfrieren unempfänglich macht . Dieses Abfmeren

sollte natürlich nur vorübergehend sein und aus zwei Grün¬

den erfolgen : einmal , um den Angriff gegen die von der

Krankheit verseuchten Partien tn konzentriertester Form

vortragen zu können , und andererseits um ein Weitergreifen

beT
BeibdiesenVersuchen kam ihm der Gedanke , ob es viel¬

leicht sogar möglich sei , den ganzen Körper eines Lebewesens

abzufrieren und auf diese Weise vorübergehend für lungere

oder kürzere Zeit das Leben zu unterbrechen . Dieses Ex¬

periment ist nun Dr . Willard mit dem zu emem Eis¬

klumpen verwandelten Meerschweinchen restlos gelungen .

Wie weit solche Versuche mit Erfolg auch bei anderen

Lebewesen durchgeführt werden können , wird die Zukunft

erweisen müssen . Trotzdem dürste dieser eine K glanzend

gelungene Versuch Bereits genügen , um tn wissenschaftlichen

Kreisen überall auf der Welt großes Aufsehen zu erregen .

______________________
Rr . ISO , Seße 7 .

Straßensperrungen .

Der Deutsche Automobil -Club (DDAC . ) , Ortsgruppe Wiesbaden

gibt u . a . folgende Straßensperrungen bekannt :

Darmstadt -Eschollbrücken : Bis auf weiteres — Umleitung über

Eberstadt -Pfungstadt .

Saarbrücken -Taargemünd : Im Ort Auersmacher , bis auf weiteres

Finthen -Waldhausen : Bis auf weiteres Umleitung üb . Gonsenheim

Rüsselsheim - Kelsterbach : Ortsdurchfahrt Raunheim , bis auf

weiteres — örtliche Umleitung .

Würzburg -Mergentheim : Würzburg -Hechtngsfeld -Herchheim , bis

auf weiteres — Umleitung über 4 kurze Baustellen .

Ransbach - Wirges (Westerwald ) : Wirges - Ebernhaiu , bis auf

weiteres — Umleitung über Siershahn oder Bahnhof Wirges .

München - Konigssee über Teisendorf : Reichenhall ( km 35 — 36,4 ),
bis auf weiteres — Umleitung über Reichenhall -Leopoldshall ,

Bayer . Gain .
Limburg - Koblenz : Nentershausen und Großholbach , bis auf

weiteres — Umleitung über Nomborn .

Maiuz - Gustabsburg : Mainz - Ginsheim , bis auf weiteres —

Umleitung über Mainz -Bischofsheim .

Mainz -Worms : Ort Haxheim , bis auf weiteres — Umleitung

über Ebersheim -Zomheim -Selzen -Mannheim .

Kaub - Lt . Goarshausen : Bis auf weiteres — Umleitung :

Personen -Rah -Berkehr : Weisel -Bornich . Last -Verkehr : Bad

Schmalbach , Holzhausen .

Limburg -Altenkirchen : km 97,8 und 98,3 , bis 31 . 5 . 35 — Um¬

leitung über Borod .

Biebesheim -Gernsheim : Bis auf weiteres — Umleitung

über Crumstadt -Bruchmühle .

Leipzig -Berlin : Eutzsch -Kemberg , bis 31 . 5 . 35 — Umleitung über

Fraittfurt/M .-Limburg : Niederselters -Oberbrechen , bis 29 . 6 . 35 —

Umleitung über Dauborn .

Wetterbericht des Reichswetterdiensies .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Entsprechend der gegebenen Lulftdruckoerteiliung — hoher

Druck bei Island , Grönland , tiefer Druck über Osteuropa —

sind polare Luftmassen nach Deutschland eingtüruitgen . tote

halten nicht nur die Tagestemperaturen recht niedrig ,

sondern geben auch Anlaß zu nächtlichen Strahlungsifrösten .

Bis in das Nord - und Ostseegebiet hinein ist es sogar zu

Schnee - und Graupelschauern gekommen .

Witterungsaussichten bis Mittwochabend : Heiter

bis wolkig , keine nennenswerten Niederschläge , Temperaturen

wieder ansteigend , Winde schwach umlaufend .

Die Heutige Ausgabe umfaßt 14 Seiten

und das „ Unterhaltungsblatt
- .

__
bauptfd ?nf tleiier ; zritz <S ü n i b et .

Stellvertreter bes Hauptschriftleiters r Kari Heinz 2111115.
neranlwarllich lür Politik , Itultotpolitil nnd Kunfl : Seit ; Süntbcr ; füi den

politifehcn ilachrichtendienft : Karl Heinz Uunz ; NirnnpolttischeLettrag - nnd
vermischter : Dr . « ciniich Reichert ; fiit ^ tadtnachrichtcn , WirUchast , Handel
und Gewerbe : Willi pempcl : für Umgebung , Proninznachrichten nnd den
Sportteil : Sein ; t - ndaidt ; für di- kinzeigen und Keflnmen : ® tto Xaifer ,

iämtlich in Wiesbaden .

vurchschlütts .Uuflage Upril 1935: 19860, Sonntags allein : 22099
Druck und Verlag des Wiesbadener Tagblalts :

t . ScheI!enb-rg' Ich- löosbnchdruck - r - i. Wiesbaden , kanggaisc 21. . Tagblatt -San , .
Geianitleitnng :

Ur . pbil . Gnnau Schcllcnberg nnd verlagsdirekto , Seinrich V abst .

ERNTEN 30 BIS 32 * MUSTERCIGARETTEN + MISCHUNGSNUMMER R 6 o/M

>uer Fabrikations -
tr HeMteHuag auf

[sawagen unseres technischen Muster -
völlig neuen Methoden hergestellt

Der ungewöhnlich zarte und reine ChaSSer dieser Mischung beruht darauf , daß

sämtliche Tabake zweima ^ TyKStfTte wird ausschließlich ohne
Mundstück hergestellt folgenden Distrikten .

DÖäiaZe ^ okfÄavSa .
Aktoeelr . SwrgijEÄemilh . Sfen .

H. F. 4 PH , F. REEMTS MA CIGARETTEN FABRIKEN ALTONA-BAHRENFÄD
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nas Ereignis der Woaie !

Mein Leben für

verhaltet
Das icuditendc Ziel

230 430 @ 30 Q30

Eintritt 50 Pfennig und 1 Mark .

Moruelli

film Palast

Hiclit versäumen !

SCAU

%

WALHALLA
Film und Variete

Wo . 4,6,So . 3 Uhr

Eintrittspreise :

0 . 75,1 . 00,1 . 50 Mk ,

Charlotte
Susa

In diesem Film spielt sie ihr eigenes Leben und

singt die schönsten Opern - Melodien aus :
Carmen , Martha , Traviata und Madame Butterfly .

Heute

Erstaufführung

und zwar in der
köstlichen Kriminalkomödie

„
Allein in Verkleidung in Tibet “

Lachen und Staunen I

Wunder allerWelten !

Magie • humorvolle Täuschungen
Fakirkünste « geheimnisvolle Experimente

Mittwoch , den 15 . Mai 1935 .
Gröhes Haus .

Mai - Festspiele 1935 .
4 . Vorstellung :

Stammreihe D . 30 . Vorstellung .

Polenblut
Operette in 3 Akten

oon Oscar Nedbal .
Weisker . Dr . Tanner . Schenck -von

Trapp .
Fuchs , Haas , Lucker , Mayer ,
Sedina . Wilbelmo . Mmann .
Demvewolf . Doerter . Kulick .
Sckorn . Weisker . Wenzel .

Weyrauch
Anfang 19 % Uhr .

Ende etwa 2214 Uhr ,
Preise B von 1 .25 RM . an .

Kleines Haus .

Stammreihe III . 32 . Vorstellung .

Tas Glas Wasser
Lustspiel in 5 Akten von Scribe .

Vreitkovf . Schleim .
Genzmer . Heidenreich , Hellberg ,

Albert . Silk . Soers . Sibold .
Wiedermann .

Anfang 20 Uhr .
Ende etwa 22 Uhr .

Preise III von 0 .90 RM . an .

Beginn :

400 515 g30

unter dem Verdacht der

Falsdimünzerei

v . JLzz

BIER - VARIETE
Nur noch 2 Tage konferiert

Max Wendeier
das große Mai - Programm

mit den
4 Soundys , die Hofmusikanten

Ein musikalisch und dar -

stellerisch vollendetes FHm -

werk in deutscher Sprache !

mit

Grace Moore
Tullio Carminati — Lyle Talbot —

Mona Barrie — Luis Alberni .

Regie : Viktor Schertzinger .

Wer ist Grace Moore ?
Eine wunderschöne Frau , eine glänzende Schau -

— Spielerin und Amerikas berühmte Sängerin l

. . ■■■■. •- ¥ Vor wenigen Jahren noch ein unbekanntes Kirchen -
chor - Mitglied in der amerikanischen Provinz , wurde
sie zum Star der Metropolitan - Oper New York .

Ihre Erfolge sind triumphal I

r - Die weiteren Beteiligten an dieser

fe lustigen Falschgel d -
*

l ( lp Um „ affäre sind :

Mb

l

Erstaufführung
im

Ufa -

Palast
Nach dem Roman

der „ Berliner Jllustrirten “ .
Viktor de Kowa
Peter Voss
Maria Andergast .

Auf der Bühne :

Mimmy und Teddy Blanc

Die moderne akrobatische u .
exzentrische Tanz - Attraktion

Mainz im Film - Die neueste Wechenchau.

Heute
Dienstag

14 . 5 . 35

die Licht - und Wasser - Revue
und weitere

8 Sensationen 8

Morgen Mittwoch 4 Uhr

Hausfrauen - Nachmittag
Eintritt 20 Pf . , Gedeck 50 Pf .

Hans Söhnhcr

Harold Paulsen

Kurl Vespermann
werden dafür sorgen , daß

Sie herzhaft lachen über das

Kriminal -Lustspiel
ab heute zu kleinen Preisen

J0 60 10 90 im

Wer nicht im

WL «rsbaö «rn <rr TcrgdlcrLL
in ssriart ,

wird oom kaufenden
Publikum versessen 1

Der Forschungsreisende T . Jllion
der durch Rundfunkvorträge in vielen Ländern bekannt ist , spricht
am Mittwoch , 15 . Mai , abends 8 Uhr im Hotel Metropole

über :

Kurhaus
Donnerstag , 16 . Mai

20 Uhr . ( Kleiner Saal )

Blitzableiter - Anlagen
liefert und unterhält 194

CJheod . Wagner AG .
Wiesbaden , Sehiersteiner Str . 31/33

Fernspr .- Sammelnummer 59337 .

billige
Emaille :

Essenträger . 45
Milchtöpsc . - . 45
Kaffeekannen .69
Milchträger

1 % Str . . .75

Waschbecken - .85
Kochtopf,f |>u »- .95
Eimer , 28cml .—
SSS - Geftell 1 .35
Toil . - Eimer 1 .75
Wasserkessel 1 .80

Zinkeimer
28 cm . . - .90

Wannenu . Wasch -

töpfe billig 1

Benzin 31 -m L
(auf Gutschein )

Tankst .- lntra -6arag .
AtlolfsalleMaa .Rond.

[ Kochbrunnen - Konzerle . ]
Mittwoch , den 15 . Mai 1935 .

11 Uhr :

Friih - Konzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von dem städtischen
Kurorchester . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
1 . Ouvertüre zu „ Nakiris Hochzeit

"
von Lincke .

2 . In den Soinnstuben von Dvorak .
3 . Ballettsuite von Popy .
4 . Walzer aus . .Die Rose von Stambul " von Fall .
5 . Potpourri aus „ Die Fledermaus " v . Joh . Strautz .
6 . Fröhliche Pfalz . Marsch von Gruh .

[ Kurhaus - Konzerte . ]
Mittwoch , den 15 . Mai 1935 .

16 Uhr :

Konzert .
Leitung : Konzertmeister Otto Riesch .

1 . Ouvertüre zur Over „ Der König hat
'
s gesagt

"

von L . Delibes .
2 . Ein Früblingstraum von W . Herfurtb .
3 . Fantasie aus der Over „ Der Kuhreigen " von

W . Kienzl .
4 . Slavifche Tänze von A . Dvorak .
5 . Mein Lebenslauf ist Lieb

' und Lust , Walzer von
I . Strauh .

6 . a ) Melodie von E . Wemheuer .
b ) Die Spieluhr von A . Liadow .

7 . Hallo ! Hier Wien , Potoourri oon C . Alorena .
8 . Einzug der Tribunen , Marsch von H . Ailbout .

Dauer - und Kurkarten gültig .
16 .30 bis 18 .30 Uhr im Weinsaal : Tanr - Tee .

20 Uhr :

Konzert
Italienische Over

Leitung : Dr . Helmuth Thierfelder .
1 . Ouvertüre zu „ Lodoiska "

von L . Cherubim .
2 . Intermezzo aus „ Cavalleria rusticana " oon

P . Mascagni .
3 Szene aus der Over „ Othello " von E . Verdi .
4 . Ballettmusik aus „ La Eioconda " von Ponchielli .
5 . Zweites Finale aus der Over „ Ernani "

v . Verdi .
6 . Szenen aus „ Das Mädchen aus dem Goldenen

Westen "
von E . Puccini .

7 . Ouvertüre zur Over „ Wilhelm Tell " von Rossini .
Dauer - und Kurkarten gültig .

21 Uhr im Weinsaal :
Tanz - und Unterhaltungsmusik .

Kapelle Arthur Balenda .
TaimastspiLl Ü P . LSv -Ltv .

Mollath
Schulberg

hat

■
II

B
IM
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tt übergeben werben
Fernsehbildern auf

J

alte * .
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WÜRZE

Der Vortrag , der am Dienstagabend stattfindet , soll
durch Teilendes Films „ Triumph des Willens "

ergänzt wer¬
den . Das Interesse , das dem Vortrag entgegengebracht
wird , ist ungemein grotz . Die Anmeldungen,

'
die bei

stW > der veranstaltenden Gesellschaft eingehen , haben längst das
übliche Matz überschritten . „ Nya Daglight Alle

'
handa "

bringt seine Meldung mit der Überschrift : „ Hitlers nächster
Mann in Stockholm

"
, und hebt nach einer kurzen Würdigung

der Persönlichkeit von Hetz u . a . besonders die Tatsache her¬
vor , datz er ein „ ausgeprägter Friedensfreund "

sei . Zur
Bekräftigung hierfür werden einige Sätze aus seiner bekann¬
ten Rede in Königsberg an die Frontkämpfer angeführt .

Kurz nach der Ankunft in der deutschen Gesandtschaft
nahm auch der Sekretär der Schwedisch - Deutschen Gesellschaft ,
Oberstleutnant a . D . Fevrell , Gelegenheit , Reichsminister
Hetz willkommen zu heitzen . Um 6 .30 Uhr abends empfing
der Stellvertreter des Führers die deutschen und anschließend
die schwedischen Pressevertreter .

fyjlfäw TaM n * vu fitiwrf (WfetofpIM
1 Pfund Kartoffeln, ' / « Pfund Sülzwurst (Preßkopf, , I saure Gurke , 1 feingeschntttene Zwiebel , 2 Eßlöffel 6t ,
2 Eßlöffel Sffig , 1 Taffe Wasser , 1 Teelöffel Maggi s Würz «, Pfeffer und Salz .

Die Kartoffeln m der Schale kochen , schälen und in Scheiben schneiden . Darüber eine Marinade au « Ssffg , £ » , Daffer ,
Salz , Pfeffer , Zwiebel und Maggi s Würze geben . Die Durst und die Gurke schnitzeln , alles gut vermengen und ziehen lassen .

Die Söhne des englischen Königs
bereisen das Land .

Vorsichtsmatznahmen in Nord - Irland .

London , 13 . Mai . Die Söhne des Königs Georg bereisen
zur Zeit anläßlich der Jubiläumsfestlichkeiten die verschie¬
denen Landesteile des Vereinigten Königreiches . Für den
Besuch des Herzogs von Gloucester inNord -
Irland waren besondere Vorsichtsmatznahmen getroffen
worden , da es dort in den letzten Tagen wiederholt zu
schweren politischen Unruhen gekommen

'
ist . Als der Herzog

am Montag im Kraftwagen von Belfast nach Londonderrq
fuhr , wurde er von zwei Lastwagen mit schwer bewaffneten
Polizisten begleitet , an der ganzen 100 Meilen langen
Strecke standen Polizisten und Bürgerwachen mit aufge¬
pflanzten Seitengewehren .

Bombenanschlag in Dublin .
London , 13 . Mai . Wie aus Dublin gemeldet wird ,

wurde am Montag gegen den Eingang eines Licht¬

spiel - Theaters , in dem in der Wochenschau Bilder

von der englischen Königsfamilie gezeigt wur¬
den , aus einem vorüberfahrenden Kraftwagen eine Bombe

geworfen . Sie richtete nur geringen Schaden an .

„ Airman " Shaw schwer verunglückt .

London , 14 . Mai . ( Eig . Drahtbericht . ) Der durch sein-abenteuerliches Leben bekannte Oberst Lawrence , ber
während des Weltkrieges als Führer der aufständischen
Araber berühmt wurde und bei ben afghanischen Wirren eine
ungeklärte Rolle spielte , verunglückte am Montagvormittag
Mit -seinem Motorrad in der Grafschaft Dorset und mutzte
in ein Krankenhaus gebracht werden . „ Times "

zufolge hat
er einen Schädelbruch erlitten . 2m Jahre 1927 hatte
Lawrence seinen Namen in Shaw geändert und hatte bis
vor kurzem als gemeiner Soldat in der -britischen Luftstreit -
macht Dienst getan .

Schwere Sturmschäden in Ostchina .

20 Tote .

Schanghai , 13 . Mai . Ostchina wurde am Wochenende
von einem schweren Sturm heimgesucht , der 20 Tote
forderte .

Am schwersten betroffen wurde die Hauptstadt der
Provinz Kiangsu , Tschönnkiang , wo 12 Personen getötet
wurden und drei D a m p fschi f f e, sowie 2 0 0 Dschunken
untergingen . Ein britisches Kanonenboot wurde losgerissen
und viele Häuser wurden zerstört . Auch in Eutschu ist der
Sachschaden sehr groß . Die Fernsprech - und Telearaphen -
verbindungen sind außer Betrieb gefetzt . 700 Häuser sind
eingestürzt und Tausende von Baumen wurden entwurzelt .

SEo « tundon Vorfiihrungszeit an manchen Tagen bis z-u
3000 Bemcher gezahlt werden . Die schnelle technische Fort¬
entwickelung auf diesem Gebiet hat dazu geführt , datz am
Montag beMrtsdie erste öffentliche Fernsehstelle
außerhalb Eroß - Verlms , und zwar im Gebäude der Reichs¬
postbirektion in Potsdam der Öffentlichkeit übergeben werden'konnte Dieser ersten Vorführung von Fernsehbildern auf
ncette Entfernung — über 20 Kilometer — wohnten etwa
200 Vertreter der deutschen Presse bei . Oberpostrat Dipl .- Jng .

x
® aFei 'ts Reichspostzentralamt in Berlin , der seit

ucht Jahren grundlegende Forschungen auf dem Gebiet des
Ferniehwsj -ens leitet , sprach über die Bedeutung dieses
weiteren Schrittes in der technischen Entwickelung . Während
bisher nur ein Abstand von 6 Kilometer überwunden wurde
sei es zetzt gelungen , mehr als 20 Kilometer (Entfernung zu
überbrücken . Es habe Mühe und Arbeit einer großen Anzahl
non Technikern gekostet , ehe diese neue Anlage gezeigt werden
tonnte . Das Problem des Fernsehens sei heute bei weitem
« och nicht endgültig gelöst , wenn man auch zu einem
gerotjfen Abschluß gekommen sei . Es gebe noch eine Anzahl
von Mangeln , die zu beseitigen seien ; die nächste Zeit
werde aber noch umwälzende Neuerungen auf
diesem Gebiete bringen .

Anschlietzend sanden Fernsehvorführungen statt . Über den
Uttrakurzwellensender Witzleben begrüßte die Ansagerin des
trernpegjenbeis die Gäste der Eröffnungsfeier . Es wurde
eillfa - Tonfilms „ Flötenkonzert in Sanssouci

" vor -
gesuhrt ; Otto Gebühr 'selbst gab in der Uniform -des großen
Königs vom , Fernsehsender aus die Ansprache Friedrichs des

• an lEiiw Generale vor der Schlacht von Leuthen
Wieder und schließlich wurden Tonfilmaufnahmen des
Hr,torischen Ereignisses vom 21 . März 1933 in Potsdam ae -
jeigt Der Präsident der Reichspostdirektion Potsdam ,Geheimer Postrat Dr . Triloff , sprach der Presse den Dank der
Deutichen Reichspost aus für das allseitige Interesse an der
Fortentwickelung des Fernsehens .

Die Vorführungen des Fernsehsenders wurden , wenn sich
auch versinzel . kleine Störungen zeigten , in Ton und Bild
ausgezeichnet übermittelt . Die Einrichtung dieser
Weiten öffentlichen Fernsehstelle zeigt , datz die Deutsche
Relchspost unentwegt an der technischen Fortentwickelung auf
dieiem Gebiete arbeitet -und rechtfertigt die Erwartung , datz
durch die Zuiammenarbeir der Reichspost mit der -deutschen
Jiwuztrie m ablesbarer Zeit auch die Empfangsapparate ein -
tacher gestaltet -und zu erschwinglichen Preisen abgesetzt
werden können .

2,7 Mill . RM . Aufbaukosten auf Formosa . Der Gouver¬
neur von Formosa gibt bekannt , oatz die Kosten für die
Wiedergutmachung -der Schäden des Erdbebens , das die Insel
kürzlich heimsuchte , 3,8 Mill . Pen ( 2,7 Mill . RM .) be¬
tragen würden .

Deutsch - belgisches Abkommen ,
über Erenzoerkehrs - und Zollsragen .

Berlin , 13 . Mai . Die seit Ende vorigen Monats in
Aachen geführten Verhandlungen Mischen deutschen und bel -
gllchen Regierungsvertreter über verschiedene , die deutsch -
belgi -sche Grenzen berührende Fragen haben am 10 . Mai
durch Unterzeichnung mehrerer Abkommen ihren Abschluß
gefunden . Die Abkommen betreffen eine im Berkehrsinter -
eife erforderlich gewordene Erenzberichtiguna bei
Bahnhof Rötgen und die Einsetzung eines ständigen
Ausschusses zur Aufklärung von Erenzzwischenfällen , weiter
eine Reihe den Verkehrsbedürfnissen entsprechende Ände¬
rungen des Abkommens über die deutsch - belgische Grenze
vom 7 . November 1929 und im Zusammenhang damit Be¬
stimmungen zur wirksameren Bekämpfung des
Schmuggels sowie Erleichterungen auf dem Gebiete des
Patzwesens und der Arbeitsaufnahme im kleinen Grenzver¬
kehr . Dabei sind auch einige schwebende Einzelfragen einer
befriedigenden Lösung zugeführt worden .

Rudolf Heß in Stockholm .
Die Presse berichtet in größter Aufmachung .

Stockholm , 13 . Mai . Der Stellvertreter des Führers
Reichsminister Rudolf H e tz ist mit seiner Frau , dem deutschen
Gesandten Prinz zu Wied , Reichsärzteführer Dr .
Wagner , sowie Professor Haushofer kurz vor 5 Uhr
aus Norrköping in Stockholm eingetroffen .

Reichsmini
'
ster Hetz nahm mit seiner Gattin für die

Zeit seines hiesigen Aufenthaltes im Haufe der deut¬
schen Gesandtschaft Wohnung .

Unterwegs war die aus fünf Kraftwagen bestehende
Autokolonne in einen Schneesturm geraten , der den schönen
Maitag in kürzester Zeit zu einem rauhen Wintertag machte
und die bereits ergrünten Felder und Wälder mit einer
Schneedecke überzog . Viele Kilometer bewegten sich die
Wagen durch eine tiefwinterliche Landschaft nur mühsam und
langsam vorwärts .

Die beiden Stockholmer Abendblätter „ Nya Daglight
Allehanda

" und „ Aftonbladet "
, die in größter Aufmachung

über die Ankunft des Stellvertreters des Führers berichten ,
bringen einige Äußerungen , die der Reichsminister während
der kurzen Zwischenlandung in Malmö den schwedischen
Preffevertretern gemacht hat . Rudolf Heß wies unter
anderem darauf hin , daß es sein erster Besuch in Schweden
und gleichzeitig seine erste Auslandsfahrt sei , die er als
Reichsminister unternommen hätte . „ Da ich mich immer für
Schweden stark interessiert habe , freue ich mich , daß ich nun
endlich hergekommen bin .

" Der Grund seines Besuches sei
eine Einladung , im Hause der Schwedischen Gesellschaft
einen Vortrag über das neue Deutschland zu
halten .

Ein künstlicher Kehlkopf .
Die Stimme klingt wie ein Grammophon . — Großartige

Operation eines amerikanischen Chirurgen .
Einem amerikanischen Chirurgen , Dr . E . A . Loper ,

ist es gelungen , einem Patienten , der infolge eines schweren
Leidens operiert werden mußte und dem man dabei den
Kehlkopf entfernte , die Stimme wiederzugeben . Dieses
Wunder chirurgischer Technik wurde dem Chirurgenkongretz
in Baltimore vorgeführt . Nach der operativen Entfernung
des Kehlkopfes hatte man dem Manne eine Röhre eingesetzt ,
bereit Öffnung im Genick saß . Dr . Loper konstruierte nun
einen künstlichen Kehlkopf , der aus einem Gehäuse aus
Ebenholz bestand , in dem sich eine Apparatur befindet , die
aus Gummi besteht . Die beiden Enden dieser Konstruktion
wurden am Munde und am Ende der künstlichen Luftröhre
befestigt . Der Patient wurde nun entsprechend geschult .
Mit Hilfe des Apparates erlernte er die Bildung der Vokal¬
laute , die er nach einiger Zeit sprechen konnte , und endlich
ergaben die mit den Lippen und der Zunge gebildeten Kon¬
sonanten ein Sprachbild , das durchaus verständlich war .

Der Patient war feit zwei Jahren völlig stumm , und es
bestand keine Hoffnung für ihn , jemals wieder sprechen zu
können , da ja der Kehl köpf fehlte , der zum Sprechen unbe¬
dingt nötig ist . Bei dem Chirurgenkongretz in Baltimore
hielt Dr . Loper über seine Arbeit einen Vortrag , int An¬
schluß daran führte er unter atemloser Spannung der wissen -
schaftlichen Teilnehmer am Kongreß den Patienten vor , der
selbst sein Leiden und die folgende Operation schilderte .

Es wird berichtet , daß die Stimme nicht natürlich , son¬
dern wie ein Grammophon geklungen habe , obwohl jedes
Wort deutlich zu verstehen war und der Patient ohne jede
Anstrengung sprach .

Falschmünzer endlich gefaßt . Die Birndesgeheimpolizer
verhaftete in New Port den 48jährigen aus Österreich
stammenden Viktor L u st i g , der als einer der größten Falsch -
munzer der letzten Jahre bezeichnet wird . Die Geheimpolizei
beichlagnahmte falsche Banknoten im Betrage von 52 000
Dollar , sowie etwa 30 Banknotenplatten , die Lustig in einem
Schließfach auf einer Untergrundbahnftaiion versteckte . Lustig
mürbe wiederholt in Europa und 38 mal -in Amerika ver¬
haftet , ohne daß er jedoch jemals überführt werben konnte .

Die Kameradschaftsehe nicht mehr zeitgemäß . Der
amerikanische Jugendrichter Ben L i n d s a y , der in feinem
weltbekannten Buch „ Revolution der modernen Jugend

" die
Kameradschaftsehe propagierte , hat nunmehr feine damalige
Auffassung widerrufen . Er empfiehlt jetzt Rückkehr zur
„altmodischen Ehe

"
, zur Religion und zu disziplinierter Er¬

ziehung , da das Ende der bürgerlichen Ehe gleichbedeutend
sei mit einem bürgerlichen Chaos .

Grönland hat Marmor für die ganze Welk . In Grönland
sind Marmoradern entdeckt worben , die , nach Äußerungen des
dänischen Ministers Staunt n g , den Bedarf der ganzen
Welt decken könnten .

Verhaftungen auf den Philippinen . Die Polizei in
Ak a n i I a nahm wieder zahlreiche Verhaftungen vor . Unter
den Verhafteten sollen sich gegen 10 0 Sakda l süh r e r b̂e¬
finden . Auch der Schriftleiter der „ Sakbalisten - Zeitung

"
,

Celerino liongco , ist darunter , der von den Behörden seit
längerer Zeit gesucht wurde . Man hat ihn mit einigen
hundert Radikalen in ben Bergen in der Nähe von Manila
verhaftet . Gleichzeitig damit gelang es der Polizei , auch des
Sekretärs der Sakdal - Partei , des Simeonbecena , mit 80
seiner Genossen habhaft zu werden .

Das Heiratsbüro im Warenhaus . In Osaka hat das
Han - Shin - Warenhaus eine eigene Abteilung ein¬
gerichtet , die als Heiratsbüro gilt . Die Heiratslustigen legen
in einer Registratur ihr Bild nieder , wobei auch die not -
menbigen persönlichen Daten und Wünsche verzeichnet werden .
Das Warenhaus hat zur Bedingung gemacht , datz alle Re¬
gistrierten beiderlei Geschlechts im Verlauf einer Stunde
durch den Abteilungschef gerufen werden können , falls sich
ein Interessent meldet . Die Registratur ist kostenlos , nur
w -ird im Fall einer Verheiratung späterhin eine Provision
erhoben . Schon in der ersten Woche nach der Neueinrichtung
dieser Heiratsabteilung follen 2 0 0 Verlobungen zu¬
stande gekommen fein .

'

Weinversteigerung
der Vereinigung Rheingauer Weingüter , E . V .

Hattenheim , 13 . Mai . Das heutige Angebot von vier
weiteren Mitgliedern des Verbandes Deutscher
Naturweinversteigerer betrug 73 Halbstück und
fünf Viertelstück 1933er und 1934er Weine aus den ver¬
schiedenen Gemarkungen des Rheingaues . 57 Halbstück und
drei Viertelstück , also rund 75 % des Ausgebotes , konnten
verkauft werden . Zurück gingen 15 Halbstück 1934er Weine
zu Geboten von zweimal 380 , 390 , 400 , zweimal 410 zwei¬
mal 420 , 470 , 500 , 650 , 900 , 1200 , 1800 und zwei Viertelstück
zu je 1200 RM . Die Preisbildung war im allgemeinen
recht günstig , wenn auch die letzten Qualitätsspitzen vielfach
nicht entsprechend ihrem Werte bezahlt wurden und deshalb
teilweise ohne , Zuschlag blieben . Trotz des guten Besuches
nahm die Versteigerung bei zögernden Geboten einen schlep¬
penden Verlauf und flaute zuletzt stark ab . Dieser Versteige -
rungsoerlauf entspricht der derzeitigen Marktlage . Die dies¬
jährigen Versteigerungsangebote sind eben in ihrer Nummer¬
zahl weit größer als in den Vorjahren , und es tritt somit
leicht eine Übersättigung des Marktes ein , die sich in stär¬
keren Rückgängen auswirkt .

Einzelergebnisse :
1 . Weingut Graf von Schönborn - Wie senk .

Heid , Hattenheim . Angebot 46 Halbstück und zwei
Viertelstück 1934er Lorcher , Rüdesheimer , Geisenheimer ,
Johannisberger , Hattenheimer , Markobrunner und Hoch¬
heimer . Gelöst wurden für 44 Halbstück 1934er Lorcher 430 ,
440 ; Rüdesheimer Hinterhaus 790 , Stumpfen ort 910 , Berg
Rcseneck SpätlefeJlOO ; Geisenheimer Katzenloch 600 , Rothen¬
berg 600 , 640 ; Johannisberger Klausel Steinacker Garten
430 , 510 ; Berg 450 , 530 , 540 , 580 , 670 ; Spätlese 1270 ; Hoch¬
heimer Stein 510 , 580 ; Weiler 660 , 680 , Neuberg zweimal
590 , 680 , 750 ; Kirchenstück 730 , 850 ; Domdechanei ) 1100 , Spät »
leie 1760 ; Hattenheimer Pfaffenberg 590 , 610 , Spätlese 1110 ;
Hassel 660 , 670 , Spätlese 1180 ; Wisselbrunn 700 , 1000 ;
Markobrunner 1000 , Spätlese 1300 RM . Zurück gingen zwei
Halbstück Spätlese zu 1200 und 1800 und zwei Viertel stück
Auslesen zu je 1200 RM . Erlös 32 540 RM . Durchschnitts¬
preis 740 RM .

2 . Weingut der Gemeinde Hattenheim ( Müller -
Stiftung ) . Angebot sieben Halbstück und zwei Viertelstück
1934er Hattenheimer . Bezahlt wurden für vier Halbftück
1934er Hattenheimer Bergweg 510 ; Hinterhaus 570 ; Hassel
680 ; Witzelbrunn 1060 ; 1 Viertelstück Schützenhaus 300 ;
1 Viertelstück Nutzbrunnen 630 RM . Zurück gingen 3 Halb¬
stück zu 400 und zweimal 420 RM . Erlös 3750 RM . Durch¬
schnittspreis 750 RM .

3 . Weirmut Reitz , Mittelheim . Angebot 3 Halb -
stück und 1 Viertelstück 1933er und 5 Halbstück 1934er Weine .
Verkauft wurden 3 Halbstück 1933er Östlicher Hölle zu 450 ,
470 , Mittelheimer Edelmann 510 ; 1 Diertelstück Overberg
400 ; ferner 2 Halbstück 1934er Östrichel Hölle zu 490 und
500 RM . Zurück gingen 3 Halbstück zu dreimal 410 RM .
Erlös 2820 RM . Durchschnittspreise der 1933er Weine 522
RM . . der 1934er = 495 RM .

4 . Pfarrgut Östri ch. Angebot 1 Halbstück 1933er und
10 Halbstück 1934er Östricher . Man erzielte für 1 Halbftück
1933er Östlicher Leuchen 480 ; für 3 Halbstück 1934er Östricher
St . Nikolaus 460 , 540 , Lenchen 500 RM . Zurück gingen 7
Halbstück zu zweimal 380 , 390 , 470 , 500 , 640 , 900 RM . Er¬
lös 1980 RM . Durchschnittspreis der 1934er Weine 500 RM .

Gesamtergebnis des 5 . Versteigerungskages 41090 RM .

Die zweite öffentliche Fernsehstelle
Deutschlands .

Vor neuen Fortschritten . — Fernsehen über weite Ent¬
fernungen . — Eine Vorführung in Potsdam .

jJ3 . Mar . Vor ungefähr einem Monat erst wurde
. im ReichspostmuseuM in Berlin die erste öffentliche Fernseh -

^
kelle elngerlchtet . Das außerordentliche Interesse , das diese



Motorrad

ZSndapp
500 ccm , Kar¬
dan . vollk . neu¬
wert . , umstLnde -
fiolber zu vrrk .

Näheres
Garage Zorn .
Dotzb . Str . 85 .

Herren - Rad zu
verk . Dotzheimer
Str . 26 . DLb . 2 .
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3fl . Eben . lucht
bis Mark .25

f . gemütl . möbl .

Eckvettehl

Der Verlag .tragen .

nur

Nebenraum j .

8

u . A . 692 an den > Verl .

Stellen -

Angebote

Passanten ,
Dauermieter

Leere Zimmer
und Mansarden

MM '

Mi 5

Rüdesheimer
Strane 24 , P . 1. .
möbl . Zim . zu v .
Sck . mbl . Zim .
zu vm . Adelheid -
sirafte 80 . 2 .

nabe Babn -
boi . nabe Rg .
lind i . 3 . St .
b . Rr . Rrottl
2 nut möbl .
Zim .. Wohn -
u . Schlaizim .
Sonnen,im .,

zu nm . Miete
55 Mark .

Meres
Fräulein
sucht Hausbalt -
fübrung , a . lbst .
in frauenlosem
Hausb . Näh . b .

Reiuebr .
Eeisbergstr . 9 .

Blücherstrahe
Garage und
Lagerraum

wir weisen 9tellungsfndicntic darauf bin ,
daß cs zweckmäßig ist, den Bewerbungen auf
Lbifsre -Anzeigen keine Driginal -Zeugnissc bet«
zufügen . Lingereichte Zeugnisse und ähnliche
Abschriften, Lichtbilder ufir . müssen auf der
Rückseite Name und Anschrift des Bewerbers

Sonniges
Wohn¬

schlafzimmer
möbl ., a . sol ..
sich . Dauer -
mietcr abzug .
Schiersteiner
Str . 5 . 1 r .

mit Küche , evtl ,
gegen teilweise
Arbeiten im
Hause . Ges . Ang .

Alerandra -
fttqftc — 4 . -ggit

Alerandrastraüe 6
ist eine völlig neu hergerichtete
herrschaftliche

7 - Znn . - Wohnung
mit allem Komfort , „etitl . mit
Garage , gleich od . ivät . zu vm .
N . Hindenburgallee 16 . 1 . St .
Televbon 28700 .

Renten¬
empfänger ,

vktl . Miete ,
sucht 3. 1 . 2uli
od . fr . 16g .

1 -Z .-Wobu .
u .Küche . Pr .-
Angeb . unter
K . 680 T .-V .

Gr . 1— 2 - Z .- ÄL
mit Küche und
Zub .. abgeschl . ,
nur 1 . Stock , von
alleinsteh . Be¬
amtenwitwe für
Sept . od .Okt . ges .
Preisangeb . an

Thumann ,
Pbilivvsberg -

skrafte 25 .

Schöne

5 =3 . =5BlM
mit groft . Küche
und Zubehör , in
gut geb . Hause ,

gesunde freie
Lage . sof . preis¬
wert zu vermiet .
Adr . T .-Vl . Ac

gesucht
für abends .

M . Müdtzen
f . Haushalt von
2 Personen ges .
Kaiser - Friedr . -

Ring 71 , 3 .
Mädchen

gesucht . Persönl .
Vorstellung am
Mittwoch naLm .
von 2 bis 4 Uhr

W . -Biebrich .
Eauoasse 12 . S .

Möbl . Zim .. 1 o .
2 Betten , mit od .
oh . Pension , lös .
z. v . Götzelmann ,
Moritzstrahe 64 .,
Möbl . Mansarde
m . Kochgelegenh .
u . elektr . Lickt
sof . zu vm . Neu -
gasse 4 , Hth . 2 r .

Er . möbl . Mani .
mit Kockofen sof .
zu vm . Oranien -
strafte 48 , 3 .
Mbl . Zim . m . kl .

mit Mansarde r .
1 . 7 . oder später .
Ang . U. S . 678
an Tagbl .-Verl ^
Ges . von Chev .
( vens . Beamt . )

geräumige
3— 4- 3 .-Wobn .

in sonn , freier
Lage . Nähere
Beschreib , mit
Preisang . unter
B . 681 an den
Tagbl .-Verl .____

Offiz .-Wwe .,
pünktl . Zahler . ,
sucht 5. 1 . Okt .

m . Zentr .- Seiz . ,
eventl . Bad . in
sonn . gut . Lage .
Ang . u . O . 668
an ^ Tigbl .- Verb

Suche schöne

5 » 3 . =Wn .
in der Rheinktr .
Ang . u . D . 679
an Tagbl .-Verl ,

Stellen .

Gesuche

An der Ring -
kirche 11,1 ,

ruhig , sonn . ,
alle Zimmer

Vorderir . .
grofte Loggia .
Bad , Zentr .-
Heizung , zum
1. Juli zu v .
Besichtigung

d . Hausmstr .
Kranz ,

4 . Stock , oder
Tel . 21780 .

Schiersteiner Strahe 29 . ,
mod . 4 -Zimmer - Wohnungen . mit
Heizung . 2 Mans .. 2 Kellern , lot .
u . 1 . 7 . zu vermiet . Näheres oei
C . Theod . Wagner AG .

Gut möbl . Zim . I
zu verm . Riehl -
strane 6 , B . 1 _r ..

2 ineinander ^ ,
m . Z . , Herd . 6 M .
Schachtstr . 12 . 1 .

PMie6 -Zlio . * hM
abgeschl . . in Villa , modernster
Komfort . Eartenben .. sof . oder
später zu verm . Sonnenberger
Str . 15 . am Kurpark . T . 25554 .

Gut mbl . 3im .. i
Sonnenseite , sof .
od . spät , zu vm . '

Adelheid - <

__ ftroBe _ 43 ._ 3 .__ i
! iöbl . Zim . mit
Kockgel . zu vm .
Babnhofftr . 1 . 2 .
Möbl . Zim . zu
verm . Bertram -
strafze 17 . Htb .,1 .
Sck . mbl . Mans ,
mit elektr . Lickt
zu v . Dotzbeimer
Strane 33 . 3 .
Sonn . mbl . Zim .
zu v . Dotzheimer
Strane 68 , 1 lks .
Möbl . Zim . bill .
zu verm . Gabels -
be .rgerft _rane 2 ._
Ftdl . mbl . Zim .
bald zu vermiet .

Herrngarten -
ftratze 16 . Hochv -
Mbl . Zim ., fern ,
sof . zu v . Herrn -
müblgasse 7 . 2 .
41 . eins . möbl .

Zim . . kep .. Mass .,
zu verm . Harsck -
graben 4 , 1 . St .

Passanten

u . Kurgäste
Zimmer ,

1 und 2 Betten ,
Humboldtftr . 7 ,
_____ Part ._____
Möbl . Mansarde
zu verm . Jabn -
ftratze _ 17 ._ 3 _ lks .
Eleg . mbl . Zim ..
Bad usw .. auck
volle Verpfleg .,
bill . z . v . Kais .-
Fr .- Ring 19 . 1 .
Se » . 3 . frei . n .
mbl . Karlstr . 18 .
Möbl . Z . zu vm .
Karlstr . 22 . 2 .
M - l . soX .

'
Z7sos .

z . vm . Kaif . - Fr .-
R . 44 . 1 . Kersten
Das . sehr fl. mbl .
W .- Schlafz ^ 1 ._ G
MM . sonn . Zim .
bill . abz . Kirck -
softejj . 2Jf5 ._
Sck . möbl . Zim .
billig Lehrstr . 4 ,
2 . St . , Zentrum .

fflöhlietles

Winsr
an berufstätig .
Herrn od . Dame
sof . zu vermieten
Mainzer Str . 3 .

Parterre .
Zu besichtigen

vormittags zw .
10 und 12 Uhr
u . nackm . zwisch .
_ 4 und 5 Uhr .
E7m . Z ., m . od .
o . Pens . , ' sof . z . v . .
auch an Kurfr .
Grünwald . Ww .
Marktvl . 3 ._ 2_ r ,
1 möbl . Zim . zu
vermiet . Markt -
ftratze 12 . H . 3 t .
Sch . möbl . 3 . zu
vm . Mauritius -
ftrane _ 12 . l .
Mbl . 3im . zu v .
Moritzstr . 24 . 1 .

z - z . - WM .
mit Zubeb . sof .
oder später zu
verm . Bismarck -
riufl 9 , 1 .________
HMMOOH

5/ ^ -3 ^ Wobn ^
3 gr . Mansard . .
Balkon . Etagen -
heiz .. W -Was !.-
Beisora . . Bad .
Waldnäbe . zum
1 . 7. od . später
billig zu verm .
Besicht . 14 - 17
Kapellenstr . 71 ,
Parterre .
• OOHOHH

sucht schön , möbl .
Zimmer

mit Balkon .
Es kommt nur
bessere Lage in
Frage . Ang . u .
I , 680 in T .-D .

Ent möbl .
' Doppel -

Ws - und

Mhnzimmr
mit Küche ,

näckfte Nähe
Kurhaus oder

Nerotal . für
einige Monate
zu miet , gesucht .
Ang . u . A . 707
an Tagbl .-Verl .

Möbl . Mans ,
o . Wäsche , geg .
etw . Hausarbeit
ges . Ang . unter
T . 679 T .-Verl .

Tüchtiges

HausnWW
gesucht bei gut .
Lohn .

Cafe
»Waldbaus "

mN
für Küche und

Haus gesucht
Sonnenberger

Strafte 30 .___
Junges tüchtiges

Mädchen
sofort gesucht .

Vorzustellen ab
Donnerstag , zw .
2 % und 314 Uhr .

Fischer .
An der Rins -
kirche 7 , Part .

Dame sucht zum
15 . Mai

Mädchen
selbst , i . Kochen .
Hausarb . , m . gt .
Zeugn . . Nero¬
tal 59 , 1 .

Z . soi . Eintr . sei .
Helft , sauberes

Mädchen
mit gut . Emvf . ,
bei gut . Bezahl . ,

WlenÜ . AW
F4it e » ogen , als

Page .
Vorzuftellen

Er . Vurgftrafte 5
kaufm . Büro .

5 Zimmer

Adelheidstr . 77 ,
2 . Stock .

5 -Zim .-Wobn .
zu vm , N . Part .
' fit der Ring -
kirche 9 . Part . ,
s. 5 - Zim .-Wohn .
n . a . Zub . 1 . 7 . zu
v . N . Brinkmann
Sedanstrane 2 .

Dame
s. separat , srdl .
mbl . Z .. Stadt¬
mitte . Kockgel .,

6 Zimmer

Luisenstr . 24 , 1 ,
6 - 7 - Z .-Wobn .

m . a . Zubeh . zu
vm . N . Platter
Str . 12 . T . 27055
oder Tav .-Eesch .
Wetz , daselbst .__
iiiiHini

launusftr.
‘25

1 . Stock . 6 Zim .
u . Zub . . bisher
von Arzt be¬
wohnt . z. 1 . Juli
billig zu verm .
Näheres daielbft
od . Tel . 20804
8— 10 . 3 — 4 .
■ naiaiHBi

Sonnige und ruhige

Wau - 2 < uni ) Z - Mm -

MhlUIIM
mit Heizung und Warmwasser zu
vermieten . BeftStigung durch
Häuser . Mittelbeimer Strafte 16 ,
Horcher , Mittelbeimer Strafte 10 ,
Straftenbabn - Haltestelle Lorelei¬
ring Nähere Auskunft unter
Telephon 60214 .

ruh . treie sonn .
Lage . Heizung .

Bad . Terrasse ,
Guteabergplatz 2
1 . St . Näh . dorti .
2 . St . Tel . 24084 .

Er . 3 -Z .-Wobn . ,
Mittelb . 1 . St . ,
zum 1. 7 . zu vm .
Bertramftr . 19 .

Schöne
3 -Zim .-Wodn .

zum 1 . Juli zu
verm . Eltviller
Strafte 7 . P , lks .
Scköne sonnige

3 - 3 . - MMW .
m . Küche zu vm .
Zu erfi . v . 11 - 1
Kavellenstr . 35,1

Son . 3 - Z . - Wobn .
zu v . Gneisenau -
ftrafte 3 . 1 . Ansr .
Part , rechts .___

Scköne 3 - Zim -
Wohnung , Vdh . ,
z . 1 . Juli zu vm .
Besicht . 2 -6 . Näh .
Jabnftr . 42 . V . 1 .

Scköne sonn .

3 - 3 . - WON .
im 3 . Stock .

Badenische , mit
od . ohne Heiz . ,
zum 1 . 7 . 35 zu
vermieten .

Göller ,
Moritzstrafte __ 32 .

3 - 3im .- Wohn .
Rings . . 2 Etage ,
gr . Helle Räume
gr . Ball ., eingb .
Bad u . Zub . , sof .
Näheres Schier -
fteiner Str . 7a ,
Parterre .______

Freie Lage .
3 - Z .- W .. Küche ,
mit Zubeh . zum
1 . 7 . 35 zu verm .
Ansus . von 2 — 4 .
auftei Mittwoch

und Samstag
( am Wartturm )
Rheinftrafte 2 .

Mllenetage
1 . Stock

3 gr . sonn , Zim . ,
Bad . Heizung .

zwei Terrassen ,
Bahnhofsnäbe .

zum 1 . Juli zu
vermieten . Näh .
Tel . 28159 .

4 Zimmer

Kelleritr . 13 . 1 .
schöne

4 - Zim .- Wobn . zu
vm . Näh . Part .

Kleiststrafte 4
scköne 4 - Zimm . -
Wohn . zum 1 . 7 .
1935 zu vermiet .

Doerner ,
WilLelmftr . 1 .

Luremburgpl . 4
4 - Zim .- Wohn . .

85Festm ., Ofenh .
bei Menzel und
Herrmann .____

Rheingauer
Strafte 15 , 2 ,

4 - Z -Wohn . m . a .
Zubeh . zu v . N .
Platter Str . 12 .
Televhon _ 27055 .

Sckwalbacher
Strafte 4 , 1 . St .,

4 Zimmer
. sofort od . später

zu vm . Näh . b .
Heuber , 3 . 6t .

Primi - LerlSllfs |

Zig . - Geschäft
mit Warenbest .
und Automat i .
g . Lage vreisw .
aeg . bar abzug .
Ang . il 5 . 680
an den T .- Verl .

Mnlich - Pech « ,

Amsmm . Prrsmis

tonnte

junoer Mann
18 Jabre . irgend
eine Beschäftig ,
finden , Lehrstelle
in kaufm . Büro
oder Verkaufs -

brancke . wie
auch Vertr .-

Stellung . Ang .
u . M . 671 an d .
Tagbl .-Verl .

I Müichs PrrsmmI
' HwSMsMl |

1 . 6 . zu Derrn .
Philivvsberg -

strafte 20 . 1 lks .
Freundl . möbl .

sonn . Zimmer
an sol . Berufst ,
zu verm . Quer «
feldstr . 7 , Sv . r . .
Ecke Philipps -
Bergftrifte, ____
Zwei gut möbl .

3 immer .
mit o . oh . Kuck .-
Ben . , sof . o . spar ,
zu verm . Rhem -
strafte 91 , 2 .

Möbl . Mansarde
mit Kochoäen _ u .
W -rss . an ält . <yr .
od . Sri . zu vm .
Rbeinftr . 91 , 2 .

« sMim -Dzedets j

Besserer lediger
Arbeiter sucht s.
m . etl . 100 Mk .
an irgend etwas
tätig zu beteil .
Angeb . mit ge¬
nauen Angab . u .
6 . 679 D - Verl .

Äng . u . 6 . 680
an Tagbl .- Verl .

Besseres

Mädchen
i . Zinrrnerdienft
und Sveisesaal

wohl erfahren , f .
Vertrauensooft .
baldmöglmesuckt

Evans . Hospiz ,
Platter Str . 2 .

8an $|t[ . 8
sehr schöne grofte

3 -Zim . - Wobn .
m . Wintergart . .
Küche , Speise¬
kammer , Bad , fl .
Wasser , ev . Obft -
sart , ab 1 . Juni
obJpäterju vm .
Luiseullr . 14 , 3 ,
schönste ruh . Lg . .
gegenüb . d . Reg . ,

sonnige
3 - Zim .-Wobn .

m . a . Zub . z. 1 . 7 .
z. v . N . Luisen -
ftr ._16 , P, . Büro

Rheinstrafte 34
Part . - Wohnung

von 3 Zimmern .
Küche , einger .
Bad , Heizung u .
Warmwasser , an
kl . ruh . Familie
sofort od . später
zu verm . Anzus .
von 10 - 12 vorm .
Seerobenstr . 28 .

Parterre
3 3im . u . Küche
mit Zubeh zu
Derrn . Näh . Hth .

Sonnige
4- 3im .-Wobn .

mit 2 Mansard .
z. 1 . Juni zu vm .
sssriedm . 512 M ..
o . geteilt 1 Zim .
u . Küche — ÖZ .
u . Kücke — 1 sev .
Z .. leer . Hirsch¬
graben 18 . Zu
erfrag . Hrlenen -
str . 23 , urban , o .
Sedanvl .2,3 .Metz

Kurtage !
Billa

HuOOU . 15
je eine herrsck . .
neu bergerickt .

sonn . 4 - und
3 - Zim . Wohn . .

eingokack . Bad ,
flieft . kaltes und
warmes Wasser ,

Warmwasserhz .,
Eartenvlatz . sof .
zu verm . Kozok .

zu verm . Nah .
Platter Str . 12 .

Tel . 27055 .

tage fiel !
•Sih « .

Oranienftrafte 35

[ Wkidiitzs PmMii |
| fiaufman . $ h | i>mI |

Alt ., tim . vorg .
Frl . m . nur best .
Zeugn . und Ref .
für Erundftücks -
verwalt . f . 2 bis
3 Std . tägl . ge¬
sucht . Angeb . u .
S -_ «72 _ an T .-.V .
Tüchtige jüngere

Wonijiin
Beim Ärb .- Amt
gemeldet . für
nachm . gesucht .
Bewerb , unter
M . 679 T .- Verl .

j SertretunaeH |

$ ortrotorin
gesucht zur Mit¬
nahme von ■-
Seroierschnrzen .
Ang . u . 3 . 679
an Tagbl .- Verl .

jtaerblitzss Personal j
Hielt . Mädchen

oder Frau
tagsüber für

Gartenarb . ges .
Vorzustellen bei

Fran Seift ,
Schierst . Str . 54c

HMSseismllI

Perfekte

Resiaurant «

Köchin

Zimmer mit s. g .
Pens . . 1— 2 Bett .
SckiWtz6tr8 ._ P ,
Mbl . Z . Schierst .
Str . 24 , Part , l .
1— 2 eleg . möbl .

3immcr
zu vermieten
Sckierfteiner

Strafte 34 . P . l .
Möbl . 3immcr

mit Kochgeleg .
Kl . Schwalback .
Strafte 14 . 2 r .
2 eleg . möbl . gr .
sonnige Zimmer
kW .- u . Scklaf, .)
mit Balkon und
Zentralb . , Kur -
hausnäbe , 24 . 5 .
od . später zu vm .

Sonnenberger
Strafte 58,2 . St .

Tel . 25372 .
Möbl . Zimmer

1 u . 2 Setten ,
zu verm . Stift »
jtraÄe __ 6 .- Hochv .
Sck . mbl . kon . Z .
m . Zentr .- H . z. v .
Taunusstr . 9 . 3 ,
erster Aufgang .
Beb . möbl . Zim .
zu um . Taunus -
itrafte 31 , 2 .

Schön möbl Zim.
1 - und 2bett . , zu
oerm . Taunus -
ftrafte 44 , 3 lks .
Möbl . Zim . m .
Kochgel . Wage -
mannitrafte 33 ^ 2
E . möbl ? Mani .
a . etw . Hausarb .
irei Kl . Weber -
aasfe 6 , 2 .
Gut . sonn . mbl .
Balkonz ., ruhige
Lage . sof . zu vm .
Westendstr . 7 . 1 .
Sch - m . Ms . West -
endstrafte 10 , 2 r .
S . m . 3 . z. vm .
Wörthstr . 19 . 2_r .
Nett . mbl . Zim .
zu Derrn . Borck -
strifte 4 , 3 r .

ÜMTHM
findet gemütl .
Heim b . Fam .

in schön , sonn .
Zim .. m . Pen¬
sion . auck Diät .
Zuschr . u . ll . 680
an Tagbl .- Verl .

Dambachtal 28
schöne sonnige
5 - Zim .-Wohn . .

1 Badezimmer ,
reich ! . Zubeh . . i .
herrsch . Ei .-Villa
z. 1 . Juli zu vm .
Näh . 1 . Stock .

Wi6tr . 52,2
ehr schöne 5 -Z .-

Wohn . m . Zub . ,
Bad vollst , neu
berger . . z . v . N .
Part , b . Grimm

» MW
älteres , m . etw .
Kochkenntn .. für
5 - Zim .- W . sofort
gesucht . 2 Erw .,
2 Knaben v . 12
u . 7 % Jabr . Be¬
dingung kinder¬
lieb und gute

lllmgangsform .
Norstell . Diens¬
tag 4 — 5 Rbein -
[trafte _ 90 . S ._ r ._

Zuverlässiges
Alleinmädchen ,

d . verf . kochen t ,
i . Dauerstelle sof .
ges . Hainerweg 3 .
Part . Tel . 21833"

Selbst , fleift .

AllemmWen
mit Kochkennt -
nissen . das schon
i . Stellung war ,
zum 1 . 6 . gesucht
Gust . - Frevtag -
Strafte 23 , 1 .__
Tücht . gewandt .

besseres
Hausmädchen

in neuzeiil . Ge¬
schäftshaus bei
gutem Lohn ge¬
sucht Bärenstr . 5
bei Decker .

mit Zubehör .
Etagenheizg . u .

Warmwasser¬
versorgung

sof . od . sp . zu v .
Büro Dr . Jovy ,
Bahnbofstr . 2 . 1

3 Zimmer

Friedrichstr . 44 .
3 . St . 3 grofte
Zim .. Küche , z .
1 . Juli zu verm .
Heinrich __ Jung ,

Karlftrafte 6
kl . 3 -3immer -
Wobn . an ruh .
Ehepaar sofort
zu vermieten .

Tüchtige branckekundige

Verkäuserm
aus der Damenkonfektionsbrancke ,
sofort gesucht .

Wirth -Bückner , Wilbelmstr . 40 .

Arbeitsfreudiges , 19jähriges
Mädchen , eoang . , m . gut . Schul¬
bildung ( Reifezeugn .) , aus gut -
bürgerl . Haus , sucht Stellung als

Haustochter
in gutem Hause , mit Familien -
anschluft , wo Mädchen vorhanden ,
woselbst sie sich in Küche u . Haus¬
halt vervollkommnen kann . Teil -
kenntnisse im Kochen vorhanden .
Nähen u . Bügeln wird beherrscht ,
llbern . evtl , dabei Pflege v . Kind .
Taschengeld erwünscht . Angebote

Stiftitr . 18 schöne
4 -Zim . Wobn . m .
Etag .- Heiz . , mtl .
70 RM ., 1 . Juli
zu vm . 11 -4 Uhr .
Näh . b . Böbler ,
9JZpriftitr ._ 72 ._ 3,
Weiftenbnrgstr .4 ,
2 , sch. _ 4 - Z .,W ,

Borckstrafte 8
4 - Zim .- Wohn .

mit allem Zu¬
behör , neu her -
gerichtet . zu nie¬
driger Miete zu
verm . Anfr . bei
Dreyer , 2 . St¬
ob . Hausmeister
Gangloff .______

4 - Z . - WM .
mit 2 Küchen .

3 . Stock . Vordb . .
neu hergerichtet ,
zum 1. Juli sehr
günst . zu verm .
Näh . Albreckt¬
str . 44 . Seiten -
bau Büro .

l -ZNM -

WOAW
mit Bad u . Zu¬
behör . neu reno¬
viert , z. 1 . Juli
1935 zu vermiet .
Boseplatz 6 .__
Ger . helle 4 -Z .-
Wohnnng sof . zu
vm . Ellenbogen¬
gasse 13 . 1 . St ,
bei,Schweifter ._
Sonnige sck.

4 -3im . -Wobn .
m . Bad u . Zub .
sunt 1 7 . zu vm .
Näheres Keller¬
strafte 13 . 2 . _
Gr . sch. 4 - Z .-W .,
2 , Et . , Ojenhz ..
Mans . u . Keller ,
s. zu vm . Knoll ,
Moritzstr . 33 . P .

6 -3 »» .- Wohn .,
1 . St . Taunus¬
str . . Sonnens . , z .
1 . 7 . billig zu v .
Näh . Klovstock -
str . 19 . P . l .. od .
Taunusstr . 25 . 1 ,
werktags 9— 12 ,

Seerobenstr .31,3 ,
3 - oder 4 - Zim . -
Wohn . m . Bad
u . all . Zub . zum
1 . Juli z. v . N .
Nr . 28 b . Peter -
mann , Hth .. 2 I .

Sonn . gr . 3 =3 . =
Wohn . , 2 . Stock
( Minor ) , V . . z .
1 . 7 . zu vermiet .
Bertramstr . 19 .

bald gesucht von
Kleinrentn . . ält .
Frau . PkltMiet .
zahl . Näh . bei

Job . Keller ,
Sckarnhorst -

itr . 26 , Stb . 1 l .
Ja . Ehepaar

Behörd .-Angest ..
sucht z. 1 . Juli
abgeschl . 2 - Zim .-
Wobn .. 40 bis
45 Mk .. mögl .
Perivberie . Ang .
O . 673 T .-Veal .
Jung . Ehepaar ,

Mann in gesich .
Stellung , sucht
z. 1 . 7 . . spät , 1 . 8 „

2 - Z . - WM .

mit Küche ( auch
Teilwohnung ) .

Ang . u . T . 680
an Tagbl . Verl .

Er . sonnige
2— 3- 3 .-Wobn .,

vktl . Zahler , in
Bahnhofsnäbe . r .
z . 1 . 7 . 35 gesucht
Ina . mit Preis

u . O . 680 T .-V .
Lehrer in Ruhe

Ang . u . V . 680
an Tagbl .- Verl .
1 o . 2 gr . schöne
sonn , neu berg ,
leere 3imM in ft .
ruh . Hause , mit
Bad u . ev . Küch .-
Sen . a . bess . sol .
Dame o . Hrn . v .
Müllerstr . 4 , 2 .

Leeres

wiw
in ruhig . Lage ,
bei Hausbesitzer

sofort , bezw .
1 . Juni gesucht .
Bedingung : Er¬
laubnis zur An¬
lage einer Hoch¬

antenne und
Tel .- Einrickt . .

Ans . u . O . 679
an Tagbl .- Verl .

Kaiser - Friedr .-
Ring 24 .

Hochvart .^ schöne
5 ^ - Z - Wobn .

z. 1 . 7 , billig zu
vm . Näh , daselbst

Kapellenstr . 36,2
sonnige 5 -Zim .-
Wohn . z. 1 . Juli
zu vermieten .

2ui |en |tr . 24,3
5 - Z .-Wohn . m . a .
Zubeb . zu v . Ä .
Platter Str . 12 .
Telephon 27055 .

la » |tr . 85
2 . Stock ,

Kuroiertel , am
Nerotal . sonnige
5 ><- Z .- Wohn . m .
2 Balkonen und
Zubeh . z. v . Näh .
daselbst , i . 1 . St .

Wallnier Str . 11
5 -Zim . Wobn .

mit Zubehör
( Sonnenseite )
sofort od . später

zu vermieten .
Näh . Baubüro
Lotz . Tel . 23941 .
0000I0WH

In Billa
herrl . Wohnlage

Adolssberg 3
Mufs . Taunus -
itrafte . 4— 5 -3 -
Wobn .. 1 . Etage .
Hz .. Bad . Balk .,
z . 1 . Juli zu vm .
Besichtig , außer
Sonntags 11 — 1
Stemmler . 2 . St .
OOWMOO -

Neureitlick ber -
gerichtete

Fräul . . 21 I ..
aus n . Fam ..
bis jetzt auf
Gütern tätig
gewesen , mit
gut . Zeugn .
u . Prüfungs -
absckl . d . L .-
Kamrn .. suckt
Stellung als
Köckin zum
1 . Juni in
kl . Pension ,
Kinderheim

o . Gutsbaus -
ftalt . Lege
Wert auf g .
Bebdl . Ang .
a . Herta Döltz
Mainz . Holz -
ftrafte 2 .

Besseres znverl .
Mädchen

v . Lande , erf . in
allen Hausarb .,
Kochen , Näh . u .
bat . , sucht Stell ,
in gutem Hause
für ganz oder
halbe Tage . Näb .
D. 5— 7 u . 10 — 5
Adolfsallee 55 b .
Hnnbold .______

W . MiWn
erfahr , in Kock ,
und Hausarbeit ,
suckt sofort oder
1 . 6 . 1935 Stelle
in gutbürgerlick .
Hause . Angeb . u .
E . 679 T .-Verl .

Jg . Mädchen
sucht Stell , zum
15 . 5 . Adr . im
Tagbl .-Vl . Ae

WkM -

w
gute Stiftens ,

zu verk . Erford .
für Geschäft u .

Warenüber¬
nahme zirka
2000 Mk . Ang .
unter M . 680 a .
Tagbl .- Verl .____
Schwarz . Kostüm
m . Bluse , fast
neu . f . 20 Mk . zu
verkauf . Luisen -
M49 = 2Ks .
Graj . Schlamm ,
weift und Näb -
mafch . b . ». verk .

Werderstr . 12 .
Mitelbau , 2 . r .
Bett u . anderes
zu verk . Matzke ,

(voebenstr . 19 .
2 egale weifte

eis . Betten » 10 ,
1 Grammophon

15 Mk .>
1 Wandkaffee -

mühle 3 Mk . nf .
2aunu5ltL _3_9 . 3
Eis . K . =Bett Kl .
Wilbelmstr . 7 . 1
3 Chaiselongues
ä 10 Mk .. 2 vol .
Bettlad .. Nuftb ..
ä 12 M .. 1 Bett¬
lade . Nuftb . mit

Stablsvrung -
rabm . u . Mair .
45 Mk .. 2 kleine

Damenfchreib -
tische & 10 Mk .,
1 gr . weift , cif .
Wascht . , fast neu
mit Geschirr . 15 ,
1 vol . Tifck 6 M .
zu verkaufen
Eeisbergstr . 36 ,

Lirins .

Büfett
Nuftb . m . eichen ,
bim verk . i . A .
Moritzstrafte 25 .
Gartcnh . Part .

Messing -
Vogelkäfig

mit Ständer für
5 Mk . SDeitrieftet
Strafte 6 , 1 lks . ,
12 — 15 Uhr .

Fast n . Volks -
emofänger ab -
reiseh . f . 50 .—-
zu verk . Sell -
mundstr . 14 , 1 .

Brersitzige

Simoufine
fabrber . . in sehr
gevfl . Zustand

z. verk . Mainzer
Strafte 38a . 1 .

Körnerstr . 5 , 3 r .
2 Zimmer .

1 ev . als Küche ,
zu vermieten . .

2 s. sck. Zimmer ,
leer , eins . o . zus . .
zu verm . Adolf -
strafte 6 , 2 ._______
L . kep . Zim . z. v .
Albrechtstr . 42 , 2
Leer . Zim . bei
berufst , alleinst .
Frau zu verm .
Bismarckr .44 .3I .

29r .L|0nn . 3ini
m . Balk .. Koch¬
geleg . Goeben -
ittg .5e_ l ._ 2_ r .—
BillaAdolfsböbe
2 leere Zimmer

zu vermieten
Eottfr . - Kinkel -
Strafte 23,1 . St .

Leer . kep . Zim .
mit Keller zu v .
Neroftr . 25 , 2 r .

Sckönes grobes

Zimmer
Heiz ., k. u . w . W .,
leer , ab 1 . 6 . zu
verm . Anzus . ab
15llbr Wilbelm -
strafte 60 , Stb . 1

Garagen . Stall .,
Keller

Luikenstrafte 24
Wein - Lager¬

keller zu verm .
Näh . Tav .-Eesch .
Wetz , daselbst .
Rheing . Str . 15 ,

Läden und 1
Geschäftsräume <

Conlinktrafte 3
( Mickelsb . ) 1 gr .
Lad . m . Nbr . gz . 1

0 . geL kehr bill .
z. v . N . C . Lotz ,
Bierst . Höhe 10 . '

Tel . 24615 .
Dotzheimer
Strafte 61

gegenüb . Klaren -
thrler Strafte .

rotier Laden ,

grobe Helle
Räume

f . Fabrik . Werk¬
stätten . Lager .
Garagen und
Büros , sowie gr .
Weinkeller mit
Aufzug zu verm .

Herrnmühl »

gakse 3 u . 5
Laden . Garagen .
Werkstätten und
Vierkeller z . vm
Näb . b . Blümer .
Dotzb . Str . , Oft .

Laden
billig zu verm .
Hellmundstr . 56 .

Laden
im Zentr . d .
Stadt geleg . ,
sof . zu verm .
Zu erfragen

Hochstätten -
strafte 16 , 1 .

Büro m . Werkst .
( evtl , auch getr . )
vrsw . sof . od . sv .
zu v . N . Nhein -
tr . 88 , G . r . 1 r .
Lurb .- Platz 1 .

Werkst . , od . als
Lagert , z . 1 . 7 .
Sckulz , 3 , 9 — 14 .

Schöne Helle
ruhige

Mo -

uni) Koger«

räume
mit vollständig
rnod . Einrickt . .
auck als Atelier
verwendbar zu
vermieten . Tor¬
einfahrt Herrn -
gartenstrafte 11 .

lEwiiitf
od . Lagert .

billig z . 1 . 7 . zu
vermieten Jahn -
strafte 3 . 3 r .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Adolfsallee 47 , P .
ick. möbl . Hrn .-
Scklafzim ._ zu _ D.
Bismarckr . 32 , 3 ,'
gr . saub . möbl .
Zim . an soliden: Herrn zu verm .
Blückerstr . 17 . 3 l

■ möbl . Zim . . 2 B .
Friedrichstr . 41 ,
l _ l . ,_ m ._ 3J _ 3u _DJ
Helenenstr . 2 , 2 r .
Zr _ rm _l _ -̂ 2_ B ..
Herderstr . 16 . 1 ,

b . Jacob .
freundl . möbl .
Zimmer , in gut .
Hause .,zu _ verm ,
Mäuritinsstr .12 .
2 l ., möbl . Z . fr .

Scköne

4- ote 5-

W . HD .
i . fiskal . Wohn¬

haus
Kleiststrafte 7 .

zu verm . Näh .
daselbst und

Luisenstr . 9 . 1 .
"

SiWttel
Schöne gr . 4 - 3 -
Wohn . m . allem
Zub .. neu berg . ,
ob Rieblstr 16 .
zu oerm . Nah .
Part , links .

4 Simmet
Küche u . Mans ,
sofort billig zu
verm . Taunus -
strafte 44 , P . r .

oom Land für
ruh . Beamten -
hausb . ab Juni
ges . Angeb . unt .
B . 679 T .-Verl .

Mädchen
vom Lande für
Hausb . gesuckt .
Näh . T .-Vl . Wy

Atzt . Mädtzen
tagsüber

od . ganz gesucht .
Adr . T .-Vl . AI

Tüchtiges

Mädchen
tagsüber z. 1 . 6 .
gesuckt . Adr . im
Tagbl .- Vl . ___ Zg
Jung . Mädchen

halbtags
in Haushalt fof .
gesucht . Kehler ,
Herderstrafte 12 .
66 . Miidch . f . d .
Vorm .- Std . ges .
Adr . T .- Vl . .4.6

Putzfrau
gesucht .

3 . Frank ,
Kranzplatz 5/6 .
Palast -Hotel .

MliÄltze PetsoM

Mnimgen

hM
bis 50 Mk . wöch
durch , lauf . Be ^
schäftigung v . d .
Wohn , aus sof .
zu verg . Zuschr .
unt . 826 an Ala -

Agentur ,
Münster i,Wests .

sucht schöne mbl .
2— 3- Zimmer .

Wohnung
mit Balkon .

Angeb ., nur gute
Lage , u . H . 680
an Taabl .- Verl ,

Aelt . Herr
Dauerm .. sucht r .
26 . 5 . mbl . Zim .
mit o . Pension ,
mögl . sev . Eing .
Ang . mit Preis
u . E . 680 T .-V .

ffltfFio ’ ür meine 19 Jabre alte
OuuJVstelle in bess .
Haushalt , evtl , auck zu Kindern .
Fran E Raab . Bingen am Rhein .
Sckloftbermtrafte 12 . F520

^ Mietungen)
Hellmundstr . 53

ZZim . u . Küche ,
Part . , zu verm .
RM _ 1 ._ St .,lks .
Luremburgpl . 41 Zimmer

Frontkv .-Wobu ^
1 Zim .. Küche ,
an eins . Person
od . ält . Eüevaar
zum 1 . 6 . zu vm .
Näheres

2 - Zim . -Wohn . ,
48 ^ estm .. 1 . 6t .
bei Menzel und
Herrmann . __

2 - Zim . - Wohn .
z. 1 . 7 . 35 zu vm .

J « l . Behrens .
Aatstrafte 27 .

Kellerstrafte 5,1 .
Näheres Werneck
Amselberg 7 . __
Sck . 2 - 3 - Wobn . ,
Frtsv . . kein Ab -
ichluft , an rub .

2 Zimmer

2 - 3im .- Woün .
Vorderhaus

zum 1 . Juni . ev .
spät , zu vm . Fr .=

• M . 36 RM . Näh .- Tel . 28159 .

Mieter ab 1 . 6 .
zu vm . Voraus -
zablen 38 RM .
mtl . N . Wessel ,
Dotzb . Sir . 57 .
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Mer -

öUMmkslhine
gut erb f . 95 M .
abzugeb . Grase ,
Luisenllraße 15 .
Neue uud gebt .

Robttöbet .
Motorräder ,

250 u . 350 ccm ,
t>L Eoebenstr . 10

Werkstatt .

2 Klubsessel
( Stoffbezug ) .

2 Hrn .-Fahrrad . .
kl . tom . Küchen -
berdchen , Wasch¬
becken , sonstige
Möbel und Ee -

brauchsgegenst .
verk . bill .

Frau Kloppet .
Büdingenstr . 4

a . d . ob . Weber » .
Neue versenkb .

Sinter «

Nahmaschine
billig zu Derk . b .

Landsratb ,
Bismarckring 19

Ebnmmer
Küche »
L suche
Chaiselongue
Stühle zu verk .

Walramktr . 5 , L .
Küche « ,

naturlas . o . lack . ,
Scklafnmmer ,

Eiche mit Nußb . .
eigene Anfert . .
Lutz , billig zu vk .

Schreineret
Beusleiu .

Zimmermann «
str . 10 . Ebest .- D .

Mod . Küchen ?
Schlafzimmer ,

einr . Matratz ,
und Conches

besonders billig
Bismarckrina 21

Werkstatt «.

Schleifstein
Sandllein , 40 cm
Durchm .. m . Futz -
betr .. 8 RM .,
kl . Herd . f . Gart .
5 RM . zu oerk .
Herrchen . Nettel -
beckstr . 20 P , r .
120 St . Prima

Bersandkiiten
bill . zu nk . W .-
Biebr ., Rbein -
str . 14,1 . 2 . 60888

| Händl«

Verschiedene

chiW .

sebr billig zu vk .
Friedrichllr . 55 ,

2 . Stock r .

D .-Ballourad f .
ti _ u . fi . Couch «
zu verk . Luisen -
» ratze 5 , 2 , r .
Neuer modern .
Kinderwagen

zu verk . Borck -
llratze 7 , Mtb . P .

W . Kiuderw .
zu verk . Bach ,
Feldstr . 14 .

Kinder -
Soortwagen

billig zu oerk .
Röderllr . l2,H .3 l
Enterb . Krauk .-

Fahrstuhl zu Dk.
Wellritzstr . 47 . 3 ,
v . 11 — 14 Ubi ._

Ein Gasherd
Junker u . Ruh .
eine Zinkbade¬

wanne .
1 Petrol .-Heiz -
oken all . g . erb .

L . Haberllock .
LdolillratzO ^ ,

Ka - lstr -che 8.
komvl . Svene -
Aufzug f . 2Stock -
werke bill . abzug ,
Euterü . schwere
Zinkbademanue

su Derk . Luisen -

Musik - Instrumente
Harmonikas in allen Größen und
Ausfahrg . . Hohner , Galotta u . a .
Mundharmonikas , reiche Auswahl

riesig billig .
Gitarren , Mandolinen , Lauten ,
Violinen . Trommeln . Pfeifen .

Hörner , Faufaren .

Seibel , SnftnmMu
Jahnstraße 34 . Tel . 23263 .

"
Möbel

’

Die schönsten Modelle ,

die größte Auswahl und

die niedrigsten Preise
finden Sie bei

Möbel - Hess
9 Bismarckring 9

Das große Fachgeschäft für
Qualitäts -Möbel in Wiesbaden

Klavier

Gute Bücher
und Romane

ges . Ang . unter
F . 878 T .- Verl .

Zwei Sakko -
. Anzüge ,

mtttl Eroge , zu
kaufen ges . Ang .
u . L . 680 T .-V .

von Prioat zu
kauf . gei . Angeb .
u . E . 688 T .-V

Klavier
auch älteres , eo .
Einbau , vreisw .
zu kauf , gesucht .
Ang O .675T .-V .

Suche gute alte

fiommoie
wenn auch be¬
schädigt . mögl .
Nubb . Angeb . u .
W . 676 an T .-V .

Zirka 35 gebt .

KlllMWe
zu kauf , gesucht .
Ang . u . K . 679
an Tagbl .-Verl .

Iinder- Sportwag
U kauf , gesucht .
Ang u . L . 679
an Taabl .-Verl ,

Regale
und Bretter

in gut . Zulland ,
zu kauf , gesucht ,
äng . u . E . 679
an Tagbl .-Verl .

Gehr . Kranken¬
tisch gesucht . Ang .
mit Preis unter
E . 680 an T . -V .

Such «
gebe . Roßhaar ,

Kavokmatr . ,
Chaiselongues

Tel . 21096 .

Roßbaar -
Matratzen

gesucht . Größe :
1 ä 153X200 cm ,
2 ä 110 X 200 cm ,

Tisch -
und Bettwäsche ,

Waschbecken .
Preisangeb . u .
D . 680 an T .-V .

^ WlUlWll

Lsgnplch
25 Ruten , evtl ,
mehr , bei Man -
. teufselschule
( Dotzheim . Str .)
U Dervacht . R .
Ruckertitr . 3 , 1 .

Verloren

Gefunden
•• J

— — —
Sonntag abend

junger brauner

308ÖW
aui den Namen
„ Lur

" bör ., fort¬
gekommen . Vor
Ankauf wird ge¬
warnt . Wieder¬
bringer erb . hohe
Belohn , od . der
etwas über den
Verbleib meld .
«Iran Dr . Weil .

Kiedrich . Rbg .
— — — — —

Soeben neu erschienen :

Rhein - Main K156

Bleichstraße 11 Kirchgasse 9

W . - Biebrich : Horst - Wessel - Str . 26

— — —

«Kaiserhof "
. F480

für Küche — — —

FRORATH
Eisenwaren 1430

Kirchgasse 24

Anläßlich des Ablebens von

Chr . Leicher

Dreiweidenstr . 7,1 .Schalterhalle
Mittwoch nachmittag keine Sprechstunderechts .

Bequemlichkeit
im Haushalt

890
1

975

1050

112 Seiten , mit 2 Uebersichtskarten
und einer Beilage : Abfahrt der
Zöge in Darmstadt Hbf ., Mainz
Hbf ., Wiesbaden Hbf . u . Worms .

«B
L
«

sagen wir allen auf diesem Wege tief¬

empfundenen Dank .

Wiesbaden - Biebrich , den 14 . Mai 1935 .

Schlageterstraße 177 .

oersteigert .
Wiesbaden , den 10 . Mai 1935 .

DllineilWe
Aufarbeit . . Um¬
formen n . 1 .50 an
Kriedrickitr . 41 . 1

Städtische Verwaltung
für Landwirtschaft und Forsten .

Miet- Autos
für Selbstfahrer
Moritzllratze 50 .
Tel . 25584 .

BEMBA -

fe to

ä)

Parkett¬

boden
liefert , verlegt ,
zieht ab , reinigt

FRITZ SENF
Kellerstr . 11

Bleiche
und Trockenplatz

Adolssallee 36 .

Möbelwagen
( Auto ) fährt 20 .
;>. Richt . Köln ,
Düsseldorf . Bei¬
ladung gesucht .
Aussübr . sämtl .
Stadt - u . Fern -
transDorte bei
billigst . Berechn .

August Nickel ,
Möbeltransp . .

Dotzb . Str . 146 .

Die trauernden Kinder
u . Angehörige .

ItichloM

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem Tode unseres teuren
Entschlafenendurch

zuverlässige
Geräte und

Apparate
Sie finden stets groBe
Auswahl bester
deutsch,Erzeugnisse bei

Klavier

leihweise
adrua . Mtl . 5 M .
AngW .680 T .-V ,

Pens . Akadem .-
Ebeo . . Mitte 40 .

Südd .. hier
fremd , sucht

sreundsch . Ver¬
kehr m . natürl .
u . naturl . Men¬
schen . Auto Doib .
Ansr .W .879 T .- V

Fräulein Minna Bouffier
sagen herzlichen Dank

Die Hinterbliebenen ,

Wiesbaden , den 13 . Mai 1935 .
Bismarckring 42 .

DRUCK UND VERLAG DER

L SCHELLENBERG
’
SCHEN

HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADENER TAG BLATT

Grasversteigerung .

Am Donnerstag . 16 . Mai , 10 Uhr wird in dem
städtischen Verwaltungsgebäude . Friedrichstraße 19 ,
Zimmer 35 . die Grasnutzung der Feldwege . Gräben
und Böschungen sowie verschiedener Grundstücke
öffentlich an den Meistbietenden gegen Barzahlung

Gelblick getig .
kaktt . Kater

tsieitag abband ,
gekomm . Nach¬
richt erbeten
Emser Str . 65 . 2
Schmale rahm «

weißgrau
gescheckte Katze

gescheit . Eellcht .
auf „ Miezchen "

hörend , vor 11
Tag . rntl . Bitte
Nachricht , wo zü¬
gel » nach Damb -
manns Grund¬
stück Wellritztal .

Am 22 . Mai 1935 . vormittags 9 % Uhr wird an
der Eerichtsftelle . Gerichtsllraße 2 . Zimmer 61 das
in Wiesbaden - Schierstein belesene a ) Wohnhaus
mit Anbau . Sofraum und Sausgarten , b ) Wasch¬
küche , c ) Schweinestall , d ) Pissoir Bahnhofstr . 16 .
zwangsweise versteigert . Eigentümer Eheleute
Heinrich Bremser und Martha , geb . Bauer , in
Wirsbaden - Schierstein . K146

Amtsgericht . 6a , Wiesbaden .

Kleiner amtlicher Taschen -

Fahrplan
■ ■ ■ ■ IM

für Mainz , Wiesbaden u . Umgegend

MlMein - MstWriW
der

® Hnet6raoffeiili6a | ie . 6 . iu . 9 .

Hochheim a . M .

Mittwoch , den 5 . Juni . nach « . VA Uhr im
Saale des » Kaiserbofes " zu Hochheim a . M .

Zum Ausgebot kommen :

56 tznlWil 1934er Mumme
Probetage für die Herren Kommiillonäre
Mittwoch , den 15 . Mai , allgemeine Probe -

. tage am Mittwoch , den 29 . Mai . und am
Tage der Versteigerung , von 9 Uhr ab im

Gültig vom 15 . Mai
bis 5 . Oktober 1935 .

Preis 25 Pf .

Erhältlich in allen einschlägigen
Geschäften , an den Fahrkarten -

Ausgabestellen der Reichsbahn
und an den Tagblattschaltern .

+ Keuchhusten +
Asthma , Katarrhe d . Luftwege be¬
händ . mit bek . überrasch , schnell .
Heilerfolg . lOOOfach .Anerkennung .

O . Schlamp , Apotheker
Kaiser - Friedr . - Ring 17 , Tel . 22075 .

Todesfälle in Wiesbaden
Wilhelmine Schuaas . geb . Jahn ,

Wwe . , 62 Jahre , t 11 . 5 .
Margarete Wenzel . Verkäuferin ,

22 Jahre , t 11 . 5 .
Dorothea Sekberger , geb . Meurer ,

Ehefrau . 54 Jahre , f 11 . 5 .
Jobannette Heinemann , geb .

Hofmann , Wwe .. 89 J „ t 12 . 5 .
Hermann Müller . Sohn d . Bäckers

Jakob M .. 4 Monate . + 12 . 5 .
Lina Löw . geb . Vogt . Wwe ^

53 Jahre , t 13 . 5 .

Schuh - Kuhn 1532

Makulatur Äk Fußpflege
Taabl - Verlas von 10 — 6 Uhr ärztl . pepr . Fußpflegerin

Schalterhalle durchgeh geöffnet .

Hermann Gellert
Gärtnereibesitzer

ürr _
Wir empfehlen :

Blrinr Velmlloflcher
in der Stadt Wiesbaden

v. Mitielfchullehrer Karl Döringer
4. Austage • preis 75 Pfennig
Erhältlich in unterem Verlag und
in allen Buchhandlungen •

L . HchellrovergMe
Woibii - ürutkerei

witsbaSkUkr Sszblsll

Die tägliche nafargem . Tablette zur E ' ha ftunq
der Gesundheit . Bestand a . Packung ersichtlich
MO . Albert Weber . Magrdeburg

ferstopfunsf .
Blähungen u Verdauungsbeschwerden .

kaufen Sie m derJJpotheke sofort __

DER
KÜRZESTE
WEG

ZUM ERFOLG .
ANZEIGEN IM

WIESBADENER

Am Montag früh verschied nach kurzem schwerem
Leiden unsere liebe Tante

Frau Lina Löw
, Wwe .

geb . Vogt . .

Im Namen aller Tieftrauernden :

Familie Philipp Winkler , Okriftel a . Main .

Wiesbaden ( Karl - Ludwig -Straße 3 ) , den 14 . Mai 1935 .

Die Einäscherung findet am Donnerstag , 16 . Mai ,
vorm . 10 Uhr statt . - Blumenspenden dankend verbeten .

leriliae Gicht.Bheuma , 2ieurolg.,Serenjd ).,®«-
I5UI1G5 lenk-, <SestchIs-,S «nick-.Musd «I-,FiviI -
jd)merä., heilt rasch I . P . Zahn s Medizi ».
Seilsalbe , O .- 2n,elheim,2lh . Kruke 2 RM

Je schwäch to

Sehkraft d ^ 9

nötiger ^ Bläser .

angePaS

Marktstr . 14
am Adolf -Hitler - Platz .

284

Danksagung .

Es ist mir ein Herzensbedürfnis , all denen , die mir
beim Heimgange meines lieben Gatten ihre Teilnahme
in so reichem Maße kund taten , auf diesem Wege herz¬
lichst zu danken . Inbesondere danke ich Herrn Pfarrer
Fernges , sowie dem Verein der Württemberger , den 80er
Regimentskameraden und den Gärtnern Wiesbadens .

Christine Gockenbach , Wwe .
Wellritztal .

Wiesbaden , den 14 . Mai 1935 .

NB . Das von meinem verstorbenen Manne betriebene
Geschäft in Topl

'kulturen , Schnittblumen und Bindereien
aller Art führe ich unverändert fort und bitte die ver¬
ehrte Kundschaft das meinem Manne entgegengebrachte
Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen .

Das gibts nur einmal :

Teil - Räumungs - Verkauf

im

y ■ Ä jjr Elektrohaus
■ LA v IV Luisenstr . 25

Wegen uns . bevorstehenden Umzugs nach
Marktstr . 22 verkaufen wir eine große Anzahl

Lampen aller Art u . elektr . Artikel

zu rücksichtslos billigen Preisen .

bekommen Sie

geschnitten ,
gewaschen ,
onduliert u .

dauergewellt
im

Salon cMUt
Michelsberg 6

Bronchitis
Bronchialasthma , Lungenverschleimung,
guülender Husten wurden If. llrztt. Zeug¬
nissenmll Or .Soether -Tabletten selbstbei
vernachlässigten und chronischenLeiden
erfolgreichbekbmpft. Herr 61 . Swetrezinl ,
Invalide , Sottrvp , Heidestr^ r schreibtam
21. r . 35 u. a. : fBin 58V, Iahr «, leide
schon5 Zahre an lSronchlal -Katarrh . Ich
war schonganz elend und hab « schonalles
aufgegeben . Sett ich Ihre Tabletten ein¬
nehme, bin ich wieder ftoh und munter.
Ich werde Ihre Tabletten , wo ich fann,
empfehlen .» In wenigen Monaten über
400 schriftliche « ^ te-Anerlemmngen !
Verlangen Sie die interessante Broschüre
8 4. Wir senden Ihnen dieselbe

völlig lostenio « und durch eine Apotheke
«in« Srattgprob « dieses Epezialmittelo .

Or . Boetber ® . m. b.H ., München 16

MM «
Vermietwagen

Brezing
Bertramstr . 15

Tel . 23016

Erj - Wilhe
LmpMlMgeii

H . W . M . Kräutertezb/etfen 86

Dr . Scholl ’
s

Hü h nera ugen -

PJlaster
befreit Sie von quälenden

Hühneraugen , schützt vor
Schuhdruck und Reibung .
In allen Apotheken und Drogerien
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wie

gewicht hatte .

& iympia ^ Trainingsgemeinfcßaft .

Polizei - SV . : Dörr , Heese , Overseld , Hornung .
Eintracht : Bäck , Eeipel , Saeglitz , Waterfeld .

nontng .

uan
iies -

meisterschaften im !

gemäß holte sich hier
„ Wanderlust

"
F r a n I ,

2 . Opel Rüsselsheim , 3 . RV . Oberrad ,

Auf Grund ihrer in Wettkämpfen gezeigten Leistungen ,
mit denen sie die für die Aufnahme in die Trainingsgemein -

fchaft gestellten Mindestforderungen Überboten , hat Kreis -

Die Trainingsgemeinschaft Wiesbaden
nimmt am Mittwochabend um 6 Uhr in der Kampfbahn an

> seine Anziehungskraft auch

ich bei beiden Mannschaften mit

, , , a rechnen kann . U . a . wird auf
Seiten der Kursisten der ebenfalls am Kursus teilnehmende
repräsentative Torhüter Ittel ( Frankenthal ) mitwirken .
Das Spiel beginnt um 6 Uhr .

ffußball der Töodje .

Am Mittwoch :

Auswahlspiel der Jungliga im Kreis Wiesbaden .

Sport -
'
Rund/itjau .

Westfalens Amateurboxer in Mainz .

Sette 12 . Nr . 130 .

Reichsbahn - TSV . : Vurcharo , Jung .
Tgd . Hochheim : Voller , Böttcher , Grö
T v . 1848 Biebrich : Schauß .
SV . 1919 Biebrich : Schuhmacher .

Tennis drinnen und draußen .

Heinrich Henkel holte sich beim internationalen

Berliner Vlau - Weiß - Turnier den Sieg im Herren -

Einzel , und Nelly Adamson bei den Damen . 2m Damen -

Doppel gab es einen Sieg von Rollin - Couquerque/Schneider -

Peitz , und im Herren -Doppel siegten Lecroix / de Borman .
Das Gemischte Doppel wird erst am Montag zu Ende geführt .

Einen dritten belgischen Sieg gab es am

Montag beim Blau - Weiß - Tennis -Turnier in Berlin . Nach¬
dem Frl . Adamson und de Borman / Lacroix bereits das

Damen - Einzel bzw . Herren -Doppel gewonnen hatten , sicherten
sich nun Adamson/de Borman durch einen 6 :3 - , 6 : 4 - Sieg
über Frl . Horn / Lund auch das Gemischte Doppel .

Australiens Tennismannschaft hat das

Davis - Pokal - Treffen gegen Neuseeland , das augenblicklich
in Eastbourne ausgetragen wird , bereits gewonnen , da

Quist ./ Mc Grath am Montag im Doppel gegen Malfroy /
Stedmann in vier Sätzen siegreich blieben und damit den

entscheidenden 3 . Punkt holten .

fachamtsleiter Becker aus 13 Vereinen 34 Männer und
7 Frauen zu Mitgliedern der Wiesbadener Trainingsgemein¬
schaft ernannt : ße sind berechtigt , an den llbungsabenden
der Trainingsgemeinschaft teilzunehmen . Weitere Be¬
werber werden ausgenommen , sobald sie die entsprechenden
Leistungsprüfungen bestanden haben . Vorläufig sind zu -

gelassen :
Männer :

Sportverein : Bausch , Vohrmann , Feser , Heißner ,
Knöppler , Kopp , Leimer , Maus , Mund , Rössing , Schmidt ,
Schwethelm , P . Streik , Urbschat .

2m zweiten Gaukampf der Amateurboxer von Westfalen
und S ü d w e st am Samstagabend in der Mainzer Stadt¬

halle gab es wieder mit 8 :8 Punkten ein Unentschieden
wie schon in der ersten Begegnung am Freitag in Darmstadt .
Ein technisch sehr schönes Gefecht gab es im Mittelgewicht

zwischen Murach ( Schalke ) und Hachenberger ( Wies¬
baden ) . Murach bekam einen knappen Punktsieg zu¬
gesprochen , der aber sehr schmeichelhaft war . Ein Unent¬

schieden hätte dem Kampfe weit eher entsprochen . Sonst

gab es einwandfreie Entscheidungen . Südwest verlor den

Fliegengewichtskampf an der Waage , da Bamberger liber -

Der Verein für Leibesübungen 1846 Erbenheim

hielt am Samstagabend im „ Schwanen
" eine Mit¬

gliederversammlung ab . Vereinsführer Ernst

Häuser gab eine Übersicht über die seit der Umgründung
des Vereins in die Wege geleiteten Maßnahmen und teilte

mit , daß er den Kam . Heinrich Petri zu seinem Stell¬

vertreter ernannt habe . Aus dem Bericht des Mitglied -

wartes August Vogt ging hervor , daß der Verein 170 Mit¬

glieder zählt . Der Vorstand macht es zu seiner besonderen

Aufgabe , den Ursachen des Fernbleibens der Schulent¬

lassenen nachzugehen und diese Jahrgänge in die Reihen des

Vereins zurückzuführen . Oberturnwart Ludwig Stück be¬

richtete über die turnerische Arbeit . Seine Ausführungen
wurden ergänzt durch die Berichte der einzelnen Fachwarte .
Die Frage des Schwimmbades auf dem Fluahafengelände
soll beschleunigt geklärt werden , damit die Benutzung in

kürzester Frist ermöglicht wird . Luise Dreßler berichtete
über die Entwicklung der Frauen - und Mädchenabteilungen

sowie der Schülerinnen . Für die Teilnahme bzw . den Besuch
des ersten Eaufestes des Reichsbundes für Leibesübungen in
Saarbrücken ist eine starke Beteiligung seitens des Vereins

gesichert . An dem 75jährigen Jubiläum der Deutschen
Turnerschaft in Koburg wird eine Abordnung teilnehmen .
An den offiziellen Teil des Abends schloß sich ein Vortrag
des Dietwartes Lendle über die Rolle der sportlichen Be¬

tätigung im Dritten Reich . Er verwies insbesondere auf
die Stellungnahme des Führers zur Frage des Sportes in

feinem Buch „ Mein Kampf
" . Anschließend folgte ein ge¬

mütlicher Teil mit Volksmusik und Gesang .

der Frankfurter Straße unter Übungsleiter Sander ihre
Arbeit im Freien wieder auf . Am 31 . Mai werden der

Reichsinspekteur der deutschen Olympiavorbereitung und

Reichssportwart des Fachamtes für Leichtathletik , (£ 1 " "^ " —

Busch ( Berlin ) , und Reichssportlehrer H o k e die
badener Trainingsgemeinschaft besuchen . Den Wiesbadener

Leichtathleten ist an diesem Tage Gelegenheit geboten , vor
den maßgebenden Fachleuten zu zeigen , ob sie würdig sind ,
zu den Olympia - Prüfungskämpfen mitgenommen
zu werden , die am 1. und 2 . Juni im Frankfurter Sportfeld
für die Gaue Südwest und Nordhesien srarrfinden . Da mit

diesen Kämpfen auch Wettbewerbe für Jungmannen
und Jugendliche verbunden sind , können an den llbungs -
abenden der Trainingsgemeinschaft auch Jugendliche teil¬

nehmen , die glauben , das 3eug in sich zu haben , um bei den

Deutschen Junioren - Meisterschaften , die dieses
Jahr zum erstenmal ausgetragen werden , bestehen zu
können . Zu den Juniorenmeisterschasten werden die Jahr¬
gänge 1913 bis 1918 zugelassen .

Die Endspiele hatten folgendes Ergebnis : Radfport -
klub Wiesbaden schlägt RV . Mainz - Hechtsheim 6 :2 , Post - SV .
wird vom Radsportklub ebenfalls 5 : 1 geschlagen . In der

Jugendklasse siegt Hechtsheim über RK . 1900 mit 3 :2 .
2m Anschluß an das Radballturnier fand am Nach¬

mittag noch ein gutbeschickter Saalwettbewerb statt , wobei
die verschiedenen Fahrer und Mannschaften wundervolle

Leistungen zeigten .
Ergebnisse :

100 - kw - Rennen , Klasse A und B ; 1 . Bär -

Frankfurt 2 Std . 35 Min . 5 Sei . ; 2 . Noß - Ffm . - Sossenheim
eine Länge zurück ; 3 . Spahn -Frankfurt , 4 . Adlon - Frankfurt ,
5 . Paluda - RSK . Wiesbaden , alle drei zusammen 2,37 Std .
— Klasse C : 1 . Clement -Offenbach 3,20 Std . ; 2 . Ritter -

Bornheim ; 3 . Speißer -Frankfurt — Jugendklasse :
1 . Traudes -Wiesbaden 1,41 Std . ; 2 . Arndt ; 3 . Dernbach -

Offenbach ; 4 . Schott -Wiesbaden ; 5 . Eberhardt - Erbenheim .
Radball , Klaffe B : 1 . Radsportklub Wiesbaden

Wie bereits gemeldet , findet zum Abschluß des von dem

DFV .- Fußball - Lehrer Oswald geleiteten Kursus morgen
Mittwochabend auf dem Rudolf -Dyckerhoff - Platz in W . -

Biebrich ein Auswahlspiel statt . Eine Jungmannen -

elsdesKreisesWiesbaden wird hierbei als Gegner
eine Kursistenelf haben . Dieses Spiel wird sicher
schönen Sport bieten und dürfte seine Anziehungskraftauch
nicht verfehlen , zumal man aut

' ' ' ' * r± "

einer starken Aufstellung —

Deutscher Kunstflugmeister wurde bei benant

Samstag und Sonntag in Stuttgart ( Cannstatter Wasen )
vor sich gegangenen Titelkämpfen der Berliner Flieger¬
kapitän Kurt Stoer mit 1475 Punkten vor Gerd Achgelis
und Lisl Bach ( Köln ) .

This den Vereinen .

Der Wiesbadener Fechtklub

hielt am vergangenen Freitag seine zweite Mitgliederver¬

sammlung ab . Nach Verlesung des Protokolls wurden die

vom Reichsbund für Leibesübungen vorgeschriebenen neuen

Satzungen bekanntgegeben und einstimmig angenommen .
Als Vereinsführer wurde Herr Georg Metzger bestätigt .
Er bestimmte als Mitarbeiter : Herrn R . Faust zu feinem
Stellvertreter ; ferner : als Schriftwart H . Rühl , Kassierer
Otto Adam , Fechtwart Willi Cron , Werbewart Georg Wett¬

engel , Dietwart Heinz Neist . 2m weiteren Verlaus der

Versammlung wurden insbesondere die erfreulichen Erfolge
der aktiven Fechter im vergangenen Vierteljahr eingehend

besprochen .

( Dienst/Beckmann ) 6 P . ; 2 . Post - SV . Wiesbaden ( Poths /

Kaplan ) 4 P . ; 3 . RV . Hechtsheim 2 P . ; 4 . RK . 1900 Bier¬
stadt ( Stein/Seulberger ) IP . — Jugendklasse : 1 . RV .
Hechtsheim 8 P . ; 2 . 1900 Bierstadt ( Schmidt/Hildebrand )
6 P . ; 3 . RV . Hochheim 4 P . ; 4 . RK . 1900 Bierstadt
( Menges/Wetter ) 2 P . — Einer - Jugend - Kunst -
fähren : Rehberger 209,8 P . — 6er - Schulreigen :
1 . RV . Adler Frankfurt 192,8 P . ; 2 , RK . 1894 Erbenheim
188,9 P . — Einer - Kunstfahren , Kl . A : 1 . Walther -

Mainz - Bischofsheim 264,6 P . ; 2 . Euler -Delkenheim 204,9 P .

*

Wiesbadener Rennfahrer - Erfolg in „ Rund um Köln " .

Die klaffifche Straßenfernfahrt „ Rund um Köln "
sah am

Sonntag Deutschlands beste Straßenfahrer am Start . Auch
die Wiesbadener Farben wurden ehrenvoll vertreten . 2n '

der Klasse der Berufsfahrer ging der bekannte F . Ickes
an den Start und fuhr einen ehrenvollen 16 . Platz heraus .
Lehmler vom Radsportklub startete in der 6 -Klasse , mußte
aber in aussichtsreicher Position infolge einer Knieverletzung
aufgeben . Der unverwüstliche Altersfahrer W . Traudes
vom Radsportklub Wiesbaden konnte in der Klaffe ^

der

Altersfahrer den 2 . Sieg herausfahren , Die Strecke führte
über 160 km .

Bezirksmeisterschaften im Rasenradball .

Prachtvolles Rennwetter , eine vorzügliche Rennstrecke
und eine überraschend große Teilnehmerzahl waren glän¬
zende Vorbedingungen zu dem großen Radrennen , das am

letzten Sonntag im ganzen Eaugebiet Südwest als „ Brun o -
Rötzner - Erinnerungsfahrt

" vom Verein Rad¬
sportfreunde 1923 in W .- Bierstadt veranstaltet
wurde . Eins aber muß vorweg gesagt werden , so groß der
Sport auch war und so fair wie gekämpft wurde , die Renn -
oraanisation und das wichtigste , die Streckenbesetzung , hätten
besser fein dürfen . Das Rennen wurde in vier Klassen
gestartet , und zwar Klaffe A , B , C und Jugendklasse . Die
Rennstrecke betrug 100 km und führte von Bierstadt über
Erbenheim . Frankfurter Landstraße , Hofheim , Lorsbachtal ,
Niedernhausen , Naurod , Vierstadt und wurde zweimal durch¬
fahren . Die Jugend bestritt in einer Runde ein 50 - km -
Rennen , in der zweiten Runde führte das Remien über den
Grauen Stein . Auringen , Kloppenheim , Vierstadt .

Der Rennverlauf .

Um 6 .40 Uhr früh schickte Bezirksrennsahrwart Wanue -
macher - Mainz die B -Klasse auf die lange Reise , ihr folgte
die A -Klaffe . Der starke Frankfurter Noß übernimmt die
Führung der A -Klaffe und führt das geschloffene Feld im
45 - Kilometer -Tempo über Erbenheim die Frankfurter Straße
entlang . Als die A - Klaffe den Fuß des „ Wandersmann "

erreicht , verläßt diesen gerade die B - Klaffe . Der bekannte
Offenbacher Speckhard führt die A - Klasse den „ Wanders¬
mann "

hinauf . Kurz vor der Straßenkreuzung bei Hatters¬
heim ( Dreispitze ) wird die B -Klaffe eingehvlt . A - und B -
Klaffe bilden nun ein geschloffenes Feld . 7 . 10 Uhr wird
Hofheim paffiert , und nun geht es in die herrliche Baum¬
blüte des Lorsbachtales . Um 7 .25 Uhr wird Eppstein durch¬
fahren . Noß , Bär ( beide Frankfurt ) und der starkfahrende
Wiesbadener Paluda führen das Feld abwechselnd an
Diese drei erklimmen dann auch von Nredernhausen aus die
Lungenheilstätte und den Nauroder Berg . Was auf der
Strecke nicht möglich war , ist nun geschehen ; das gesamte
Feld ist aufgerieben und findet sich nicht mehr ge¬
schlossen zusammen . Paluda - Wiesbaden und die beiden
Frankfurter Bär und Roß stürmen nun in rasender Talfahrt
als die Spitzenreiter mit erheblichem Vorsprung Bierstadt zu .
Von den Zuschauermassen stürmisch begrüßt geht es in die
zweite Runde . Den Verfolgergruppen gelingt es , außer
Speckhardt -Offenbach und Kamer - Frankfurt , nicht mehr , der

Spitzengruppe nahe zukommen . Als das Lorsbachtal zum
zweitenmal durchfahren wird , versuchen Bär und Noß mit
aller Gewalt , die Spitzengruppe nochmals zu sprengen , was
aus gelang . Speckhardt und Karner fallen ab , nur der Wies¬
badener Paluda bleibt hart und verfolgt die beiden mit
aller Kraft , obwohl der Wiesbadener starke Sitzbefchwerden
hatte . Bei der Anfahrt zum Grauen Stein verlassen ihn die
Kräfte und er muß Bär und Noß ziehen lassen . Immerhin
hat Paluda wieder bewiesen , daß er einer der stärksten
Fahrer ist . Der Kloppenheimer Hockeberg wird von Bär
und Roß erklommen , Paluda wird hier von den Verfolgern
Adlon und Spahn ( Frankfurt ) eingeholt . 200 Meter vor
dem Ziel treten Bär und Noß zum Endspurt an , der von
Bär mit einer Länge vor Noß gewonnen wurde .
Zwei Minuten später läuft die zweite Gruppe ein , in welcher
sich auch Paluda befand .

Die 6 - K l a s s e fuhr dasselbe Rennen , auch hier waren
wieder vorwiegend Frankfurter Fahrer tonangebend , in ihr
befanden sich Lehmler , Kuhn und Schedel vom Radsportklub
Wiesbaden . Lehmler fuhr ein sehr schönes Rennen , mußte
aber vor dem Ziele aufgeben , da ihm die Pedale gebrochen
war . Schedel und Kuhn konnten sich nicht behaupten , bei
ihnen fehlt noch das nötige Training .

In der Jugendklasse waren die Wiesbadener
Fahrer tonangebend . Der Held des Tages war hier
wieder der junge A . Traudes vom Radsportklub .

Leider ereigneten sich bei dem 100 - Kilometer - Renruen zwei
unerfreuliche Stürze , bei denen Bartsch - Frankfurt und
Döttinger - Offenbach stark mitgenommen wurden .

Das Radballlurnier .

begann kurz nach dem Rennen im vollbesetzten Saalbau „ Zur
Rose

"
. Unter der bewährten Leitung des Schiedsrichters

Löwen -Frankfurt brachten hier 13 Mannschaften in zirka
50 Spielen in den Klaffen B und Jugend sehr spannende
Kämpfe zum Austrag . Die Favoriten des Tages waren ,
wie nicht anders zu erwarten war , die Mannschaften Dienst /
Beckmann vom Radsportklub Wiesbaden und Poths /
Kaplan vom Post - SV . Wiesbaden . Sehr tapfer schlug sich
auch der RV . Mainz - Hechtsheim , und die Mannschaft Seul -

berger/Stein vom RK . 1900 Bierstadt . Letzteren gelang es
erstmals , sich in der B - Klaffe zu den Endspielen durchzusetzen .
In der Jugendklaffe holten sich die Mainz - Hechtsheimer und
Bierstadter vom RK . 1900 die ersten Plätze .

Am Sonntag kamen in Frankfurt a . M . die Bezirks -

Rasenradball zum Austrag . Erwartungs -

i hier die Weltmeistermannschaft von
kfurt den Sieg mit 2 Punkten ,

18 . Oberrad , 4 . RV . Stierstadt .

SpVgg . Nassau — FV . Sonnenberg - Rambach .

Die SpVgg . Naffau Wiesbaden hat für morgen Mitt¬

wochabend ein Privatspiel mit der SpVgg . Sonnenberg -

Rambach vereinbart . Sonnenberg hat seine Mannschaft

ebenfalls einer Umänderung unterzogen und damit in den

letzten Spielen auch Erfolge erzielt . Ein interessantes
Abendspiel dürfte zu erwarten sein . Anstoß um 6 Uhr auf
dem Platz an der Leffingstraße .

Am vergangenen Sonntag trug der SK . W a 1 d st r atze
( 1 . M .) das Rückspiel gegen die gleiche Vertretung des SV .

Wehen in Wehen aus . Der Klub errang nach einem

schönen und Überlegenen Spiel einen verdienten 9 :2 - Sieg .
In die Tore teilten sich Schöninger ( 4 ) , P . Weitz ( 3 ) und

H . Perner ( 2 ) . Halbzeit 4 :0 . — Die 2 . Mannschaft erlitt

ersatzgeschwächt in Schierstein eine 7 :3 - Niederlage . —

Die gemischte Jugend wurde mit 11 :0 von der gleichen des

FV . 1902 Biebrich geschlagen . Auch die 1 . Schüler des

Klubs mußten eine 4 :1- Niederlage gegen die körperlich stär¬
keren Schüler des SVW . hinnehmen .

D i e t s ch e ch i s ch e F u ß b a l l e l f , die am 26 . Mai in

Dresden das Länderspiel gegen Deutschland bestreiten
wird , wurde wie folgt aufgestellt : Klenovec ; Kostalek , Cty -

rocky ; Vodicka , Voueek , Srbek ; Hrouska , Faezinek , Sobotka ,
Kopecky , Puc . — Die deutsche B - Mannschaft wrrd

am 26 . Mai in Sofia gegen Bulgarien und zwei Tage

später in Belgrad gegen Südslawien spielen .

Wandern .

Westerwaldoerein ( Ortsgruppe Wiesbaden ) .

Die sonntägliche Wanderung führte nach Rheinhessen .

Zu dem Frühzug nach Mainz fanden sich 65 Teilnehmer ein

und so wanderte man über Gonsenheim nach Drais . Kurz
vor dem Ort , von einer Anhöhe aus , präsentierte sich der

ganze Taunus bis zum Feldberg hin . Rach der ersten Raft
im „ Mainzer Hof

"
gings zum Forsthaus im Oberolmer

Wald , woselbst auf dem Wege unzählige Maiglöckchen
grüßten . Rach der Äittagsrast in Niederolm ging es weiter

nach Sörgenloch . Auf Schritt und Tritt erfreute bie Vliiten -

pracht der Apfelbäume . Bevor die Sel ^ überschritten wurde ,
gab Herr Eichhorn an Hand einer Skizze eine geologische
Erläuterung über das Mainzer Becken . Die Vergkirche von

Udenheim rückte näher , und schon war das Endziel Schorns¬
heim erreicht . Der 2 . Vorsitzende , Herr Kohlhaas , dankte
der mustergültigen Führung : Herr und Frau Weber .
War es doch ein herrlicher Maiengang durch die sprossenden
Fluren . Erfreulicherweise konnte wieder ein Mitglied , Frau
Löber , für 50 Wanderungen geehrt werden . Der Männer - .

gesangverein Schornsheim brachte einige Chöre zu Gehör ,
Herr Brand einige Gesangsvorträae . Die Klavierbegleitung
hatte Herr Simon in liebenswürdiger Weise übernommen .

Abschließend gab Herr Eichhorn einen Vorbericht über ine

Himmelfahrtswanderung und die P f i n g st -

fahrt . Mit dem Autobus fand die Rückfahrt nach Mainz

statt und von da ging es mit dem Zug nach Wiesbaden .

Sport und Spiet
ffrantfurfer und Wiesbadener

'

Kadfaljtetjiege
beim großen Straßenrennen und Saalfportfeft in TÖ . -- Bierftaöf .

Tgf . Biebrich : Schäfer .
Tgd . Sonnenberg : Hubert .
Tgf . Johannisberg : Schäfer .

Frauen :

Turnerbund : Biron , Högel , Link .
Reichsbahn - TSV . : Wagner , Wörsdörfer .
Sportverein : Gerte .
VfL . Erbenheim : Steinerner .
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Funktionäre des kommunistischen
Jugendverbandes

zu hohen Zuchthausstrafen verurteilt .

in höchster fachlicher Vollendung !
Individuelle Behandlung jedes Einzelfalles .

Haarkunst

Telephon 261 01 — Nikolasstroße 8
Depot der Hudnut -Schönheitspflege -Präparate

Dauerwellen

Haarfarben
Blondieren

20 Künstler 20

musizieren — singen — tanzen

Großes sondcrhonzcrl
Mittwoch , den 15 . Mai 1935

Ehren - u . Absdiieds - Abcnd
des allseitig beliebten Orchesters

Gerichtssaal .

Ein Gutachten des südslawischen
Metropolitans

über die Echtheit der Protokolle der „ Weisen von Zion " .

mit seinen

14 deutschen Mädels 14

Berlin , 11 . Mai . Wegen Vorbereitung zum Hochverrat
und teilweise auch Urkündenfälschung , begangen durch poli¬
zeiliche An - und Abmeldung unter falschem Namen verur -
tailte bei , Volksgerichtshof drei führende Funktionäre des
kommunistischen Jugendverbandes Deutschlands , die bis zum
Frühjahr 1934 illegal weitergearbeitet
bitten , zu erheblichen Zuchthausstrafen . Der 29jährige frü¬
here preuf -^ ' ---- ‘ ---- *■- ■ ~ ~ '

Herne i . r

Porto und Liste 30 Pfg . extra
in ollen durch Plakate kennll .
Verkaufsstellen und durch

üXKrögcrACo .
Bankgeschäft

Berlin W8 . Friedrichsir . 192 - 193
____ Postscheck Berlin 218

Ab 20 . Mai 1935

Kuban - Kosaken - Chor

Probepäckchen
v . 4 Md . Rauchfl . . Frühstücksspeck .
Rücken . Kasseler und Schinken ,
milde , ohne Salveter und Spritze .
3 .70 frei dort . Nachn . Schlachterei
Krovat . ieit 1884 . Pokraken . Litvr .

Die Verhandlung wurde sodann auf den Nachmittag
vertagt . Bemerkenswert ist noch , daß der Zeuge Logenmit¬
glied Direktor Tobler im Auftrag der Hochgratfreimaurerei
in Bern gegen Oberstleutnant a . D . Fleischhauer wegen der"™ Fleischhauerschen Gutachten erhobenen Vorwürfe eine
Klage wegen Verleumdung eingereicht hat .

Oefen - Herde

Gasherde
Zubehörteile — Reparaturen

Jacob Post

dÄS ?
' Rheinische Abend

bei verbilligten Wempreisen •

Anglaubliche Erziehungsmethoden .
Die Tochter mit der Viehkette ans Bett gefesselt .

Hanau , 13 . Mai . Wegen gefährlicher Körperverletzung
war vom Schöffengericht Fulda der 45jährige Heinrich
<rreudenstein in Leibolz ( Kreis Hünfeld ) zu einer G e f ä n g -
nisstrafe von zwei Monaten verurteilt worden .
Gegen dieses Urteil hatte er Berufung eingelegt . Die Be¬
rufungsverhandlung vor der Grogen Strafkammer Hanau
erbrachte ein recht trübes Bild über weite Überschreitung
des Züchtigungsiechts und falsch angewandte Er¬
ziehungsmethoden . Das Fuldaer Schöffengericht
hatte als erwiesen angesehen , daß der Angeklagte seine offen¬
bar schwer erziehbare 19jährige Tochter , um sie von dem

ußiische Landtagsabgeordnete Ewald Kaiser aus
Wests . , der seine hochverräterische Wühlarbeit gegen

das Deutsche Reich nicht nur im Jnlande , sondern auch in
Paris betrieben hat , erhielt 10 Jahre Zuchthaus Mit
ihm zusammen arbeiteten im „ Reichsmaßstab " des KJVD .
der 26jährige Willi Klinger und Kaul Schirdewan , die beide
je drei Jahre Zuchthaus erhielten . Zwei weitere
Mitangeklagte kamen mit zwei Jahren neun Monaten bezw .
zwei Jahren Gefängnis davon .

® i« bataer logblatt

haben immer (Erfolg!

Serfefir mrt einem Dorfburschen abzuhalten und auch ihr
Wegbleiben von der elterlichen Wohnung zur Nachtzeit zu
unterbtnben , mehrere Tage und Nächte mit einer 2 % Meter
langen Viehkette an ihr Bett gefesselt und schwer mißhandelt
hatte . Die Große Strafkammer Hanau verwarf die Be¬
rufung kostenpflichtig und betonte in der Begründung , daß
es angebracht gewesen sei , die Hilse des Arztes und des
Jugendamtes in Anspruch zu nehmen und in geschlossener
Anstaltsbehandlung bei dem Mädchen pädagogische und
medizinische Mittel in Anwendung zu bringen , anstatt zu
rohen Mißhandlungen zu schreiten .

Devisenverbrechen bei katholischen Orden .

Frankfurt a . M ., 13 . Mai . Auftrieb : Rinder 1203 (g . . •
867 am letzten Montagsmarkt ) , darunter 250 Ochsen , - 85
Dullen , 665 Kühe , 203 Färsen . Zum Schlachthof direkt :
3 Kühe . Kälber 699 ( 673 ) , Schafe 25 ( 12 ) , Schweine 3800
( 3802 ) . Notiert -wurde pro 1 Zentner Lobendgewicht in RM . :
Och en : a ) 42 ( am 6 . Mai 42 ) , b ) 41 — 42 ( 41 — 42 ) , c ) 38 — 40
( 37 — 40 ) , d ) — ( — ) . Bullen : a ) 42 ( 42 ) , b ) 39 — 41 ( 41 — 42 ) ,
c ) 35 — 38 ( 37 — 40 ) , d ) 30 — 40 ( — ) . Kühe : a ) 40 — 42 ( 41
bi « 42 ) , b ) 34 — 39 ( 37 — 40 ) , e ) 27 — 33 ( 32 — 36 ) , d ) 20 - 26
(24 — 31 ) . Färsen : a ) 42 ( 42 ) , b ) 41 — 42 ( 41 — 42 ) , c ) 39 — 40
(39 — 40 ) , d ) — ( 35 — 38 ) . Kälber : a ) 57 — 60 (60 ) , b ) 49 — 56
( 51 — 59 ) , c ) 40 — 48 ( 42 — 50 ) , d ) 30 — 39 ( 32 — 11 ) . Lämmer
und Hammel : b ) 2 . Weidemast 39 — 40 ( 40 ) . Schafe nicht
notiert . Schweine : a ) 1 . — ( — ) , a ) 2 . 48 — 50 ( 48 — 51 ) ,
b ) 46 — 50 ( 46 — 51 ) , c ) 45 — 50 ( 46 — 50 ) , d ) 42 — 48 ( 42 — 49 ) ,
e ) 39 — 43 ( 38 — 46 ) , k) — ( — ) , g ) 1 . 41 — 46 ( 43 — 48 , g ) 2 . 35
bis 40 ( 38 — 42 ) . Marktverkauf : Rinder lebhaft , Kühe ruhig ,
Überstand . Kälber ruhig , ausverkauft . Hümmel und Schare
ruhig , Überstand . Schweine ruhig , nahezu ausverinu Über¬
stand : Rinder 134 , darunter 15 Ochsen , 1 Bulle , 116 Kühe ,
2 Färsen . Schafe 9 , Schweine 38 . Großhandelspreise für
Fleisch und für Fettwaren . Beschickung : 1222 Viertel R : n2 -
fleifch , 198 halbe Schweine , 101 ganze Kälber , 18 ganze
Hümmel , 4 Kleinvieh . Notiert wurden pro 50 Kilogramm in
RM . : Ochsenfleisch : b ) 72 — 76 , e ) 62 — 70 . Bullenfleisch :
b ) 68 — 74 . Kuhfleisch : b ) 54 — 60 , c ) 40 — 52 . Färse Episch :' ■) 72 — 76 , c ) 62 — 70 . Kalbfleisch :

" ’ ' " " "

Bern , 13 . Mai . 3n der Montagsverhandlung des
Zionistenprozesses begründete der zweite Anwalt der Be¬
klagten die Anträge auf Freisprechung . Er betonte im Hin¬
blick auf das Bemühen der Kläger , die Verhandlung auf die
politische Linie zu verschieben , daß er weder den National¬
sozialismus noch das Dritte Reich vertrete , sondern lediglich
einen Schweizer Bürger , der gegen das Gesetz verstoßen
haben soll . Nachdem er noch einmal auf die klägerische Be¬
weispflicht für die Unechtheit der Protokolle hingewiesen
hatte , suchte er die gegnerischen Gutachten zu erschüttern , in¬
dem er die Glaubwürdigkeit der russischen Zeugen bestritt .
Die berüchtigte Fürstin Radziwill sei eine sehr merkwürdige
Kronzeugin der Kläger . Der Zeuge Burzew habe bei seiner
Vernehmung vor dem Untersuchungsrichter die Richtigkeit
des damals aufgenommenen Stenogramms bestritten . Es
sei mit Recht die Frage aufzuwerfen , wie sich die übrigen
Zeugen zu dem Stenogramm stellen würden . Jedenfalls sei
es nicht ohne Bedenken , diese Aussagen zu einer Stütze von
Gutachten zu machen . Sehr bedauerlich und unbegreiflich sei
ferner die Geheimnistuerei mit den russischen
Akten . Man könne nicht verstehen , welches Interesse die
russische Regierung daran habe , daß davon nichts an die
Öffentlichkeit komme . Zusammenfassend sei jedenfalls zu
sagen , daß der Beweis der Fälschung nicht er -

Ziehung 23 . - 25 , Mai
Höchstgewinn i. W. v. RM

25000
1. Hauptgewinn I. W. v. RM

15000
Lose zu 5Q Pfg .

IGlucksbrief m. io im R »
* I

I »ortlert am veruchled. Tausenden M]

Frankfurter Eetreidearoßmarkt .

Frankfurt a . M ., 13 . Mai . Für Brotgetreide bestand nur
wenig ^ Nachfrage , besonders Roggen blieb vernachlässigt .
Das Mehlgeschäft war sehr klein . 3m Hinblick auf den neuen
Mehlschlußschein bestand stärkere Zurückhaltung , da man erst
die Auswirkung der neuen Verordnung abwartet . Infolge¬
dessen hält der Handel mit Neuanschaffungen zurück . Von
Futtermitteln blieben ölihaltige Artikel , sowie Kleie stark
gesucht , ohne daß entsprechendes Angebot vorlag . Don Futter¬
getreide war

'
EofiristDeizen und Futterroggen reichlich ange -

boten . Es notierten (Getreide je Tonne
"
, alles übrige je

100 Kilogramm ) in RM . : Weizen ( W 9 ) 210 , (W 13 )
214 , ( W 16 ) 218 . Roggen (R 9 ) 170 , ( R 13 ) 174 , (R 15 ) 178 ,
Großhandelspreis der Mühlen des genannten Preisgebiets .
Futtergerste (E 9 ) 172 , ( E 11 ) 175 , ( E 12 ) 177 , Hafer
( S 13 ) 170 , ( H 14 ) 172 . Großhandelspreise ab Station . Bet
Wasserverladung über 100 Tonnen 3 RM . mehr . Weizen¬
mehl ( W 13 ) 27 .70 , ( W 16 ) 28 .15 , Roggenmehl , Type 997 ,
(R 13 ) 23 .80 , (R 15 ) 24 .20 , Type 815 ( R 13 ) 24 .30 , (R 15 )
24 .70 , plus 0 .50 Frachtausgleich . Weizennachmehl 17 .25 ,
Weizenfuttermehl 13 .50 . Weizenkleie ( W 13 ) 10 .92 , ( W 16 )
11 .13 , Roggenkleie (R 13 ) 10 .20 , ( R 15 ) 10 .44 , Mühlenfest¬
preise ab Mühlenstation . Sojaschrot mit Monopolzuschlag
13 , Palmkuchen ( m . M .) 13 .30 , Erdnußkuchen ( m . M .) 14 .50 ,

Der Anwalt stellte sich dann schützend vor den Sachver¬
ständigen Fleischhauer und legte zur Frage der inneren
Wahrheit des Gutachtens und der Protokolle ein neues
bemerkenswertesDokument vor . Es handelte sich
dabei um ein Schreiben des südslawischen Metropolitan
Antonius , der , als Haupt der rechtgläubigen russischen
Kirche außerhalb der Grenzen der Sowjetunion , auf Grund
genauer Kenntnis des Inhalts der jüdischen Religions¬
bücher und der Rolle des Weltjudentums versichert , daß der
Sinn und die Richtung der Protokolle der
„ Weisen von Zion " in vieler Hinsicht den Lehren und der
Weltanschauung des Weltjudentums ent¬
spricht .

Er hält es für möglich , daß entsprechende Richt¬
linien in den führenden Kreisen des Weltjuden¬
tums vorhanden sind , und stellt fest , daß , wie es be¬
sonders die Revolution in Rußland gezeigt hat , die Hand¬
lungen und Bestrebungen des Judentums häufig vollkommen
dem Inhalt der sogenannten Protokolle der „ Weisen von
Zion "

entsprechen .
Zur Frage der Straffälligkeit der Angeklagten führte

der Verteidiger noch aus , daß die Täter in gutem Glauben
gehandelt hätten , der durch das Gesetz geschützt werde .

Marktberichte .

Wiesbadener Biehhofmarktbericht .
Amtliche Notierung vom 13 . Mai 1935 .

Auftrieb : a ) Tatsächlich aus dem Markte zum Verkauf :
20 Och 'M , 26 Bullen , 139 Kühe oder Färsen , 243 Kälber ,« '» W , 492 Schweine , b ) Direkt dem Schlachthof zugeführt :
11 Kühe oder gären . Marktverlauf : Großvieh und Schweine
mittel , geringer überstand ; . Kälber mittel . I . A . Ochsen :
a ) 42 , b ) 38 — 40 . B . Bullen : a ) 40 — 42 , b ) 35 — 39 . C . Kühe '
= 1 36 — 41 , b ) 30 - 35 , c ) 25 — 29 , d ) 16 — 24 . D . Färsen
( Kalbinnen ) : a ) 41 , b ) 37 — 40 , e ) 34 — 36 . II . B . Kälber '
a ) 56 — 60 , b ) 50 — 55 , e ) 40 — 49 , d ) 30 — 39 . IV . Schweine :
al 2 . 47 — 49 , b ) 46 — 50 , c ) 45 — 50 , d ) 42 — 48 , g ) 2 . 40 — 45 .
Die Preise sind Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere
und schließen sämtliche Spesen des Handels ab Stall , für
Fracht -, Markt - und Verkaufskosten , Umsatzsteuer , sowie den
natürlichen Gewichtsverlust ein , müssen sich also wesentlich
über die Stallpreise erheben . Großhandelspreise für Fleisch
am Wiesbadener Fleisch -Großmarkt . ( Preise je Kilogramm ) :
Ochsenfleisch 1 .30 — 1 .50 RM ., Bullenfleisch 1 .00 — 1 .20 RM ..
Kuhfleisch 1 .00 RM ., Färsenffleisch 1 .40 — 1 .50 RM .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Rr . 130 . Seite 13 .

Berlin , 13 . Mai . Die durch einen Sonderbearbeiter der
Staatsanwaltschaft Berlin getätigten Ermittlungen haben
den Verdacht umfangreicher Devisenverschiebungen b e -
statrgt . Gegen eine Reihe von Orden sind die Ermitt¬
lungen soweit gefördert worden , daß bereits Anklage
e r h oben ist oder in Kürze erhoben werden wird . In der
ersten Sache steht Ende dieser Woche Dermin vor
Schöffengericht Berlin an .

Mittwoch :

Bunter Abend
der hervorragenden Kapelle

• Harry Thürer •
Humor — Stimmung — unter anderem

10 .00 Nachrichten . 10 . 15 Schulfunk . Welches In¬
strument soll ich ivielen ? 10 .45 Ratschläge für
Küche und Saus . 11 .00 Werbekonzert . 11 .25
Programmansage . Wirtschaftsmeldungen . Wei¬
ter . 11 .30 Sozialdienst . 11 .45 Bauerniunk .

12 .00 Von Breslau : Mittagskonzert I . 13 .00 Zeit .
Nachrichten . 13 . 15 Äon Breslau : Mittags -
konzert II . 14 .00 Zeit . Nachrichten . 14 .15
Wirtschaftsbericht . 14 .30 Zeit . Wirtsckafts -
meldungen 14 .40 Wetter . 15 . 15 Von Trier :
1 . Quartetlmusik für Cello . Lieder von
Cornelius und Schumann . 2 . Funkbericht von
der Jubiläumsweinversteigerung Trier .

16 .00 Klaviermusik von Fr . Cbovin . 16 .30 Aus Zeit
und Leben . 17 .00 Nachmittagskonzert . 18 .30
Schlösser in der Wetterau . 18 .45 Das Leben
spricht . 18 .55 Wetter , Sonderwetterdienst für
die Landwirtschaft . Wirtschaftsmeldungen ,
Programmänderungen . Zeit .

19 .00 Don Freiburg : Unterhaltungskonzert . 19 .50
Bauernfunk . 20 .00 Zeit . Nachrichten , ^ . ages -
foiegel . , .

20 .15 Vom Deutschlandsender : Retcksiendung :
Stunde der jungen Nation : Jugendherbergen
als Heimstätten der wandernden Jugend .
20 .45 „ Frühling im Ahrtal

"
. 21 .00 Stuttgart :

Operettenkonzert .
22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 . 15 Wetter . Nachrichten .

Sport . 2220 Schach dem Zaren . Eine Stunde
weltgeschichtlicher Entscheidung . Dramatücke
Szene von Wilhelm Müller - Scheid ( Wreder - .
bolung ) . 23 .10 Von Köln : Nachtmusik . 24 .00
Stuttgart : Liederstunde . Lieder von Karl
Eichhorn . 0 .15 Stuttgart : Kammermusik . 0 .4 ;>
Stuttgart ( von Mannheim ) : Bläserkammer - ,
musik .

Deutfchlandfender 1571 191 .

6 .00 Tagessvruch , Choral . 6 . 20 Fröhliche Morgen¬
musik . 8 .00 Morgenitändcken für die Hausfrau .

10 .00 Nachrichten 10 .15 Deutsche Sprache und
Dichtung , 11 .40 Der Bauer spricht — Der

12 .00 VoneBreslau : Mittagskonzert . 13 .45 Nach¬
richten . 14 .00 Allerlei — von zwei dis drei .
14 .55 Börsenberichte . 15 .15 Schaffende Frauen
der Gegenwart . 15 .40 Bücherstunde .

16 .00 Klingendes Kunterbunt . 1725 10 Minuten
Funktechnik . 17 .35 Männer macken die Ge -
sckichte . 18 .00 Violinsonaten von E . es . Händel .
18 .30 Wir tauschen Erfahrungen aus . 18 .45
Wer ist wer ? Was ist was ? 18 .55 Das Gedicht .

19 .00 Und jetzt ist Feierabend . 20 .00 Kernivruck .
Nachrichten .

20 .15 Reichssendung : Stunde der jungen Nation :
Unsere Jugendherbergen . 20 .45 Blasmusik .

22 .00 Nachrichten und Sport . 23 .00 Nachtmusik aus
London .

KSnlssverser
4fr Iuvusums -

Lotterie

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Mittwoch !

Reichs fendnng : 20 .15 Uhr : Vom Deutschlandsender :
Stunde der jungen Nation : Jugendherbergen als Heim¬
stätten der wandernden Äugend .

Berlin : 18 Uhr : Wir musizieren ami > singen . Die
Zeitgenossen Bachs . 19 Uhr : Der moderne Fünfkampf . 19 .20
Uhr : Lustige Schrammelmusik . 20 .45 Uhr : Konzert .

Breslau : 16 Uhr : Liederstunde . 19 Uhr : Mbend -
lonjert . 22 .30 Uhr : Werke alter Meister . 23 .05 Uhr : Orgel -

Hamburg : 19 Uhr : Mozart : Konzertante -Sinfonie
Es -Dur für Geige und Bratsche . 19 .35 Uhr : Wenn Dichter
reisen . Hörfolge . 21 .05 Uhr : „ Die elf Teufel

" . Bolksstück von
Georg Fraser . 23 Uhr , Musik im Maien .

. Köln : 16 Uhr : Chopin -Stunde . 19 Uhr : Das deutsche
Lied . 21 Uhr : Musik von Beethoven . 22 .20 Uhr : Deutsche
Erzähler . 22 .30 Uhr : Nachtmusik und Tanz .

München : 17 Uhr : Besperkonzert . 18 .30 Uhr : Ge¬
schichte völkisch gesehen . 20 .45 Uhr : Aus Nördlingen : Eine
Reichsstadtsendung aus der Ries "

. 23 Uhr : Tanzfunk .
Stuttgart : 1620 Uhr : „ Jungmädels hört zu ! Es

war einmal !" 20 .45 Uhr : Operettenkonzert . 24 Uhr : Lieder¬
stunde . 0 .15 Uhr : Kammermusik . 1 Uhr : Bläser -Kammer¬
musik .
Wiesbadener Künstler im Rnndsvnk .

Lilly Sedina wirkt am Mittwoch , 15 . Mai , 17 Uhr ,
im Nachmittagskonzert des Reichssenders Frankfurt a . M .
mit .

Der Rundfunk .

Mittwoch , den 15 . Mai 1935 .
Reichsjende , >rau iurt 251 1195

6 .00 Von Berlin : Frühkonzert I . 6 .45 Gymnastik .
7 .00 Von Berlin : Frühkonzert II . 8 .00 Wasser¬
stand . Zeit . Wetter . 8 .10 Stuttgart : Gym¬
nastik . 8 .30 Von Glotterbad : Frübkonzert .

Ardie -

Motorräder von
100 bis

600 ccm

Brenaabor-

Fahrräder
Reparaturen an

Motor - und
Fahrräder

E . Stößer
Hermannstr . 15

oei schlechter Verdauung . — Regeln Sie Inre Dann -
tätigkeit einmal gründlich durch die natürlich wii kende

wohlschmeckende POLL - HEFE M
I Die Originai - Kur - Packung für RM . 2 . 10 ist in allen I

Apotheken und Drogerien zu haben . ■

Hochstättenstraße 2
Marktstraße 9

Altrenom Farhgesehäft .

Makulatur
äu haben im Tagbl .-Verlag .
Schalterhalle rechts .
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Wirtschafteten
Landwirtschaft

Banken und Börsen

Handel

und Industrie

Der deutsche Geldmarkt .

Leichte Tendenz .

Die erste Mai - Woche hat bei der Rerchsbank eine Er¬
mäßigung ihrer Kapitalanlage gebracht , die mit rund 64 %
der vorausgegangenen Ultimospitzenbeanspruchung als er¬
heblich bezeichnet werden kann . Die Entlastung ging über
die zur gleichen Zeit des Vormonats und des Vorjahres
hinaus , diese betrug nämlich im Vorjahr nur 29,4 % , wobei
zu bedenken ist , daß in diesem Jahre infolge des Osterfestes
technische Einflüsse die Beanspruchung zum April - Ultimo
besonders hoch haben werden lassen . Damit deutet sich bereits
an , daß diese besondere Veanspruchnahme sehr bald wieder
abgedeckt sein wird . Dies umso mehr , als der Geldmarkt
in der abgelaufenen Verichtswoche im Zeichen einer recht
starken Flüssigkeit gestanden hat . Der Satz für
Blanko - Tagesgeld erfuhr eine Ermäßigung auf 3 %
bis 3 % % , aber das Angebot war so groß , daß erste
Adressen zum Schluß der Verichtswoche kurzfristiges
Geld auch unter diesem Satz erhalten konnten .

Die Eeldflüssigkeit löste eine starke Nachfrage nach erst¬
klassigen Anlagen aus . Nicht nur Privatdiskonte
und Reichsschatzwechsel , sondern auch unverzins -
I ich e und verzinslicheSchatzanweis ungen waren
gesucht . Infolgedessen konnte der Diskont für die unverzins¬
lichen Reichsschatzanweisungen per 15 . Januar 1937 von 4 %
auf 3V» % , für die unverzinslichen Reichsschatzanweisungen
per 15 . April 1936 von 3 % % auf 3 % % herabgesetzt werden .
Auf der anderen Seite war es möglich , den Aüsqabekurs für
die 47 % igen verzinslichen Reichsschatzanweisungen per
1 . September 1938 von 99 % auf 99 % zu erhöhen . Eine
weitere Folge war die Ermäßigung des Privatdiskontsatzes
von 3 % % in der Mitte auf zunächst 3 % % . Trotz dieser
Herabsetzung hielt die Nachfrage für erstklassige Anlagen
unverändert an , und wenn die Umsätze in Privatdiskonten
in Reichsschatzanweisungen sowie in den unverzinslichen
Reichsschatzanweisungen per 15 . April 1936 kaum nennens¬
wert waren , so lag dies an dem fast völligen Material¬
mangel . Da die unverzinslichen Reichsschatzanweisungen
per 15 . Januar 1937 ausverkauft wurden , so gelangte eine
neue Serie mit Laufzeit bis zum 15 . Februar 1937 zum un¬
veränderten Satz von 37 » % an den Markt . Auch die
47i % igen verzinslichen Reichsschatzanweisungen per 1 . Sep¬
tember 1938 hatten so große Umsätze aufzuweisen , daß der
Begebungskurs nochmals um % % auf 99 % % erhöht werden
konnte . Am gleichen Tage wurde der Privatdiskontsatz noch
einmal um % % auf 37 » % in der Mitte ', herabgesetzt . Der
Mangel an Angebot in Privatdiskonten und Reichsschatz¬
wechseln hielt bis zum Schluß der Berichtswoche an ; auch in
den unverzinslichen Schatzanweisungen per 15 . April 1936
war infolge Materialknappheit die llmsatztätigkeit gering .
Die 47 » % igen verzinslichen Reichsschatzanweisungen per
1 . September 1938 wurden trotz der Erhöhung des Be -
gebungskurses ausverkauft . Eine neue Serie mit Fälligkeit
per 1 . Dezember 1938 und zum Zinssatz von 47 » % wurde an
den Markt gebracht , und zwar zu einem abermals erhöhten
Begebungskurs von nicht weniger als 100 % % .

Kleinwohnung und Kleinsiedlung begehrt .

70 Mill . RM . Reichsbürgschaften .

Die Nachfrage nach Reichsbürgschaften für den Klein -
wohnungsbau zeigt eine ständige Steigerung . Der
Reichsbürgschaftsausschuß hat bis Ende 1934 Reichsbürg¬
schaften für zweitstellige Hypotheken im Betrage von 46 Mil¬
lionen RM . übernommen . Diese Summe hat sich bis Mitte
März auf rund 60 Mill . RM . für damals 18 000 Geschoß -
wohnungen und etwa 8000 Einfamilienhäuser erhöht .
Augenblicklich dürfte dieser Betrag schon gut auf 70 Mil¬
lionen RM . erhöht worden sein . Die mit der Bearbeitung
der Reichsbürgschaften beauftragte Deutsche Bau - und
Bodenbank ist ermächtigt , für das Jahr 1935 Anträge
im Betrage von insgesamt 150 Mill . RM . entgegen¬
zunehmen .

Daneben ist dieses Institut auch ermächtigt , Beträge
bis zu 200 Mill . RM . Reichsbürgschaften für den Klein¬
siedlungsbau zu übernehmen . Dabei ist der wesentliche
Unterschied zwischen Kleinwohnungs - und Kleinsiedlungsbau ,
daß sich der letztere vor allem die Krisenfestigkeit des Klein¬
siedlers zum Ziele setzt , d . h . die Selbstversorgung ,
weswegen für ihn die Voraussetzung des Besitzes von min¬
destens 1000 qm Landfläche gilt . Auch Privatversicherungs¬
gesellschaften und Pfandbriefinstitute sind allmählich mehr
geneigt , reichsoerbürgte Hypotheken zu geben .

Verordnung über die äußere Kennzeichnung
von Lebensmitteln .

Vom Reichsmiuister für Ernährung und Landwirtschaft
und vom Reichsinnenmiuister ist eine Lebensmittel -
kennzeichnungsver o rduung herausgegoben worden ,
nn der im einzelnen verschiedene Lebensmittel aufgeführt
worden , die der Kennzeichnungspflicht unterliegen , sofern sie
^ Packungen oder Behältnissen an den Derbraucher
abgegeben werden . Ohne die vorgeschriebene Kennzeichnung
dürfen diese Lebensmittel in den Packungen oder Behältnissen
nicht feilgehalten , verkauft oder sonst in den Verkehr gebracht
werden . Die Kennzeichnung hat der Hersteller oder derjenige
anzubringen , der Lobensmittel aus dem Zollausland ein -
führtz Falls ein anderer Löbensmittel unter seinem Namen
oder seiner Firma in den Verkehr bringen will , hat dieser
andere die Kennzeichnung anzubringen . Auf den Packungen
oder Behältnissen müssen u . a . an einer in die Augen fallen¬
den Stelle in deutscher Sprache und deutlich sichtbarer , leicht
lesbarer Schrift angegeben sein : Der Name oder die Firma
dessen , der hie Lebensmittel hergostellt hat , der Inhalt nach
handelsüblicher Bezeichnung , der Inhalt nach deutschem Maß
oder Gewicht zur Zeit der Erfüllung oder nach Stückzahl . Die
Vorschriften dieser Verordnung gölten auch für die aus dem
Auslande oingefuhtten Lobensmittel . Die Verordnung tritt
am 1 . Juni 1935 in Kraft .

* Sie erste Konversion von Jndustrieobligationen er -
folgreich . Wie der Fwd . von der Frankfurter Bank als
Konsortiumsführerin in dem Konvertierungsangebot der
Kommunales Elektrizitätswerk Mark , AG .,
Hagen , für ihre noch im Umlauf befindlichen 7,284 Mill . RM .
Obligationen erfährt , sind nunmehr über 5 Mill . RM . Obli¬
gationen zur Konvertierung von 77 auf 5 °

/o angemeldet
worden . Die Konvertierung wird dementsprechend durch¬
geführt werden . Für den Obligationeninhaber , der seine
Stücke zur Konvertierung nicht angemeldet hat , wird bis
zum 1 . Juni 1935 die Kündigung zum 1 . September d . I .
Wecks Rückzahlung der Stücke zu pari ausgesprochen werden .
Eine Mitteilung über die endgültige Höhe der Anmeldungen
wird in nicht ganz 14 Tagen erfolgen . Mit der jetzigen
Anmeldung ist die erste größere Konversion von Jndustrie¬
obligationen als erfolgreich anzusehen .

* Der Bierabsatz steigt . Schon die Berichte der Aktien -
bierbrauereien ließen erkennen , daß im letzten Jahre wieder
mehr Bier getrunken wurde . Nach den jetzt vorliegenden
vorläufigen Ergebnissen sind im Rechnungsjahre 1934
( 1. April 1934 bis 31 . März 1935 ) in den Brauereien 6,77
( 6,15 ) Mill . Dz . Gerstenmalz , also etwa 10 % mehr , sowie
44 261 ( 34 134 ) anderes Malz verwendet worden , sowie 6,22
( 5,19 ) Mill . Kilogramm Zuckerstoffe und 0,25 ( 0,21 ) Mill .
Kilogramm Farbebier . Steuerfrei obgelassen und versteuert
wurden insgesamt 0,96 ( 0,92 ) Millionen Hektoliter
Einfachbier , davon 0,21 ( 0,25 ) . Millionen Hektoliter
untergärig , 0,26 ( 0,29 ) Millionen Hektoliter Schankbier ,
davon 0,14 ( 0,17 ) Mill . Hektoliter untergärig , 35,29 ( 32,65 )
Mill . Hektoliter Vollbier , davon 33,99 ( 31,69 ) Mill . Hekto¬
liter untergärig und schließlich 0,33 ( 0,28 ) Mill . Hektoliter
Starkbier , davon fast alles untergärig . Insgesamt wurden
demnach 36,84 gegen 34,14 Mill . Hektoliter Bier i . V . aibge -
setzt . Diese Absatzsteigerung bleibt allerdings noch hinter
dem Höchstverbrauche dm Jahre 1929 bei 58,1 Mill . Hektoliter
öder erst recht noch hinter dem Vorkriegsverbrauch von
66,2 Mill . Hsttoliter um ein beträchtliches zurück .

* Erneute Ermäßigung des Prioatdiskontfatzes auf 3 % .
Infolge der außerordentlichen Flüffigkeit des Geldmarktes
wurde am 13 . Mai der Priv aidiskont f a tz, der in
letzter Zeit bereits mehrfach ermäßigt worden äst , erneut um
7» % auf 3 % herabgesetzt .

Bon den heutigen Börsen .

Frankfurt a . M ., 14 . Mai . ( Eig . Drahtmeldung .)
Tendenz : Aktien nachgebend . Die Börse verkehrte am
Aktienmarkt in außerordentlich stiller Haltung . Bon der
Kundschaft lagen nur Wenig Aufträge vor , während die
Kulisse zu einigen Verkäufen schritt . Infolgedessen bröckelten
die Aktienkurse überwiegend etwas ab , zumal Anregungen
fehlten . Das Geschäft war so klein , daß erste Kurse zunächst
kaum zustande kamen . Elöktrowerte waren ungleich . Am
Montonmarkt waren die Kurse durchweg abgeschwächt . Für
Zellstoffwerte zeigte sich kleines Interesse . Am Rentenmarkt
war etwas Anlagöbedürfnis festzustellen : das Geschäft blieb

aber ebenfalls klein . Die Börse zeigte auch in der zweiten
Stunde keinerlei Geschäftsbelebung , da die Zurückhaltung
anhielt . Die Aktienkurse bröckelten meist weiter etwas ab .
Auch die später zur Notig gekommenen Werte lagen bis zu
1 % schwächer . Am Rentenmarkt blieben Anleihen gut be¬
hauptet . Der Pfaudbriefmarkt lag still . Stadtanleihen gaben
bis 7» % nach . Auslandsrenten lagen still und unverändert .
Tagesgeld notierte 27 % .

Berlin , 14 . Mai . (Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Uneinheitlich . Da das Publikumsgeschäft auch heute
wieder sehr klein war , hielten sich die Umsätze an allen
Märkten in engsten Grenzen . Die Kulisse betätigte sich
ebenfalls nur wenig , sodaß die Umsatzentwrcklung nicht ganz
einheitlich war und sich eine klare Tendenz zunächst nicht
herausbildete . Im Gegensatz zum Aktienmarkt war der
Rentenmarkt wieder überwiegend freundlicher . Montan -
attien notierten etwa 7= % niedriger . Am Braunkohlenmarkt
waren die Kurse befesttgt . Die Kaliwerte gewannen bis
7i %>, dagegen lagen chemische Attien um 7 = bis % % ge¬
drückt . Linoleumwerte ermäßigten sich um % bis 17 % .
Elektrowerte lagen uneinheitlich . Gut gehalten waren
Tarifwerte . An den übrigen Märtten gingen die Verände¬
rungen kaum über 7= % hinaus . Bankaktien lagen unver¬
ändert . Nach den ersten Kursen war die Tendenz eher etwas
schwächer . Der Geldmarkt lag weiter leicht . Tagesgeld er¬
forderte 37 bis 3 % % , teilweise auch darunter .

Berline
Berlin , 14. Mai . DNB .-Tdegr

Aegypten ..... 1 ägypt . £
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso
Belgien . . ..... 100 Belga

r Devisenkui
aphische Auszahlungen

13. Mai 1035
Geld Brief

rse
für

14. Mal 1935
Geld Brief

12 .455
0 .658

41 .98

12 .485
0 .662

42 .06

12 .42
0 . 658

41 .98

12 .45
0 .662

42 . 06
Brasilien ........ 1 Milr.
Bulgarien . . . . . . 100 Leva
Canada . . . . 1 Can ad . Dollar
Dänemark . . . . . 100 Kronen
Danzig ...... 100 Gulden

0 .199
3 .047
2 .493

54 .28
46 80

0 . 201
3 .053
2 . 497

54 . 38
46 90

0 . 199
3 .047
2 .486

54 . 13
46 .80

0 . 201
3 .053
2 490

64 23
46 .90

England . 4 . . . 1 £ Sterling
Estland ..... 100 estn . Kr .
Finnland ..... 100 finn . M.
Frankreich ...... 100 Fr .
Griechenland . • 100 Drachmen
Holland ...... 100 Gulden
Island . . . . . 100 isländ . Kr .
Italien . . . . . . . 100 Lire
Japan . . . . . . . 1 Yen
Jugoslawien . . . . 1U0 Di" - r
Lettland ....... 100 L
Litauen ....... 100 Litas
Norwegen . . . . . 100 Kronen
Oesterreich . . . 100 Schilling
Polen . . . . . . . . 100 Zloty
Portugal ...... 100 Escudo
Rumänien . . . . . . 100 Lei
Schweden . . . . . 100 Kronen

12 155
68 .43

5 .365
16 37

2 354
168 23

55 00
20 .53

0 .715
5 .649

80 .92
41 .61
61 .09
48 .95
46 .79
11 .03

2 .488
62 .68

12 . 185
68 57

5 .375
16 .41

2 .358
168 .57

55 12
20 .57

0 .717
5 .661

81 08
41 69
61 .21
49 05
46 89
11 .05

2 492
62 80

12 12
68 .43

5 .345
16 .37

2 .354
168 .23

54 85
20 .53

0 . 713
5 .649

80 .92
41 61
60 92
48 .95
46 80
11 .00

2 .488
62 .51

12 . 15
68 . 57

5 . 355
16 .41

2 . 358
168 57

54 . 95
20 .57

0 .715
5 .661

81 . 08
41 69
61 .04
49 . 05
46 90
11 .02

2 .492
62 .63

Schweiz . . . . . . . . 100 Fr .
Spanien ....... 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei ........ 1 türk . £
Ungarn . . . . . . 100 PengÖ
Uruguay . . . . . 1 Gold .-Peso

80 .33
33 .94
10 .35

1 . 977

< 019

80 .49
34 .00
10 .37

1 .983

1 .021

80 .34
33 .95
10 .35

1 . 977

< 019

80 .50
34 01
10 . 37

1 .983

< 021
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 .486 2 .490 2 . 486 2 . 490

Stc
•9. 5 Qfi

‘uergutscheine
14, K SR 1

...... 1934

...... 1935
10 3.30
1 37

103 .30
107 37

....... 1937

....... 1938
106 50
105 .40

106 . 50
105 .40

...... 1936 107 .60 107 .60 Verrechnungs -Kurs 106 — 106 —

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden
<Ähmaltatton beim Stüdr . it-or dmnQstnftttui .)

Datum 18. Mat 1935 14. Mai
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klar
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wolkig
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Sozialisten der Tat

sind Mitglieder der NS . -Bolkswohlfahri .

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts .

irse
14 5. 35

13. 5. 3a 14. 5. 35

Banken 13. 5. 3ö Elektr Uefer .-Ges .
ElektXicht u .Kraft

107 . 25
124 —

106 . 50
123 .63

A. D. Kreditanstalt
Bank f. Brauindust .
Comm .- u.Privat -B.
Dedi -Bank . . . .

83 .75
116 .88

93 50
94 .25

83 .75
117 —

93 .-
94 .25

Enzinger Union . .
Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber & Schleicher .
I .G. Farbenindust . .
Feinmechan .Jetter .
Felten &Guilleaume
Gesfürel . . . . .
Goldschmidt Th . .
Gritzner Masch . . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen .
Harpener .....
Henninger Brauerei
Hindi . Auffermann
Hochtief .....

248 .—
— .—

65 . 50
144 . 88

7 =. 50
94 50

120 . 75
99 -

204 —̂
81 .50

105 .—
119 .25
101 —
114 . 50

111 .—
248 .—

65 50
D. EfL - u . W .-Bank
Dresdner Bank . .
Frankf . Hyp . Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

Verk . -Untern .
Hapag . . . • « !
Nordlloyd i . , . t

84 -
94 .25
94 —

161 .50
123 50

32 .75

83 .50
94 25
94 .—
87 .37

161 .50
124 —

32 .37

144 .25
77 .50

120 5̂0
97 . 50
36 . 63

204 —
80 .50

11 9 *25
102 . 75
114 . 75

Industrie
Akkumulatoren . *
Aku .......
AEG . Stammaktien
Aschaffenb . A»-Br .

Zellstoff . .
Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .
Bayer Spiegelglas .
Bemberg .....
Bremen -Besigheim .

161 .25
54 .25
38 .25

104 .—
85 .-

129 .—

43 .50

97 7̂5

96 .63
116 .-

167 .63
133 .50

161 .50
5388
38 .25

104 —
84 .75

129 —
131 .—

43 .50

97 .75

Holzmann , Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Inag Erlangen . .
Junghans Gebr . . .
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben .
Klein,Schanzt & B .
Klöcknerwerke . .
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmeyer & Co . .
Laurahütte . . . .

92 —

127 —
122 —

90 .25
91 .25

205 . -
69 .—

123 .37
22 -

92 . -
152 . 75

127 7̂5
120 .63

90 . 25
91 —

68 5̂0
123 —

22 . 50
Brown,Boveri &Co.
Buderus .....
Cement Heidelberg

„ Karlstadt .
L G. Chem . Basel .

1—130000 . .
130 001 ab . .

Chem . Albert . . .

9e
'
—

115 .25

167 .75
136 .—

97 .75

Lechwerke . . . .
Lokom . Krauß . . •
Mainkraftwerke . .
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann . . .
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenus .....
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u .Bürgerbräu
Rh .Braunk . u Brik .
Rh .elekt .Mannheim

65 . 50
94 .—
92 —
—•—

79 .75

98 .25

96 .—
95 —
86 .—

79 ^25
107 . 75

98 .—

Chade ..... .
Daimler -Benz . • •
Deutsch . Erdöl . .
Dtsch .Gold u.Silber
Deutsch . Linoleum
Dyckerhoff &Widm .
Eichbaum -Werger .

290 —
91 .50

107 .75
220 —
163 .-
105 .—

91 .50

108 .50
218 .50
161 —
105 .—

91 .50

84 . 75
97 .—

104 .—

112 .—
222 . 25

84 . 50
97 .—

104 .50

112 —
22S . -

13. 5. :iö i . 5. 3 13. 5. 35 14. 5. 35
Rhein . Metallwaren 141 .^ . 142 - 47jSN .Lb .Gold 11

4' /, ' /, ., 6,7
96 . 25 96 .25

Rhein . .Stahlwerke 107 .- 107 . 50 96 . 25 96 .25
Riebeck ^Montan , . 101 50 102 — 47 ? /J ,, 12, 13

4l/s0/e „ ,, 4-5
96 . 25 96 . 25

Rückforth . . . . —— 96 . 25 96 . 25
Rütgerswerke . . . 113 — 113 .75 57,7 . „ 14 . 100 . 75 100 . 75
Salzdetfurth . . . ——e ■ ——— 47,7 . „ G.-Kom . l 94 . - 94 .—
Schöfferhof - Bindg . 164 .- 164 .50 41/37o „ ,, 5 94 .— 94 .—
Schramm Lack . . 68 .25 68 .- 41/,•/. „ 6 , 7 . 8 94 .— 94 .—
Schriftgieß .Stempel - 70 .50 4V,•/, „ „ 2 94 .— 94 .—
Schuckert & Co . . 108 .75 41/.6/. „ „ 9 , 10

41/,' /, „ „ 3
94 .— 94 . -

Siemens & Halske . 169 .50 158 .50 94 — 94 .—
Siemens -Reininger . 82 — D. Kom . Sam .Anl . 115 . 75 116 .—
Süddtsch . Immobil . 5 .88 ----.---- do . ohne Ausl . 21 . 25 21 . 25
Süddeutsch . Zucker 169 .- 169 .— I . G. Farben -Bonds 128 . 50 128 . 37
TeMus Bergbau . 97 .— 97 .— 4% Oesterr . Goldr . 27 . 50 27 .63
ThüringJjef .Gotha 107 .— 107 .— 4°/eOesterr .Staatsr .
Unterfranken . . . 110 .— 110 — 7° o Rum . äußere . 40 . 37 40 . 37
Ver . Dtsch . Oelfabr . 104 .— 104 - 56/oRum.vereinh .O3 4 . 75
Ver . Stahlwerke . . 80 .— 30 .25 41/,0/. » n 13

4°/0 ,,
6 . 75 6 . 75

Ver . Ultramarin . . 130 .50 130 . 50 ——— 4 . 35
Voigt & Häffner . 11 40 11 .50 4°/e Türk . Bagdad I 9 . 75 9 .50
Westeregeln Alk . . 121 .— 122 - 4V37oUng .St .-R .14 7 . 80 7 . 50
Zellstoff Memel . . 42 — 42 — 47 , Ung . Goldrente 7 . 95 7 . 95

„ Waldhof . 117 .— 115 — 47 , Ung . St . v . 10 7 . 75 7 .63

Versicherung
216 .—
267 —

berliner 1Börse
Allianz -Stuttg .-L . .

„ „ . Ver .
218 .—
267 .- Banken

117 . 50Mannheimer Vers . . 48 .— 47 .75 Bank f. Brauindust . 117 .—

Kenten
Berliner Hdls .-Ges . 111 — 111 .—
Com.- u . Priv .-Bank 93 . 37 93 .—

5°/o Reichsanl . v . 27 100 .— 100 .- Dedi-Bank . . . . 94 . 25 94 . 25
y/xVo Yonganleihe . 102 — 101 .88 Dresdner Bank . . 94 . 25 94 . 25
Anl .-AusL (Altbes .). 115 . 88 116 . 15 Reichsbank . . . 161 .75 161 .63
4°/,Schutzgebiet . 13 10 .50 10 .50 Verk . - l

'
ntern .

4‘/1,/. Wieb .St .v .28
41/,*/, Fr .LJ >fbr . 19
47,7 . 10
47,7 . „ „ 21
47, */, „ Kom . 20
47 .7 . „ 6
47,7 . N .I<b .Gold 1

91 .—
96 .75
96 .75
96 .75
94 .75
94 .75
96 .75

91 .—
96 .75
96 .75

96 7̂5

AG. für Verkehrsw .
A.Lokalb . u . Krftw .
D. Reichsbahn Vz .

Hbg .-Südam .- Dpf .
Nordlloyd . . .

86 . 25
118 . 50
12 3 .

32 . 63
27 . 50
34 .75

86 . 37
118 .50
123 .—

32 .50
28 .—
34 . 50

47,7 . „ n 2 96 .25 96 .25 Industrie
47 . 7 . „ . 3 96 .25 96 .25 Akkumulatoren . . 162 — 161 .75
47,7 , . 8,9 , 10 96 .25 96 .25 Aku ....... 54 . 7 5 54 .25

!1X 5. 35 14. 5. 35 13. 5. 85 14. 5. 35
AEG . Stammaktien 38 .37 38 . 88 Klöcknerwerke . . 91 .62 90 .88
Aschaffenbg . Zellst . 84 .50 85 — Lahmeyer & Co. . 122 . — 122 .25
Augsburg Nbg .- M. 88 .— 89 .— Laurahütte . . . . 22 .75 22 .75
Bayer . Motoren -W . 128 .88 128 .50 Leopoldgrube . . . 89 .50 90 .—
Bemberg ..... 111 — 110 — LindeEismaschinen 124 .— 124 —
J . Berger , Tiefbau 121 .50 121 .75 Mannesmann . 79 .75 79 75
Berlin -Karlsr .- Ind . 123 50 123 .37 Mansfeld . Bergbau . 108 .75 108 .50
Berliner Maschinen 116 — Masch .-Bau -Unt . . 72 75 72 .75
Braunk . u . Briketts -----.----- 182 50 Maximilianhütte .
Bremer Wollkäm . . 147 .— Metallgesellschaft . 98 .50 98 .25
Buderus ...... 97 .— 97 .— Montecatini . . . . 60 —
Charl . Wasserw . . . 107 50 107 .88 Niederlaus . Kohle . 175 .75 177 .75
Chem . Heyden . . 101 .88 101 50 Oberschi es. Koks . 116 .88 117 .—
Chade ...... 291 .50 293 — Orenstein & Koppel 87 .50 86 . 25
Conti -Gummi . . . 148 — 150 .— Polyphon ..... 12 . 13 12 .50

„ Linol . Zürich 158 .25 158 .63 Rh . Braunk . u .Brik . 222 — 225 .—
Daimler -Benz . . . 91 .37 89 88 „ Elektr . Manna . 127 . 50 127 .—
DL Atl .-Telegr . . . 112 — 112 .50 „ Stahlwerke . . 1C 7 .50 107 25
DL Cont . Gas . . 14.5 .25 125 .25 ,. -Westf . Elektr . 119 37 121 . 13
Deutsche Erdöl . » 107 .75 107 75 Rütgerswerke . . . 113 . 50 112 . 75
Deutsche Kabel . . 114 — 113 .— Sachsenwerk . . . 101 — 100 .88
Dt . Linoleum . . . 162 75 161 .- Salzdetfurth . . . 166 .— 166 .50
Dt . Tel . u . Kabel . 113 — 113 - Schles -Elekt . u . Gas 133 . 25 132 88
DL Eisenhandel . 93 . 13 91 75 Schubert & Salzer . 139 .50 140 —
Dortm . Union Br . . 183 .— 182 — Schuckert & Co. , 109 .— 108 . 63
Dynamit -Nobel . . 79 .50 79 .75 Schultheis Patzenh . 110 .— 108 .37
Eintracht Braun . 176 .75 178 - Siemens & Halske . 159 .— 159 —
Elektr . Lief .-Ges. . 106 — 105 .75 Stühr , Kammgarn . 112 — 112 —
ElekLLicht u.Kraft 123 . 88 123 75 Stoilberger Zink . 68 — 68 . 75
Engelhardt , Br . . . 97 26 97 .25 Süddeutsch . Zocker 169 .— 169 —
I . G. Farbenindust . 144 .50 144 .88 Thüringer Gas . . 128 .75
Feldmühle . 124 .— 123 .75 Ver. Stahlwerke . . 80 .37 80 . 13
Felten ScGuilleaume 95 .— 95 .- Vogel Tel .-Draht . 111 .75 114 —
Gesfürel ..... 120 .25 120 . 50 WasserGelsenkirch . 144 —
Goldschmidt , Th . . 98 .50 97 - Westd . Kaufhof . . 35 .25 35 . 25
Hamburg . Elektr . . 128 .75 130 .— Westeregeln Alk . . 121 . 13 121 .—
Harburg Gummi . 39 .25 39 .50 Zellstoff Waldhof . 114 . 37 114 .75
Harpener ..... 105 .- 104 .88

KolonialHoesch ..... . 95 .75 95 .75
Holzmann , Phij . .
Hotelbetr .-Ges . . s

92 . 50
85 .88

91 .88
86 .—

Otavi Minen . . , 18 .50 18 . 75
Ilse -Bergbau . . . . 152 .50 153 .75 RentenIlse Genüsseh . . , 127 .75 127 13
Kalichemie . . . . 128 .25 128 50 69/, Krupp -ObligaL i102 .63 102 . 50
Kali Aschersleben . 120 . 50 121,88 7*/ , Ver .Stahlw .-O. 101 .88 101 . 7 ,
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